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militärische Flugwesen in Frankreich .
(Tel . Bericht.)

. ,
= Paris , 30. Jan . Im französischen Senat erwiderte der

^ egsminister Roulens auf eine Interpellation des Senators
^ pätwonb über die militärische Luftschiffahrt : Man habe allzu-

«Ehr geglaubt , daß Heroismus vollkommen genügen würde. Die
Metten Ergebnisie könnten jedoch nur bei Ordnung und
? ' !ripl »n von Dauer fein. Von jetzt an höre die frühere Zer -
Wittewitg der Verantwortlichkeit aus und die Verantwortlich¬
st werde in den Händen des Direktors der Luftschiffahrt zen-

rcttltfiett. Die Luftschifsahrt und das Flugwesen , die anfangs^ denselben Händen vereinigt gewesen seien , würden nunmehr
jj
^ ennt werden . Der Minister erkannte an , daß die Aus¬
übung der Mechaniker ungenügend fei, doch seien die Kritiken ,,e in dieser Beziehung geübt werden, übertrieben .

„ Kriegsminister Noulens kündigte ferner an , die technische
Immission für das Flugwesen werde die privaten Konstruk-'vnen überwachen und die Vervollkommnung der Apparate stii -

Ru,
Der Minister gab zu, daß jetzt weniger Andrang zu,n

^ gwesen herrsche , als früher , aber int ganzen habe sich seine
Mchaffenheit verbessert. Der Nachwuchs fei ebenfalls besser.
J
~ le Privaten Fliegerschulen müßten durch militärische ergänzt
^ brden, in denen mit Strenge und Disziplin gearbeitet werde.

Minister erklärte , wie die Erbauer von Flugzeugen durch
8hg

ftiuien ermutigt werden sollen . Frankreich besitzt gegenwärtig
« lugzeuge und Deutschland nur 480 bis 500 . Man wisse

ob die Deutschen gepanzerte Flugzeuge
'
besitzen. Frank -

B
e,d) habe von dem ersten bereits ausgeführten Apparat , der

^ kommen zufriedenstellend Erscheine, mehrere unter Vor -
^

halt bestellt. Frankreich besitze einen im Typus des Zerstö-
karoplans» gebauten Apparat , d. h . eines Flugzeuges , das

« panzert und mit Waffenversehen sei. 577 Flugzeuge seien
feit ^ und geliefert worden , 100 andere müssen noch nachgelie-rt werden. Der Minister sagte voraus , daß es sich in dieser
^ nsicht nur um eine beschränkte Zahl von Typen werde handeln"Nen. Die Versuche müßten strenger werden,
j,

Der Minister rechtfertigte dann den bescheidenen Gebrauch,
3? ,man in Marokko von den Flugzeugen gemacht habe . Die
$ ,ntten für das Flugwesen in diesem Land würden von einer
blonderen Gruppe organisiert werden. Von den Luftschiffen

Zechend , sagte dersagte der Kriegsmiltister , daß der Besitz von lenkbaren

Luftschiffen binnen kurzer Zeit unvermeidlich notwendig sei.
Die für die lenkbaren Luftschiffe zur Herstellung des Gases ge¬
plante Wasserstoffabrik werde demnächst in St . Cyr eingerichtet
werden.

Der Minister gab sodann zu, daß die zur Erbauung von
Luftschiffhallen bestimmten Kredrte in einer Weise ausgegeben
worden seien , die zur Kritik berechtige.

Der Sozialist Flaiffiercs schlug eine Tagesordnung vor,
die eine Bestrafung derjenigen Offiziere verlangt , die ihre
Pflicht nicht getan hätten .

Nachdem der Kriegsminister hiergegen energisch protestiert
hatte , wurde eine Tagesordnung Reymonds durch Handaufhe¬
ben angenommen , die auch von dem Kriegsminister geneh¬
migt worden war und in der d« « Kriegsminister das Vertrauen
ausgesprochen wird .

Obstruktion im österreichischen
Abgeordirelerchmrse.

(Tel . Meldung.)
= Wien , 31 . Jan . Im österreichischen ASgeordnetenhause nahmen

die tschechischen Agrarier die Obstruktiou Mi Vereitelung des Budget¬
provisoriums wieder auf . Nachdem einige Obstruktionsredner ge¬
sprochen , wurde die Sitzung unterbrochen, um neuerliche Verhand¬
lungen mit den Tschechen einzuleiten .

Während der Unterbrechung traten die Führer sämtlicher tschechi¬
scher Parteien , also auch jener , welche sich der Obstruktion nicht an¬
geschlossen haben , zu einer Konferenz mit dem Ministerpräsidenten zn-
sammen. Die Obstruktionsparteien machten die Einstellung der Ob¬
struktion davon abhängig , daß der Ministerpräsident einen bestimm,
ten Termin angebe, wo Neuwahlen znm böhmische« Landtag statt¬
finden sollen.

Der Ministerpräsident erklärte , er ränne diese Forderung nicht
bewilligen , so lange nicht die Voraussetzung für die Arbeitssähigkeit
der Landtage von Böhmen geschaffen sei . Die Regierung betrachte
den im Sommer vorigen Jahres durch das kaiserliche Patent ge¬
schaffenen Zustand als Provisorium . Sie strebe mit aller Kraft da-
itach, die Wiederherstellung normaler Verhältnisse mittelst eines nach-
drücklichst, und mit aller Energie zu führenden Berständigungsaltion ,
baldmöglichst die Wege zu ebnen. Di« Anbahnung der Annäherung
zwischen den beiden Volksstämmen fei die natürliche Voraussetzung
für die Wiederherstellung verfasinngsmätziger Zustände . Diese Situa¬
tion muffe auf außerparlamentarischem Wege vorbereitet werden und
es müsse ein Einvernehmen zwischen beiden Bolksstämmen des Lan¬
des herbeigeftihrt werden, welches geeignet sei, auf dem Boden des
Landtages , aber auch außerhalb des Landtags im gesamten bürger¬
lichen Leben die nationalen Reibnngsflächen zu beseitigen oder doch
zu oerminderu .

Die tschechischen Obstruktioniste» gaben hierauf eine Erklärung
ab , daß sie nicht in der Lage seien , auf Grund der seitens des Mi¬
nisterpräsidenten erteilteti Antwort , ihre Taktik zu ändern , sie müßten
vielmehr in der Obstruktion gegen das Budgetprovisorium in unver¬
minderter Kraft fortfahren .

Um vier Uhr nochmittas eröffnete der Präsident Sylvester wie¬
derum die Sitzung des Abgeordnetenhauses und erklärte : Die Ob¬
struktion schließt eine erfolgreiche parlamentarische Tätigkeit aus , ob¬
wohl die große Mchrheit des Hauses arbeitswillig sei . Da ihm die
Geschäftsordnung kein Mittel an die Hand gebe , dem Unfug der Ob-
strultionisten zu steuern, so schließe er die heutige Sitzung und werde
die nächste Sitzung auf schriftlichem Wege einberufen

Ursula Drenck
Die Geschichte einer Liebe

Roman von Paul Grabein .
(46. Fortsetzung .) «aSbnti
16. Kapitel .

sieb ihrem dunklen Zimmer saß Ursula am Fenster , mit
tetth ^ Pulsen Drencks Rückkehr aus dem Speisesaal erwar -

^ eutc stch vor dem Licht . Nein , nein , im DunkelE das alles bleiben , was da in ihr wogte.
^as äußerlich ruhig und beherrscht sie auch vorhin drunten
Az;

'"iusikzimmer verlassen hatte , die Begegnung da eben mit
fatte ihre Seele ja von Grund aus aufgestört . Sie

ihre 0ttc5 um stch herum wanken — der Boden, auf dem sich
W ^ kistenz seit ihrer Trennung von Wigand damals aufge-
iiUr

dutte, war ins Gleiten geraten . Mein Gott , woran sich
^ vch halten in diesem Chaos ihrer Empfindungen !

jetzj was sie damals auf die Bahn getrieben hatte , wo sie nun
!ey

^
3» erliegen drohte, das war eine Täuschung gewe-

t* jP/irt furchtbarer Irrtum : Nicht aus Gefühllosigkeit, weil
J

e
. kaltherzig aufgab , war Wigand damals davongegangen

8cta *)e weil er sic liebte , weil er dem Anblick der vcr-
^ u Geliebten nicht gewachsen war !

lo«ne ,
n i5ott, mein Gott , wenn sie das damals hätte ahnen

>h^
tt - Tann hätte sich ja ihre verzweifelnde Liebe nie von

S^ .^ undt , dann hätte sie aus ihn gewartet , Jahr für Jahr ,
üe n> . ch- bis zur Gelegenheit einer Aufklärung — dann hätte
^ ffen !-

* ^ .
ch uie zu dem Schritt ihrer Verzweiflung Hinreißen

itz für Drenck zu opfern ! Das war ja nur alles damals
™ Gefühl geschehen : Es ist ja nun doch alles verloren!

Wr ? geliebt hatte Wigand sie — daß er au ihrem Verlust
{üLt 5® Zugrunde zu gehen, und diese Liebe hatte sic in jugend-

UcbLrfchwe,xĝ chkx ^ eines törichten Gefühls frevelnd zu-

rückgestoßen ! So geliebt war sie worden , sie, die sie jetzt so
bettelarm an Liebe durchs Leben ging ! Verloren — verscherzt
solch Glück!

Mit brennenden , tränenleeren Augen starrte Ursula hin¬
aus ins Dunkle. Plötzlich schoß ihr ein Gedanke durchs Hirn :
jenes Gerede, das hier im Haus ging über Wigand , von feiner
unglücklichen Liebe — es war also doch wahr ! Sie — sie ! Er
hatte sie nie vergeffen , er liebte sie heute noch !

Mit wild pochendem Herzen sprang sie auf .
Noch einmal durchjagten alle Momente der Begegnung

zwischen ihnen da drunten ihre Erinnerung : wie er zitternd ,
flehend vor ihr gestandeil, wie es voller Verzweiflung aus ihm
geschrien hatte : „Ich kann ja nicht von dir lassen , sei wieder
mein ! " Und wie er sie an sich gerisseir hatte mit seiner über
alles hinwegbrausenden Leidenschaft!

Sie schloß die Augen — noch jetzt durchrieselte sie der
Schauer.

So liebte er sie, noch jetzt ! Wenn sie irur ein Wort sprach,
so gab es kein Hindernis , das er nicht niederritz mit seinen
starken Händen , um ihr die Freiheit zu verschaffen . Sie fühlte
es, sie wußte es.

Und wieder schossen ihr — gegen den eigenen Willen , ihr
selbst zum Schreckerl — die Gedankeir durch den Kopf, jene dunk¬
len Gedanken, die sich vorher da unten , gerade, ehe er kam , zu
ihrem Entsetzen ihrer bemächtigt hatten : Wenn sie nur frei
würdejetzt wäre ja die Zukunftsstätte da, an die sie sich hätte
retten können ! Wenn sie nur wollte . •

’>
Und wollte sie es ?
Ein Schwindel kam über Ursula . Sie fühlte es aus ihrem

tiefsten Jnnerrr plötzlich heraufbrodeln mit dunkler, unheiin -
licher , wachsender Gewalt . Was da jahrelang gelegen hatte
für tot , begraben , es begehrte jetzt wieder ans Licht , zu neuem
Leben erweckt durch den zündenden Funken der Leidenschaft,
btc da aus einem anderen Herzen ihr cntgegengeloht war . Ja ,

Gin ZwifchenfaU in Fothringen.
= Metz, 30 . Jan . Die „Frankfurter Zeitung " hatte aus

Metz einen Vorfall bei der Kaisergeburtstagsfeier des 20 .
Pionierbataillons gemeldet, wonach ein Leutnant vier fran¬
zösisch sprechende Lothringer aufgefordert hatte , entweder
deutsch zu sprechen oder das Lokal zu verlaßen , später den
Major herbeiholte , der die Leute dann angefahren und einem
der Lothringer eine Ohrfeige gegeben habe.

Dazu gibt das Generalkommando des 18. Armeekorps fol¬
gende Richtigstellung :

„Die vier Lothringer erregten im Vorderzimmer des
Lokals den Unmut der dort anwesenden Offiziere , Unteroffi¬
ziere und Mannschaften , weil sie ihre „französisch geformten"
Mützen auf dem Kopfe behielten und sich laut in französischer
Sprache unterhielten . Dieses Benehmen mußte gerade am Ge-
burtstage Seiner Majestät als eine Herausforderung angesehen
werden . Der höflichen Aufforderung eines Offiziers , das
Lokal zu verlassen, weil es in allen Teilen von dem Bataillon
für den Abend gemietet fei, wurde nicht nachgekommen . Der
sodann herbeigeeilte Bataillonskommandenr hat nicht, wie an¬
gegeben. dem einen dieser Leute die Mütze vom Kopfe geschla¬
gen, sondern sie ihm abgenommen, weil er der Aufforderung ,
die Bkütze abzunehmen , nicht nachkam . Auch von einer Ohr¬
feige durch den Bataillonskommandeur ist keine Rede. Daraus
sind die Leute in durchaus ruhiger Form aus dem Lokal her-
ansgebracht und der Polizei zngeführt worden.

„Die Unrichtigkeit der Schilderung des Vorfalles durch die
„Frankfurter Zeitung " beweist ferner der Umstand, daß schon
heute eine schrfftliche Erklärung der vier beteiligten Lothringer
vorliegt , in der sic bedauern , die Feierlichkeit gestört zu haben ,
und ausdrücklich erklären , daß ihnen Beleidigungen fer .re-
gelegen haben . Die vier Leute haben sich außerdem bereit er¬
klärt , mündlich bei dem Batillonskommandenr um Entschuldi¬
gung zu bitten .

"

Zur elfässischen Regierungskrise .
(Telegramme .)

t=: Berlin , 30. Jan. Der Straßburger Aiitarbeiter des
„Berl . Tageblatts " meldet seinem Blatt , daß es so gut wie
sicher sei, daß der Landwirtschaftsminister von Schorlemer-Lieser
Nachfolger des Grafe « von Wedel als Statthalter wird und
daß der Bezirkspräsident von Metz Freiherr von Gemmingen
die Stelle des Staatssekretärs Zorn von Bulach einnehmen
soll.

Nach den Straßburger „N . N ." hat die reichsländischc
Regierung bereits zweimal früher ihre Demission eingereichi.
Das erstemal geschah dies nach der Konferenz von Donau -
efchingen » als die Garantien ausblieben . Das zweitemal ge¬
schah die Einreichung der Demission am Tage des Krönungs -
fcstes , am 18 . Januar . Beide Male hat der Kaiser die Ent¬
lassung des Ministeriums abgelehnt , worauf nach der Er¬
klärung des Reichskanzlers im Reichstage zum drrttenmale die

ja — die Liebe in ihr zu Wigand war nicht tot ! Falscher Stolz
nur hatte sie grausam eingesargt . Nun aber erhob sie sich aus
der Gruft und forderte bleichen Antlitzes drohend ihr Recht !

Ihr Recht ? Barmherziger Gott , was wollte sie denn ?
Diese Liebe hatte ja kein Anrecht mehr an sie ! Sie gehörte ja
einem anderen , und der würde sie nie , nie hergeben, wenrt er
merkte, zu welchem Zwecke. Und sie würde nun überhaupt auch
nicht mehr den Mut haben , Fred um ihre Freiheit zu bitten .
Ja , vor einer Stunde noch, als sie irichts mehr für sich begehrte,
da hätte sie wohl offen vor ihren Mann hintreten können und
ihm sagen : „Latz unsere Wege sich wieder trennen , daß wir uns
nicht weiter miteinander quälen ! " Aber jetzt ? Und sie konnte
ihn doch nicht belügen , ihm verheimlichen, welch Wünschen und
Hoffen da plötzlich in ihr auferstanden war ?

Rein , niemals ! Eie hätte sich selbst nicht mehr achten
können. Weg, weg also mit allem Hoffen und Wünschen , zurück
in eure Gruft , ihr müßt wirklich tot sein — für immer !

Und doch , und doch ! Wie dämonisch grausam : Noch ein¬
mal eröffnete sich ihr in ihrem trostlosen Dunkel ein lockend¬
strahlender Ausblick ins Licht , nur um sich hohnvoll gleich
wieder zu verschließen ! — Mußte es denn wirklich sein ?

Stöhirend , qualzerriffen irrte Ursula in dem dunklen Ge¬
mach einher . Daß doch nur Fred endlich käme , daß sie handeln ,
diesem martervollcn Hin und Her ihrer Gedanken ein Ende
machen könnte.

Aber was sollte sie ihm sagen ? Das alles , was ihr be¬
gegnet, was ihre Seele in dieser Stunde durchflutet hatte ?
Nein , nein — das war sie ihm nicht schuldig , der sich ihrer
Seele so entfremdet hatte . Es genügte, wenn sie ihre Pflicht
gegen ihll tat , still ihr Begehren niederzwang . Nur sagen
wollte sic ihm : „Ja , ja , fort von hier — gleich morgen ! Wohin
du willst ! Alles soll mir recht seiir . Nur fprt !"

(Fortsetzung folgt .)



, mr ?
Demission eingereicht wurde , aus die die Entscheidung des
Kaisers noch aussteht .

Der kommandierende General von Deimling , der vor der
Beförderung zum General der Infanterie steht, wird zunr
General ernannt und mit der Führung des 14. Armeekorps in
Karlsruhe betraut werden.

Die Reichsregierung hat auf die Durchbeingung der Aus¬
nahmegesetze für Elsaß -Lothringen noch nicht verzichtet.

— Berlin , 30 . Jan . Zu der durch das vorläufige weitere Verblei¬
ben des Statthalters Grafen Wedel heute erfolgten vorläufigen und
teilweifen Lösung der elsaß - lothringischen Regierungskrise erfährt die
»Nationalzeitung" :

„Die Entscheidung über die ganze Angelegenheit fiel im Laufe
des heutigen Tages . Der Kaiser stattete Herrn v. Bethmann-Hollweg
im Neichskanzlerpalais einen Besuch ab , und in einer längeren Kon¬
ferenz wurde beschlossen, dem Grafen Wedel diese Lösung nahezu¬
legen. Der Statthalter hat dann telegraphisch seine Bereitwilligkeit
erklärt, dem Wunsch des Kaisers Folge zu leisten . Im übrigen be¬
merkt das Blatt , aus dem knappen Wottlaut dieser Erklärung scheine
hervorzugehen , daß an Graf Wedel das Ersuchen gerichtet wurde ,
noch einige Zeit auf seinem Posten zu verbleiben, und daß der Statt¬
halter dieser Bitte loyalerweise Folge geleistet habe. Der Grund , der
für das Verbleiben des Statthalters angegeben wird, erscheint wenig
stichhaltig . Es gehört nicht zu den herkömmlichen Gepflogenheiten,
dc^- ^ohe Reichsbeamte, die unter triftigen Gründen ihr Entlaffungs-
g eingereicht haben , ihr Amt noch länger behalten, um neu er¬
scheinende Persönlichkeiten in die Geschäfte einzuführen . Es schien
vielmehr der Wunsch Vorgelegen zu haben , den Abgang des Grafen
Wedel etwas sanfter und weniger schroff zu gestalt« !."

— Berlin , 30 Jan . Wie die „Nationalzeitung" meldet , hat Abbe
Wetter!« den Vorsitzenden des Deutschen Wehrvereins, General
Keim, wegen seines seinerzeitigen Aufsatzes im Tag , Schwöb « und
Elsässer , wegen Beleidigung verklagt.

F . Se 1 1 i n, Sl. Jan . (Prwattel .) Da Landwittschaftsminister
» » « Echorlemer - Lieser » wie erzählt wird, «tu» persönlichen
Gründen, die Nachfolgerschaft des Statthalters von
Elsaß-Lothringen abgelehnt hat, soll die Kandidatur eines
preußische « Prinzen im Vordergründe stehe«.

* * *

— Colmar i . Lls., 30 . Jan . Jean Waltz , der unter dem Namen
Hanfi ebenso unflättge wie talentlose Zeichnungen gegen das Deutsch¬
tum veröffentlicht hat , und der sich der besonderen Gunst und Freund¬

schaft des Herrn Abbe WetterlL erfreut, hat wieder einmal von sich
reden gemacht. Hanfi faß vor wenigen Tagen in seinem Stammlokal
Cafö Central, wo auch di« Offiziere der Garnison verkehren . Herr
Haust, der Freund Wetterles , nahm sich von dem Stammtisch der
Jägeroffiziere, umntttelbar nachdem zwei Offiziere das Lokal ver¬
lassen hatten, einen Stuhl . Bevor er sich auf den Stuhl setzte , nahm
er eine gründliche Desinfektton dadurch vor , daß er ein Stuck Zucker
in sein Glas Rum tauchte , es anzündete und so den Stuhl , der durch
den Offizier „infiziert" worden war, reinigte. Seinen Freunden gab
er eine diesbezüglich « Erklärung. Zwei Einjahrig-Freiwillige , die
den Vorgang beobachtet hatten, waren über das Gebaren des chauvi¬
nistischen Welschlings so empört, daß ste sofott den Wirt in Kenntnis
setzten. Der Wirt , dem die Sache außerordentlich peinlich war, for¬
derte Hanst sofott schriftlich auf, das Lokal zu verlassen und es nicht
wieder zu betreten . Der Vorfall ist selbst in einheimischen Kreisen
und unter Freunden des Zeichners scharf verurteilt worden .

Tages-Kundscharr.
Deutsches Reich.

--- Berlin , 31 Jan . (Tel .) Die Straflammer in Kalifch (Rufs .
Polens verurteilte den preußischen Staatsangehörigen Ladislar
Misgolksko wegen Spionage zu vier Jahren Gefängnis.

Des Kaisers Dank .
---- Berlin , 30 . Jan . (Tel .) Der „Reichsanzeiger " ver¬

öffentlicht einen Erlaß des Kaisers an den Reichskanzler, in
dem er für die Glück- und Segenswünsche zu seinem Geburtstag
den wärmsten Dank ausspricht.

Der Erlaß erinnert an die mannigfachen Gedenk - und
Fubeltage zur Erinnerung an die Heldentaten der Väter und
schließt, im Vertrauen darauf , daß die nationale Begeisterung ,
die bei der Bewilligung der Opfer zur Erhaltung der Wehr¬
kraft zutage getreten sei, als ein unveräußerliches Erbe aus
großer Zeit in deutschen Herzen allezeit gehütet und gepflegt
werden möge , mit der Hoffnung, daß Gott der Herr auch ferner¬
hin die deutschen Lande auf friedlicher Bahn zu ersprießlicher
Entwickelung führen werde.

Die Preußenbnndrede vor der bayrischen
Reichsratskammer .

— München, 30 . Jan . (Tel .) In der heutigen Sitzung
der Reichsratskammer kam bei dem Referat über die Aus -
fchußverhandlungen zu dem Etat des Staatsministers des
königlichen Hauses und des Aeußern der zweite Präsident

Theater, Kunst und Wissenschaft »
ejs Heidelberg, 81 Jan . Die ZnbilLumssttstung der Prof. Dr.

Bulplnsschen orthopädisch-chirurgischen Klinik im Jahres-Betrag von
10 vv» Mark kam im Jahr« 1913 280 Knaben und Mädchen mit ortho¬
pädischen Leiden zugute , welche in dieser Klinik behandelt wurden .
Insbesondere handelte es stch um Lähmungen der Gliedmaßen, Ver¬
krümmungen der Wirbelsäule, angeborene und erworbene Miß¬
bildungen, Entzündungen an Knochen und Gelenken .

= Rom, 31. Jan , (Tel . ) Wie gemeldet wird, wurden sämtliche
Bücher von Mann « Materlink auf den Index gesetzt.

Groffh . Hoftheater Karlsruhe .
= Karlsruhe , 31. Jan . In der gestrigen Wiedergabe von

„Wallen st eins Tod " schloß sich der Ring der Reuauffüh -
rung des gewaltigen und immer bewunderungswerten dramati¬
schen „Gedichts", in welchem Schiller das „schlank und leicht aus
dem Nichts entsprungene Bild " des großartigen Friedländers
und seiner ihn heiß umwogenden Zeit mit den Händen des wah¬
ren Genies erfaßt und geformt. Immer wird feine Darstellung
auf der Bühne zu den edelsten Aufgaben der Kunst gehören,
und man sollte nicht anders daran gehen, wie mit geweihten
Augen und einem feierlichen Herzen. Wie Goethes „Faust " und
Wagners „Ring "

, so müßte auch der Aufführung des „Wallen¬
stein" stets der Charakter eines „Bühnenweih -Festspiels" auf¬
geprägt fein, vor dem unsere Seelen empfänglicher noch sind wie
sonst für Menschengröße und Menschenfall und aus ihrem
Verstehen heraus das große Mitleid wächst, das zugleich die
Notwendigkeit mit Ehrfurcht walten sieht .

Man wird in der hiesigen Neueinstudierung von „Wallen -
steinv Tod"

, die dem „Lager" und den Piccolomini bald folgte,
mit dieser Voraussetzung zwar nicht alles erfüllt sehen ; aber
auch so bleibt doch noch genug lobenswertes an Einzeldarstellun¬
gen übrig , das auf die große Arbeit der von Herrn K i e n-

Faorxrye Presse .
Graf Crailsheim u . a . auf die Verhandlungen des Preußen¬
tags zu sprechen , die sich als eine versuchte Abschwächung des
föderalistischen Charakters des Reichs deuten lasten.

Der Redner - erklärte , daß die Süddeutschen niemals ver¬
gäßen , daß in der großen Zeit vor 100 Jahren der Auf¬
schwung des bayerischen Volkes von Preußen ausging . Sie
erkennen auch gerne an , daß das , was die Reichsgründung
dem deutschen Volk an Macht, Einigkeit und Wohlstand
brachte , in erster Linie Preußen zu verdanken sei. Bayern
laste sich seine Stellung im Reich aber nicht verkümmern, die
ihm als dem zweitgrößten Bundesstaat zukomme , und sei
nicht gesonnen, auf den ihm durch die Reichsverfassung ein¬
geräumten Einfluß zu verzichten. In der Achtung der Rechte
der Einzelstaaten liege die beste Gewähr für die Festigkeit
des Reichs und die Voraussetzung für die Erhaltung der
Reichfreudigkeit. Eine ernste Gefahr für das Reich fei der
Versuch, eine Scheidewand zwischen Nord und Süd aufzurich-
ten, und die Betonung eines Gesetzes zwischen preußischen uns
Reichsinteressen.

Frhr . v. WLrzb«rg , ein Mitkämpfer von 1870 , wies die
abfällige Kritik des Generalmajors v. Kracht über die bay¬
rischen Truppen zurück. Im Zurückweichen hatten sich die
Bayern damals nicht befunden. Rach einer Schilderung der
damaligen Gefechtslage gab Frhr . v . Würtzburg der Ansicht
Ausdruck , daß man nunmehr in Bayern trachten sollte , über
die berechtigte Mißstimmung hinwegzukommen. Durch das
Vorkommnis würde keine dauernde Verstimmung unter den
deutschen Stämmen entstehen. Bayern dürfe sich nicht die Er -
rinnerung an jene glorreichen Tage militärischer Tüchtig¬
keit dadurch verkümmern lasten, in denen die Einigkeit der
deutschen Waffen ein mächtiges einiges Deutsches Reich schuf ,
in dem stch die einzelnen Stämme ihre Eigenart bewahrten .

Damit schloß die Aussprache über diese Angelegenheit .
Schweiz .

Eine Nationalratsdebatte über das Bank¬
wesen .

t= Bern , 31 . Jan . Bei der Behandlung des Antrages
des Sozialisten Affolter betreffend die Revision des Aktien¬
rechts kam es in der Sitzung des Nationalrats zu einer leb¬
haften Auseinandersetzung über das Bankwesen der Schweiz
überhaupt . Die jüngsten Bankzusammenbrüche im Kanton
Tessin veranlaßten verschiedene Redner zu der Forderung , daß
das vom Bundesrat in Aussicht gestellte eidgenössische Bank-
geseh rasch zur Ausführung komme , um die kleinen Sparer
vor Schaden zu bewahren . Bundesrat Schulteß erklärte , daß
die Regierung gründlich und objektiv die Frage prüfen we .do ,
wie eine wirksastre Kontrolle der Banken geschaffen werden
könne , um solche Borkommniste in Zukunft zu verhüten .

Frankreich .
t= Paris , 30 . Jan . (Tel .) Am Schluß der heutigen

Deputierten -Kammerfitzung bekämpfte Ministerpräsident Dou-
mergue einen von dem bonapartistischen Deputierten Pugliest -
Conti eingebrachten Antrag , noch vor den Kammerwahlen ein
Referendum über das Mehrheitsverhältniswahlsystem unter
der Wählerschaft zu veranstalten . Der Ministerpräsident er¬
klärte diesen Anttag für verfassungswidrig und stellte dis
Vertrauensfrage . Rach lebhafter Diskussion wurde der An¬
trag abgelehnt .

e= Paris , 31 . Jan . (Tel .) In der heutigen Kainmer -
sitzung wurde ein Kreditentwurf von 2 Millionen Francs für
die Beteiligung Franlreichs an der im nächsten Jahre in
San Franziska stattfindenden Weltausstellung eingebracht.

England .
Eröffnung des südafrikanischen Parlaments .

-- - Kapstadt , 31 . Jan . (Tel .) Gei^ralgouverneur Biscount Elad-
stane eröfsnete das Parlament mit einer Rede , in welcher er einen
Rückblick auf die jüngsten Ereignisse in Südafrika warf und seinen
Dank ausdrückte für die Schnelligkeit , mit welcher die Strcitkräfis
Südafrikas die Mobilmachung bewerkstelligt und sich an den Orten ge¬
sammelt haben , wo Unordnungen drohten .

General Smuts kündigte die Einbringung eines Gesetzentwurfes
für Montag an durch welchen das Standrecht ausgehoüe » , der Regie¬
rung die Zndemnität für alle Handlungen zur Unterdrückung der inne¬
ren Unordnungen erteilt , und die Landesverweisung über die Depor¬
tierten verhängt wird wie über unerwünschte Einwanderer, falls sie
zurückkehren versuchten.

Die Mitglieder der Arbeiterpartei machten fruchtlose Versuche,
die Debatte über Die Deportat'o,, der Arbeiterführerzu eröffnen. Im
Hinblick auf Smuts Ankündigung lehnte der Sprecher es ab , eine
solchê iskusflonzmulassen ^ ^ ^ EdE -—“

JtmtltsSjc Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchster

Entschließung vom 20 . Januar 1914 gnädigst bewogen gesunden , den
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Pfarrer Friedrich Manz in Britzingen seinem Ansuchen gemäß behust
Uebernahme der Stelle eines Pfarrers der evang. St . Nikolaigemein ^
in Frankfurt a. M . mtt Wirkung vom 1 . März an aus dem Dienst &
badischen Landeskirche zu entlassen .

Mit Entschließung Eroßh . Gencraldirektion der Staatseisi^
bahnen vom 8. Januar 1914 wurde Eisenbahnsekretär Joseph äw
in Basel nach Pforzheim versetzt.

s ch e r f geführten Regie hinweist . Vor allem hat der Darsteller
des Wallenstein selbst , Herr Vaumbach , mit dieser kompli¬
zierten Figur einen vollen Beleg für seine stetig fortschreitende
und sich vertiefende künstlerische Entwickelung gegeben, die in
ihrer immer stärker heraustretenden Vereinfachung immer be¬
deutsamer und wertvoller wird . Gerade die volle Abkehr von
bewußt theatralischer Wirkung , die dem Natürlichen zustrebende
Deklamation der oft so prunkvoll sich aufbauenden Schiller-
schen Phrase und die Ablösung allzu lebhafter Gesten durch die
Verinnerlichung des Spiels ließen Herrn Baumbach in dieser
gewaltigen Rolle als einen nicht nur schillerisch empfindenden,
sondern auch modern denkenden Künstler erscheinen . Bei solcher
Auffassung blüht auch das Pathos aus dem gesteigerten Lebens¬
willen natürlich hervor . Hrn . Wassermanns Oktavio wirkt
in der gehaltenen Klugheit seines Wesens, die doch nicht ohne
Tribut an die Sentimentalität seiner Zeit sich behaupten kann.
Feurig und hinreißend in seinem Kampf zwischen Herz und
Pflicht war der Piccolomini des Herrn Lüttjohann . Herrn
H e r t e l 's Terzky , Hrn . Herz ' Jllo , Hrn . G e m m e ck e 's Jfo -
lani , Hrn . Dapper 's Oberst Buttler , Hrn . Kienscherfs
Eordon ufw. waren im allgemeinen befriedigende Typen . Doch
hätte inan hier wie bei anderen Einzelrollen oft gerne eine
schärfere Einzel -Charakterisierung gewünscht . Frau D e m a n
gab die thränenvolle Herzogin Friedland mit möglichster
Würde . Frl . Frauendorfer war eine Gräfin Terzky voll
starker dramatischer Accente und Frau E r m a r t h als Thekla
wieder von jener wundervoll ergreifenden Schlichtheit, wie wir
ste in dieser Rolle schon kennen . Das erste Auftreten wie das
spätere Anstürmen der Pappenheimer Kürassiere war auch dies¬
mal voller Wirkung . Das Publikum , darunter viel begeister¬
ungsfrische Jugend , war voll Dankbarkeit und bedachte die Dar¬
steller mit herzlichstem Beifall .

Sadische Chronik.
ö Oberweier (A . Rastatt ) , 31. Jan . Gestern feierte der

ehemalige SeminardirNtor und nunmehrige Pfarrer Augve
Wasmer in Oberweier seinen 70. Geburtstag . Pfarrer Wasiner
war in den 1880er Jahren als Seelsorger in Ettlingen » da«*
Kreisschulrat in Bruchsal, wurde hierauf Direktor des Lehr^
seminars Ettlingen und später des Seminars Meersburg .
1900 ist er Pfarrer in Oberweier .

§ Laggena « (A . Rastatt ) , 31 . Jan . Die vorgestern
abend stattgehabte Bürgerausschußfitzung, welche von 62 ®J»'
gliedern besucht war , genehmigte 3 Schuldenttlgungsplän/ '
eine K^pitalaufnahme zur Bestreitung des Aufwandes st:
Erweiterung der Wasserleitung im Jahre 1913 und beschl̂
einstimmig die Umwandlung der hiesigen seit 1908 im HaE '
amte bestehenden gewerblichen Fortbildungsschule in eine
werbsschule . Es soll vorerst noch ein weiterer Lehrer —
werbelehrer als Maschinenbautechniker — angestellt werd ^
In einer Nachmittagsfitzung der Ortsschnlbehörde wurde ^
schloffen, die 8 . Klaffe der Volksschule an vier Nachmittags
mtt je zwei Unterrichtsstunden zu erweitern und sobald
nirgend Räume und Lehrkräfte vorhanden s' -d, diese erw^
terte Unterrichtszeit auch der 7. und 6. Klaffe zugute W
men zu »affen . .

LI Freiburg , 81 . Jan . Wie schon kurz mitgeteilt ,
hier vom 23 . bis 25 . Mai das 50jährige Jubiläum des Badische
Schwarzwaldvereins statt . Das vorläufig festgestellte
gramm lautet : 23 . Mai Festbankett , 24 . Mai Festsitzung u*

Festessen , 25. Mai Ausflug auf den Feldberg . Als JubiläE
gäbe für die Mitglieder jeder Sektion ist eine Festschrift un
eine Wegekarte in Bearbeitung . .

Rippolingen (A . Säckingen) , 31. Jan . Im Anwe>
des Landwirts Joseph Albiez brach Feuer aus . Sämtlm .
Fahrnisse wurden ein Raub der Flammen . Auch kamen r .
Stück Vieh im Feuer um . Der Schaden bettägt etwa 15 ®:
Mark . Der Besitzer wurde unter dem Verdacht der Brands'" ,
tung verhaftet .

Welschingen (A . Engen ) , 31 . Jan . Monteur SE ,
geriet beim Ausladen von eisernen Masten unter einen I"

chen , wurde am Rücken schwer verletzt und mutzte ins Ens
nor Krankenhaus geschafft werden . >

) ( Rohrdorf (A . Meßkirch ) , 31. Jan . Der Maurer Hi
Landwirt Joseph Widmann I wurde im Gasthaus zum SW ,
von einem Pferd so schwer auf den Hinterkopf geschlagen , *>

kurze Zeit darnach der Tod eintrat . *
r Konstanz. 31 . Jan . Direktor Adolf Schirmeister

Vorschußverein ist gestern früh im Alter von 84 Jahren »
storben. Der Dahingegangene hatte 51 Jahre lang dem -A
schutzverein als Leiter vorgestanden. Sein Rücktritt ers^
erst vor einenr Vierteljahre . Direktor Schirmeister rvH ,
durch Verleihung des Zähringer Löwenordens 2. Klaffe
gezeichnet . Um die Entwicklung und Sicherung der hrel'S

Kreditverhältnisse hat sich der Verstorbene große Verdreh
erworben . __ _

Born Landtag .
Karlsruhe, 31 . Jan . Im Anschluß an die gestrige .

sitzung trat die Kommission für Justiz und Verwaltung zu einet ,

zen Sitzung zusammen , in der die neu eingegangenen Gesetzentw
Anträge ujw . an die einzelnen Berichterstatter verteilt wurden

Aus der Budgetkommissio « der 2. Kammer -
^

oc Karlsruhe, 31 . Jan . Der Zweiten Kammer ist gestern^
Druck zugegangen, der Bericht der Budgetkommifflon der 2 . RO"

^
zum Voranschlag des Er Ministeriums des Gr . Hauses, der ^
und des Auswärtigen , enthaltend Justtzverwaltung mit ^ V
des Ministeriums selbst und der Strafanstalten . Der Bericht u

stattet von dem Avg . Kops (Ztr .) . Die Budgetkommisston ste" '
^

Antrag, di : Ausgabe und Einnahmetitel zu genehmigen. _
3 " ^

Bericht wird u . a . ausgeführt, daß hinsichtlich der StelUuaMfoto**

welche große Verschiebungen aufweist, die Gr . Regierung der ''

Mission eine lleberschrift zur Verfügung gestellt hat, welch« M#
<(!

den ganzen Derwaltungsbereich des betreffenden Ministeriums^
streckt. Die Zahl der etatsmäßigen und nichtetatsmäßigen

I im Geschäftsbereich des Ministeriums des Gr . Hauses, der ^
und des Auswärtigen bettägt für 1914/15 insgesamt 2394 .

; sind 1815 (rund 36 v . H.) etatsmäßig und 679 (rund 24 v. H l stAt»
! etatsmäßige gegenüber 1912/13; 67,58 etatsmäßig und 32,42

Spielplan des Grosth. Hoftheaters KarlörU ^
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung.)

In Karlsruhe . ^
Samstag , 31. Jan . 31. Vorstellung außer Abonnement. ^

maliges Gastspiel des Kgl . Schwed . KammersängersJohn 8 »'^ "
, !•

Stockholm . „Don Juan ", große Oper in 2 Men von
Don Juan : John ForseU a. G . ; Donna Anna: Kammersänger "!

Jracema-Brügelmann vom Hoftheaier in Stuttgatt , als East
1411 Uhr . (6 Jl .)

Sonntag
Abonnement
3 Akten aus dem Jahre 1866 von S a ud eck und Halm . 2
4 Uhr. (2 JC .) — Abends 6 Uhr : A. 33. Statt . Lohengrin " »®a .
große Oper in 4 Akten von Bizet . 6 bis 1410 Uhr . (6 i"

Montag , 2 . Februar. E. 34 . „Weh dem , der lügt" , LuM
6 Akten von Grillparzer . 1,8 bis gegen 10 Uhr . (4 ,

Dienstag , 3. Februar. B . 36 . „Der fliegende Holländer , 0
tische Oper in 3 Akten von R . Wagner . 7 bis gegen 1
(4 .50 M .) r". dl«'

Donnerstag, 5 . Februar. A. 35. „Wallensteins Lager -
iifches Gedicht in 1 Mt von Schiller . „Die Piccolomini »
spiel in 4 Akten von Schiller . 7 bis nach Hll Uhr . (4 ^

Freitag , 6. Februar. E. 85 . „Margarete", große
Ballet in 5 Akten von Eounod. 7 bis 1411 Uhr . (4 .50 »{(dr

Samstag , 7 . Februar. A . 36 . „Wallensteins Tod ", dram .
Gedicht in 5 Atten von Schiller . 7 bis nach 1411 Uhr . (4 ' i»

Sonntag , 8 . Februar. B . 37 . „Die Zauberflöte",
2 Akten von Mozart . J47 bis gegen MIO Uhr . (6 «4t .)

Montag , 9. Februar. E . 36 . „Husarenfieber " , Lustspiel .
v . Kadelburg und Sk wronnek . 148—A10 Uhr . " -

Voranzeige :
Montag . 16 . Feür., abends 8 Uhr . Einziges Konzert von

yvette Guilbert, unter Mitwirkung der Tänzerinnen Mao^ g [ct^
Vinchelin, Dorys , Diaz Bayer , Loreau Brown und Lou
(Flöte) , Daniel Jeisler (Klaoierl . sowie des Er . Hoforcheste
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etatLMätzig. Die Gesamtzahl der etatsmäßigen und der mchtetats -
mäßigen Stellen beträgt 28 mehr als im Stalltsvoranschlag für
WlL/iJ . Von den 28 Stellen sind nur 11 tatsächlich neue Stellen

, 33ou ben 216 neuangeforderten etatsmäßigea Stellen entfallen -6
Lüs die zur Verbesserung der Anstellungsverhältnisse vorgesehene ltm -
Wandlung von nichtetatsniätzigen Stellen in etatsmäßige . Von de .i
restlichen 16 Stellen sind 2 vom Verwaltungshof übernommen und
kommen daselbst in Wegfall . 14 Stellen sind aus dienstlichen Grun¬
zen als weitere (neue Stellen angefordert . ^ .Wie in dem Bericht dann weiter ausgeführt wird , M beim
Landgericht Offeuburg eine Kammer für Handelssachen errichtet wer-
b-n, da die Anzahl , der auf Handelssachen bezüglichen Fälle sichrm Laufe der Jahre bedeutend vermehrt habe . Die Kommission regte
kodcinn an , ob nicht im Hinblick auf die bei den Landgerichten in¬
folge der Kompetenzerhöhung der Amtsgerichte eintrctende Ver¬
minderung des Geschästsstandes an dem einen oder anderen Land-
Nricht eine Verminderung der Stellen der Landgerichtsräte herbei-erführt werden könne Die Gr . Regierung sagte eine Prüfung zu*nd erklärte , man sei der Frage bisher im Hinblick auf möglicher-^eije (zufolge der Strafprozeßreform ) bevorstehende Organisations -
Äderungen , nicht näher getreten . Die Landgerichte Waldshut und
Mosbach seien Merdings kaum genügend beschäftigt. Ihre Äuf¬
nung könne aber gleichwohl im Hinblick auf die große Entfernung
^ r dazu gehörigen Gebiet« von den Städten Konstarrz und Heidel-

nicht wohl ins Auge gefaßt werden.
_ Es verdient dann hervorgehoben zu werden , daß erstmals 50006koiark jährlich für Tagegelder der Schöffen «ick» Geschworenen an-
^ofordert sind, ferner 20 000 Mark jährlich für die bevorstehende Er .Mtung der Zeugen, und Sachverständigengebühren . — Im außer,
^ deutlichen Etat ist die recht hohe Summe von 1500 000 Mark an-Mordert . Sie verteilt sich auf den Neubau der Justizgebäude in
Ussenburg und Freiburg , der Amtsgerichtsgebäude bezw. Amte -
Mngniffe in Eberbach, Breisach und Konstanz, sowie Kehl und ausbauserläufe in Karlsruhe und Konstanz.
» Der Zweite » fUmmxt ist dann weiter zngegaugen der gedruckt«glicht der vndgettommissto « über Ausgabetitel : Mintfttrium , Ee-zEiines Kabinett und Gesandtschaften in Berlin und München. Abg.^ Blu « (Ratl ) hat den Bericht erstattet . Das Berliner Gefandt-Mtsgebäud « wurde im Jahre 1892 erbaut und befindet sich seitJahre 1900 im Besitze des badischen Staates . Der Antrag des^ ammiffionsberichte, geht auf Genehmigung . Ebenso der vom Abg.tjfcß (Soj .) erstattete Bericht über Gewerbeau sticht und Durch-"chrung der Reichsversicherungsorvnuag .

de , « « ti - naHiberalen Sandtagsfraktlonl « Brette «.
Brette «, SV. Jan . Die nationalliberale Landtagsfraktiongestern abend fast vollzählig de« Brett « « Parteifreunde »J **# Besuch ab. Die Fraktion , an ihr« Spitze d« FraMonschef^ bofrat « eL» mn». wollt» durch dies« Besuch den dortigen^ ionalliberal « et» stchtbar« Zeichen der Anerkennung und Freud «den glänzend« Ausfall der Wahl im Bezirk Breiten geben.Die Gäste wurd « am Bahnhof von dem Abg. Dr . Gerb« mit

zpk Sröher« Anzahl Parteifreunden abgeholt und in den GasthofxVKron , geleitet . Dort fand« sich nach kurz« Zeit Sb« hundert^
*llonalliberal « zufamwen. Währmck » des gemeinsam« AbendessensSägewerkbefitz« Harsch das Wort , um im Nom« der

^ ^ cner Patteifteunde fein« Freude üb« den Besuch d« Fraktions ?A>ruck zu verleih« . Landtagsobgeordnet « Dr . Gerb« begttißtepkseits die Fraktionskolleg « mit markig« Worten .
^ Jm Nameu der Fraktion sprach dann Abg. Geheimer Haftat Reb»1^ 7». der d« Bedeutung d« Wahl Dr . Gerbers , die im ganzen Land«
Di?r » « nd« und groß« Jubel ausgelöst habe, seine Worte widmete,
ft«* Redner sprach den Brettener Parteifreund « seine Anetten -tejiS und den Dank d« Gesamtpartei au» für die vorzügliche und
Er T^ llültige Wahlakbett , wie sie in dies« , Bezirk geleistet wurde,ẑ ^ rahntr di« Anwesind« ab« auch zur wett« « Agftattonsarbett ,nptt der Sieg d« liberale « Sach« tm Bezirk Brett « ein dauernd «
tk? 2^ 8*- Sin Hoch galt d« Stadt Brett « und ihr« liberal gefinn»« evölkemag. •
la^ °"^tLgsabgeord«et« Söhriag brachte ein Hoch auf das Bater -

p . Oekonomtrrat Sänger , Mitglied der Ersten Kamur« weihtetzJDamea von Brett « fein Glas . Für de« JungliLeralen Vereinsprach Not« Hügel« au » ; feine Rede endet« mit einem Hoch^ o^ lchef. Geh. Hoftat Rebmann . LandtagsaLgeordnetergab in poettfch« Form mit köstlichem Humor und feinerein Bild von den Wahlkämpfen in Breiten , Eo verlief der(n fröhlichster Weis«.

Reue Mitglieder de» Sisenbahirrat ».^ Karlsruhe , 81. Jan . Das Finanzministerium hat auf. •««*. s o s*— - 1: j : . .. or>- ^ - - -- 0 ^ Cttt

interessante Darlegungen über die rationelle Ausnützung der 459 715 Wagenkilometer gegen 296 593 im Monat Dezemb « ;
Waldbestände zu hören . Dem Holzhieb , dessen Ertrag (60 000 1912. Die Einnahmen für den Wagenkilometer betrugen imi
Festmeter ) aus die nächsten Jahre verteilt , 700 000 Mark Dezember 1913 42 Pfg ., im Dezember 1912 49 Pfg . Im Jahr
schätzungsweise beträgt , wurde zugestimmt . 1913 hat die Straßenbahn eingenommen 1 583 793 Mark gegen !

Gleichfalls Annahme fand der geforderte Ausbau eines 1380 868 Mark im Jahr 1912, also mehr 202 925 Mark ... . - . - - oortA «B . . * « «Ta « « . « tt . ti . Ai Km ttrnttt

■** ' *■* "" , - *»- »-
Nebendepots der Artilleriekaferne , wozu 3800 Mark erforder¬
lich sind .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 31 . Januar .

Jb Hofb -richt. Der Eroßherzog wohnte vorgestern abend dem ^ ^ ^
Vortrag des Professors Dr . Roller im Mtertumsv « ein an . Im verbindlichstem Danke an .

— 4a. Sllbinisüonsweien. 9

Erlös aus Emtrittskarte « zum Besuche des Großh . Wkkd» j
parks . Die Eeneralintendanz d« Erotzh . ZivMiste hat den ^Reinerlös aus den im Jahre 1913 zum Besuch« des Grotzh .j
Wildparks ausgestellten Eintrittskarte « im Betrage von 316JW
Mark , wie seither , dem Wohltätigkeitsfonds zur Verfügung ge»:
stellt . Der Stadtrat nimmt diese freundliche Zuwendung mit !

*JC» — . ... - - -
Laufe des gesttigen Tages hörte Seine Königliche Hoheit die Dotträge - ,, - , - . , . . „des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb , sowie der Minister Dr . Rhein - lichen Organisationen werden gemäß den Besttmumnge « LL« >
boldt und Dr . Freiherr von Bodmnn. die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen der Stadt Karl »

r Die Eisbahn im Stadtgarten ist heute wieder be - ruhe zu Sachverständigen bei Vergebung städtischer Arbeiten ^
nützbar . • ^ ^ für das Jahr 1914 ernannt : für das Schmiedegewerbe : Schmiede
°

E -fangvere.n »Edelweiß hE morgen SonMag abends leister Karl Eeitz . als dessen Stellvertreter Cchmiedmeister8 Uhr , im Saale des Apollo-Theaters fernen dresiahrigen Kostüm- . 4"
Ball ab , worauf hiermit nochmals hingewiefen sei. (Siehe Inserat » rotz; flr !« s Blechnergew « ^ Hofblechnermeister
in der gestrigen Abendnummer ) . W . Anselmest . als deyen Stellvertreter » lechnermeister Jos ^

^ Fefthalle -Maskenball . Wir machen nochmals auf den heute Meetz.
abend in der Festhalle stattfiiedenden „Großen Maskenball " aufmerk- Stratzenherstellnngen . Die Kirfch-Etratze zwischen Graf
sam Restaurattonsplätze auf der unteren Eal « ie und im kleinen Rhena - und Echnetzler -Stratze soll ortsplanmätzig hergestellt

5 °-^ » - - -« « d- -
■**“ onoito j ftftfft nfT All «

QV [U; MUb |W«4» Wl »!««. .» ^ . _.
komMission (Rathaus , 2. Stock , Zimmer Nr . 41) belegt worden. Die
Gebühr für einen solchen Platz , der bis W» Uhr freigehalten wird ,
bettägt 50 Pfg . D« Vorverkauf von Eintrittskarten ist ziemlich

b-
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1)on § ^ ^et landesherrlichen Verordnung vom

h. ' Eisenbahnrat betreffend , an Stelle der verstorbenen
Eeheimerat Dr . Karl Reiß in Mannheim , Oberbürger «

in Heidelberg und OberbürgermeisterMartin in Mannheim die Herren Kommerzienrat Emil
sexAElhard in Mannheim , Präsident der Handelskammer da -
$ Und Mitglied der Ersten Kammer der Landstände , sowie
W ' t

* Hermann Hummel in Karlsruhe , Mitglied der
Kammer der Landstände , zu Mitgliedern des Eisen -

^ Nlratg , Herrn Oekonomierat Bürgermeister Friedrich
Mersheim , Mitglied der Ersten Kammer der Land -öe* Sum Ersatzmann für den letzteren Herrn ernannt .

<l«» dem Freiburger Bürgerausschuß.
(Eigen« Bericht .)

iu J ** 8fteib «rg , 31. Jan . Der Biirgerausschrch trat gestern"
^r, Sitzung zusammen , um zunächst über die Ausnahme

tzjjL städtischen Anleihe durch Schuldverschreibungen in der
ssi

d , vo« 10 Million « Mark zu bttaten . Der Zinsfuß hier¬
an 11

oiet Prozent betragen , dazu kommt ein Tilgungssatz
Prozent . Die Tilgungsdauer soll 34 Jahre be-

(Seon!L unS) mit dem Jahre 1919 beginnen . Grundsätzliche
Wtb ^er Vorlage traten in der Debatte nicht auf , doch
'°3t<Ui»

n verschiedene Anregungen zu derselben gemacht . Die
emokratische Fraktion forderte von der jetzigen und

tes-^ .st-sthe-en Anleihe 1200000 Mark für ein Bolksbad z '.i
ty>ert ~ ren ’ fie lieh aber den Antrag auf sich beruhen , als
tza;. ? rgermeister Dr . Thoma die Erklärung abgab , das
\ x mürde gebaut , sobald die Finanzlage es gestatte .
je*c ^ Erale Stadtverordnete Heidenreich wünschte eine kür-
Ifth . ^

^ Mngsfrist , auch hält er es für angebracht , die An
Wt ^ .̂ Eich in ihrem Gesamtbetrag zu begeben , welches auch

Mez für wünschenswert hielt . Dem von meh -
weiten geäußerten Verlangen , mit Rücksicht auf die

»äh Sparer möglichst ausreichende Anteilscheine von 500
^ »tte t Mark auszugeben , wurde entsprochn . In der De -

Drachen , noch die Etadtvv . Athenstädt , Bauer . Haug ,' Schönfelder und Sepp . Auf eine Forderung nach dem
.?hnungsbau erwiderte der Oberbürgermeister , daß eine

Send?^ 6liche Vorlage in Vorbereitung sei . In der nun fol -
W ? Abstimmung wurde die Anleihe -Vorlage einstimmig

beul zweiten Punkt der Tagesordnung , der die Vor
Eines außerordentlichen Holzhiebs in den städtischen" gen betraf , bekam man von Stadtv . Himmelsbach rocht

Submisstonsweseu . Auf Vorschlag der beteiligte « geroetb -

wV4 >WI »t »»*»»*. .y j. —» - „ . w
die nach dem Ortsstraßengesetz vorgeschriebene Tagfahrt an -
beraumt , in der über die sofortige Fälligkeit der Etraßenkostenbettägt 50 Pfg . Der Vorverkauf von wmirnrsrarreu 1,1 pemuu ; - - , — - - . - , . „ ^

lebhaft , so daß ein starker Besuch des Balles zu erwarten ist. Saal abgestimmt werden soll. Sodann soll wegen Erlassung des er -
und Galerie werden uni VA Uhr geöffnet. Von dieser Zeit an sind forderlichen Gemeindebeschlusses und wegen Herstellung der

« * der Kaste in der Fefthalle (Anbau Straße Vorlage an den Bürgeravsschuß erstattet werden .
: ! : Eia Rich. Wagn « Kouzett veranstaltet die Kapelle de» 1. Di e Nokk-Stratze zwischen Roon » mch Klauprecht -Etraßr soll

Bad . Leib-8rrn .-Regi« ente am Sonntag . 1 . Februar , »ach« . 4 Ahr , ans Antrag einig « An grenz « , die sich zur Zahlung d« Etra -
in d« Festhalle zum Gedüchtiris an den SL Todestag des großen ßenkosten verpflichtet habe «, alsbald ortsplanmäßtg hergestellt
Meisters der Tonkunst. Aus den ersten beiden Teil « des Pro - werden . Hierwege « wird Vorlage an de» Bürgeravsschuß er »
gramms sind folgende W« ke zu nenne« : Vorspiel zu d« Meist« » stattet .stugern, Ouvertüren zum Tannhaus « und Fliegenden Holland« , '

,
Glocken- und Eralsszene aus Parfifal (mit Kirchenglocken ) . Spinn » Beleuchtung der Albstkatz«. Zur Verbesserung der Beleuch -
lied aus dem Fliegende « Holland« , Tonbild « aus der Walküre usw. " Mg in der Albstraße soll, da Easlmtung dort noch nicht ver »
D« S. Teil des Programms enthält Werke anderer Komponisten, legt ist, eine Petroleumlaterne an der Kreuzung der Albstraße

( !) Eolosteum. Man schreibt uns : Heute Samstag , abends 8 mit der zukünftigen Vogesen -Straße ausgestellt und ganznächtig
Uhr gelangt zum 1 . Male die dreiaktige satyrische Posse „D« hei- ^ Betrieb genommen werden .

Wien und B « lin anläßlich eines^ wScheLtlich « Gastspieles der Km Kabeln ^ « zum Anschluß von Grundstücken in der Guten -
ExNeute je 25 Aufführungen , sicherlich bet beste Beweis seiner enor- berg - , Karl -Wrlhelm - , Luisen -, Maxau -, Philipp - und Echerr -
men Zugkraft . „O, heiliger Flottan , beschütz der andern Haus , zünd 's Straße werden insgesamt 2525 <M aus dem hierfür zur Ver¬
meine an", bas ist dat, Motto dieses lustigen Stück , das in urrgemeiu fügung stehenden Kredit bewilligt .
^ lligcr und da^ sein satyrischen Weise noch einen andern „Lehr- Neuverpachtung der Festhalle - und Stadtgarten -Wirtschast .
satz" ausspncht : „Jedes Gesetz hat ern Hrnterturl aus dem man dem ~ ®eMeI , h„ „ nh StadtaartenkMirtfckiott mirb
strengen Finger der Gerechttgkett entschlüpfen kann." Wie in einem «

c0 Det
w „

« ravtgarieU 'Wrrlschaft wird
kleinen Dörfchen ein« handvoll , der lustigsten, listigsttn , ftömmsteu lnrt Wirkung vom 1. April d . Js . an — zunächst auf die Dauer
und verschlagensten Dauern dieses „dem Gesetzentschlüpfen " inszenie- von 5 Jahren — an Herrn Direktor Georg Preis in Chemnitz
ren , bildet die Handlung des heiligen Florian , von dem mnr nichts verpachtet .
verraten sein soll , als lediglich der Hinweis , daß es kein Freund ge- Zur Abhaltung von öffentlichen Aufklärungsvorträaen
sunden und echten Humores versäumen möge abend rnsEolos . ^ er den W « t - nd die wirtschaftliche Bedeutung der Eeefisch-
seum zu kommen. — Morgen Sonntag , den 1. Februar geht nach- _ . ,v

' L
mittags 4 Uhr das reizende Bolksstück mit Gesang und Tanz : »Pat « Nahrung wird dre Turnhalle der Ga ^ en-Straße -Schule für noch
Jakob " von G . Morrö in Szene . Abends 8 Ahr gelangt vielen Wün - naher zu bestimmende Zetten der Ftschereidrrektton Altona zur
schen entsprechend, das humorvolle Volksstücke : „Die Wildkatz vom Hol- Verfügung gestellt .
lergrund " von I . Willkandt zur Aufführung . Der große Festhallesaal wird der Karlsruher Turngemeinde

$ Durch einen Wurf mit einem Bierglas wurde heute zur Abhaltung eines öffentlichen Schauturnens auf Sonntags
früh 12% Ahr in einer Wirtschaft der Karl -Friedrichsttaße den 29 . März d. Js „ nachmittags von 4—6 Uhr , überlassen ,
eine Dentistin von hier durch einen Maschinenschlosser am Ernennung von Distrikts -Armenärzte «. Gemäß § 2 der
^

a « „„ fi w Tritt , mr Vereinbarung mit dem Verein Karlsruher Aerzte über die ärzt -

einem hi« wo^ hchten Stoßer in der EttmiuzcMrah ^ hi« seim Nche Versorgung in der offenen Armenpflege wird Herr prak -
Taschenuhr im Wett von 18 Mk. geraubt . Die Täter , ein Former trscher Arzt Dr . Eehrrng zum Drstrikts -Armenarzt für den
aus Aichach und eia Attist aus Mannheim , konnte« im Lauft des Stadtteil Beiertheim bestellt .
gestttgen Ta ^ s « mitte » und festgenommen wer^ n. Stiftung eines Ehrenprnses . Dem Kaninchen - und Ge-C SÄÄ - « te ta am m, d-. 3,
ein von d« Staatsanwaltschaft Freiburg wegen Unterschlagung Ausstellung veranstaltet , wird zur Beschaffung ernes Ehren¬
verfolgt « Uhrmacher aus P « schimska . Preises ein Geldbetrag aus der Stadthauptkasse bewilligt .

rb ntHMl . «» »« mm * * m* mmm* ~ Wirtschaftsgesuche. Dem Grobherzoglichen Bezirksamt werden'
»l ) ^ lUlUIIJfn II # Mf 9 »n #f8AlilskklwsiHUß vorgelegt die Gesuche des Maschinenarbttters Emil Sieb !« um Er -

vom 29 . Januar 1914 laubnis zum Betrieb d« Schankwirtschast mit Branntweinfchank
Kur Kaiierieier der Büraerickait Dei - dvntt »Zum Schützen ", Wielandt -Sttaße 32, des Gottlieb Henninger um Er -

„ ^ “1 „ I , « tadtrat dankt lauBnis 3um Betrieb der Schankwittschaft mit Branntweinschankallen denen , dre zum Gelingen der auf Anregung der Stadt - Stadt Lahr " (btsh« „Stadt Sedan "), Eottesauer -Sttatzc 10,
Verwaltung zur Ferer des Geburtstages S . M . des Kaisers des Metzgers Gustav Hartmmm um Erlaubnis zum Betrieb der
am 26 . d . Mts . in der Festhalle veranstalteten Festbankett Schankwirtschaft mit Branntweinfchank „zum kühlen Grund "

, Winter¬
beigetragen haben . straße 37, der Wirt Johannes Kell« Eheleute um Erlaubnis zur

Vom „Kleinen Kreuzer Karlsruhe " . Der Stadtrat hat Verlegung ihrer Schankwirtschafttonzesfion mit Branntweinschank
beschlossen , dem „Kleinen Kreuzer Karlsruhe " einige Paten - ?« Hause Gebhardsttaße 46 .Lum Hohê ollern" nach jenem Hirsch¬
geschenke zur Ausstattung der Aufenthaltsräume für die Be - ^ Jn i '

ifnt -
satzung zuzuwenden . Sre sind sertiggestellt und bestehen in weinschcmk vom Hause Mariensttaße 1 !,zum Badischen Hof" nach je-
einem Oelgeniulde von Herrn Kunstmaler Karl Walter , das mm Krone '.rsttaße 56 „zum Schwanen " und des Wirts Heinrich
Eroßh . Restdenzschlotz mit Schloßplatz darstellend (für die Schuhmacher um Erlaubnis zur Verlegung ftincr Schankwirtschafts-
Kommandantenmesse ) ; einem Oelgemälde von Herrn Kunst - konzesfion mit Branntweinschank vom Hause Zirkel 28 „zur Blume "
maler Wilhelm Volz , den Marktplatz darstellend , einem von nach jenem Mktoriastraße 7 ,^um Wktoriagartca " unbeanstandet , das
Herrn Kunstmaler Professor Max Lieber in freundlicher Gesuch des Wirts Blasius Fettig um Erlaubnis zur Verlegung sei-;
Weise gestifteten Oelgemälde „Löffeltal im Schwarzwald " Schankwirtschaftskonzession mit Branntweinschank vom Häufte
einem Schrein mit silbernem Tafrlgerät für 20 Personen (für <£on Architek --
bie Oiri^iersmellei * ferner fit zwei iorhiiten rrirrn ( Otfo 3vsef Held , Ettltnger Straße und d« Sttaße Am Stadgatten zu>
„ li 'Ira C

.
törüC ~ ' te*ner in sroet fflrötgen ü .aöaren ( „Offt. erstellenden Neubau unter Anschluß einer gegen dasselbe eingekom-nes Tal und „In emem kühlen Grunde ) nach Gemälden menen Einsprache und unter Verneinung der Bedürfnisftage Hinsicht-'. — Tir <5,rtn« Tbama einer Ittft der Erricktuna einer Wirtschaft an dem gewählten Orte .von Herrn Galeriedirektor Professor Dr . Hans Thoma , einer

Gravüre „Laufenüurg ^
a . Rh .

" nach einem Gemälde von Hrn .
lich der Errichtung einer Wirtschaft an dem gewählten Otte .

Danksagungen. D« Stadttat dankt dem 2. Bataillon des 1. Bad ,DldvULL CI. 7JXl) . UUU| £ Kmii vL/ciimuxp uun ^ aiufugungciu -i/ca ^
Professor Dr . Gustav Schönleber und einer Originalradierung Leibgrenadier -Regimeuts Nr . 100 für die Einladung zu der Feier des
„Heidelberger Schloß " von dem verstorbenen Maler und Ra - Geburtstages S . M . des Kaisers , der Typographischen Bereinigung
dierer Fritz Krostewitz (für die Deck-Ofsiziers - und Aspiran - Karlsruhe für die Einladung zur Besichtigung ihrer vom 20 . Januar
trnmosse) . Für die Mannschaft ist eine Ilnterhaltungsbücherei bis 10 . Februar ds . Jrs . in der Großh . Landesgewerbehalle statt -
von etwa 550 Bänden bestimmt . S . M . der Kaiser hat die Endenden Drucksachen -Dusstellung . dem Verband Südweftdeutsch«
Annahme der Geschenke genehmigt und durch Vermittlung Zudusirlell« fur dre Einladung zll d« am Samstag den 7 Februar
des Herrn Staatssekretärs des Reiüismarineamts leinen Danl ^s . Jrs . , hier stattfmdenden 8. ordentlichen Müglrederversammlung0 wtaaisfttrerars oe^

^
itelL)^marlneamrs jenien Dank ^ Bezirksoereins Karlsruhe, ferner dem Verein zur Forderung des!aussprechen lassen Den Da . . . der Kar,erlichen Marine hat badisch-psälzischen Bnkehrs durch Erstellung einer festen Rheinbrückader Herr Staatssekretär gleichfalls zum Ausdruck gebracht , bei Maxau für die Uebersendung seines 1 . Jahres - und Kassenberichts^Die Geschenke werden nunmehr zur Aufnahme in das Schiff der Annoncenexpedition Rudolf Masse für die Ueberlassung einesder Kaiserlichen Werft in Kiel übersandt . Der Kreuzer wird Stückes ihres Zeitungs -Katalogs für 1914 nebst Beilage sowie dem

nach den Mitteilungen des Reichsmarineamts Mitte dieses Geschäftsführer des Badischen Konditorenoerbandes , Herrn Harb-
Monats seine Probefahrten in Kiel beginnen und im An - k' "ser , für die Zuwendung eines Stückes des von ihm verfaßten -
schluß daran — voraussichtlich gegen Anfang oder Mitte Mai „Handbuches für die Mitglied « des Badischen Konditorenverbandes "
ds . Js . — die Ausreise auf die oft- und westamerikanischs " " ^ ^ Ev .

__ __ _
Bon den Karlsruher Ortskrankenkaffen .

Neuwahl eines II . Bürgermeister ^ durch den Burgerausschuß Bei den Kassen der Bäck« , der Metzger sowie der Dienstbotenauf Montag , den 9. Februar , abends von 6—7 Ilhr , in den herrschte sowohl bei den Arbeitgebern , wie bei den Arbeitnehmern
großen Rathaussaal anberaumt . Einmütigkeit . Werkführer Albert Schneider bei Eebr . Henftl wurde

Einnahmen der Straßenbahn . Die städtische Straßenbahn ' n der Aichgerkasse als Vorsitzender neu gewühlt , während von den :
hat im Monat Dezember v . I . eingenommen 193139 Mark ber Dienstbotcnkaff̂

rpvfvs^ ira r 1* äsws »!befördert 1909 545 Personen gegen 1517120 . Sie leistete delsbetriebe und bei der . Allgemeine,r .Ortskrankenkasse verlaufen . B« !
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©ei ersteren Kaste ist der 1 Wahlgang bereits ergebnislos gewesen
Und ridj de: Stellungnahme der Arbeitgeber dürste auch die zweite
Mahl keine Einigung bringen, sodah ein Vorsitzender vom Versiche-
eungsamt zu bestellen fern wird. Aehnlich gestalten sich die Verhält-
niste bei der Allgemeine» Ortskrankenkaste. Hier stnd zwar die Bor«

ftandswahlen »och vertagt, bis über die Urwahlen vom Oberverstche-
rungsamt endgültig entschieden ist. aber auch hier haben sich die
Arbeitgeber verständigt, die Wahl des bisherigen Arbeitnehmervor
sitzenden abgelehnt und die Absicht, den Vorsitz für sich in Anspruch zu
nehmen , oder die Entscheidung der Behörde zu überlasten .

Schlagloetter -Wlosiov auf kt Zeche Achenbach bei Jortsmd .
---- Nachdem die Zech« »Minister Achenbach" in Brambauern

bei Dortmund bereits am 18. Dezember 1912 von einer schweren
Schlagwetterkatastrophe heimgesucht worden war , die damals
47 Totenopfer und 14 Schwerverletzte forderte ; hat stch gestern
abend Yz7 Uhr abermals ein ähnliches Unglück auf der gleichen
Zeche ereignet .

Infolge der Entzündung von Kohlenstaub aus bisher noch
Nicht aufgeklärter Ursache entstand im Revier 6 (im Jahre 1912
waren es die Reviere 12 und 13) eine furchtbare Explosion,
deren Schall weithin hörbar war und sofort die nächste Um¬
gegend alarmierte . Die zunächst über das Unglück eingehen-
ven Telegramme ließen befürchten, daß die diesmalige Kata¬
strophe «roch mehr Opfer gefordert habe, als diejenige von 1912 »
erfreulicherweise stellten sich die ersten Meldungen aber — wie
dies bet solchen Unglücken fast stets ist — als stark pessimistisch
gehalten heraus . JmmerhinhattedieKatastrophe
» ach den letzte « Telegrammen de « Tod von 22—
23 blühende « Menschenleben zur Folg «, deren
jedes einzelne herb« Trauer in die Reihen der zurückbleibenden
Angehörigen trägt . Ein schreckliches Unglück , wie wir sie auf
deutschen Zechen Gott sei Dank verhältnismäßig nur selten zu
verzeichnen haben.

Nachstehend geben wir die über das Unglück bei der »Bad .
Presse" eingegangenen Telegramme wieder :

T. ® • * t m o n fc, 30. Za«., 9 Uhr 35 Mi « , abd«. (Privat¬
telegramm ). Auf der Zeche Achenbach im benachbarten
Brambauer ereiguete sich nachmittags kurz vor Schicht»
Wechsel auf der dritte « Sohle « ine Schlagwetter »
explosiv «. Bisher sind s e ch s T « t « und fiebenLelcht «
verletzte geborgen. Bo» de« Rachbarzrchen wurde« Hilfs¬
mannschaften angefordert .

= Dortmund , 30 . Jan . , 10 .30 Uhr abds . (Tel .) Bisher
sind bet dem Unglück auf der Zeche »Minister Achenbach" 7
Tote und 11 Schwerverletzte geborgen worden . Es
befanden sich nach den allerdings noch ungenauen Angaben 100
Bergleute in dem vor der Explosion betroffenen Revier . Es
ist noch nicht gelungen , bis zu der eigentlichen Unfallstelle por -
zudringen . Aus diesem Grunde läßt sich über das Schicksal der
eingeschlossenen Bergleute noch nichts weiter sagen . Man kann
jedoch annehmen » daß mit einer großen Zahl von Toten und
Verwundete « zu rechnen ist.

= Dortmund . 30 . Jan . (Tel .) Das Unglück ereignete
sich im Revier 6 des Steigers Kühl . In der Grube befinden
sich noch 80 bis 88 Mann , über deren Schicksal noch nichts
bekannt ist . Man befürchtet das schlimmste.

— Dortmund , 31. Jan ., 1 Uhr 30 Min . nachts. (Ptt -
vattelegr . ) Bis 12}A Uhr nachts waren 22 Tote » nd 17
Verletzte , darunter zehn Schwerverletzte gebor¬
gen . Die Explosion ereignete sich um 6 Uhr 20 Min . Die
Verwaltung glaubt » daß sich keine Toten mehr in der
Grube befinden.

— Dortmund , 31 . Jan . 3 Uhr Nachts. (Tel .) Als die Kunde
von einem neuen Unglück auf der Zeche Achenbach durch die

Straßen lief , bahnten sich alsbald Krankenwagen «nd Autos
den Weg durch die Menschenmenge, die das Zechentor umlagerte
RauchgeschwärzteMänner der Rettungsabteilungen , den Sauer¬
stoffapparat auf den Schultern , eilen zum Schacht oder bringen
in langsamem Schritt die Toten getragen . Diese werden in

einem großen Raum anfgebahtt ; sie sind schwarz verbrannt ,
aber nur vereinzelt verstümmelt. Die schwersten Brandwunden
haben die Arbeiter von Floez 18 aufzuweisen und an dieser
Stelle ist auch nach der Meinung der Ausfahrenden die ver¬
hängnisvolle Explosion entstanden. Schrill hallt die Signal¬
glocke durch die Nacht . Sie gibt das Zeichen , daß neue Opfer
zutage gefördert worden stnd. Gegen Mitternacht wird es
stiller auf der Zeche. Nur wenige Angehörige bleiben in dem
Totenraum und suchen die Verbrannten z« rekognoszieren. Ein
Grnbeubrand ist glücklicherweise nicht ausgebrochen, aber eine
Arbeitsstelle ist zu Bruch gegangen und es ist nicht ausge¬
schlossen , daß sich unter den Kohlentrümmern
weitere Tote befinden .

T . Dortmund , 31 . Jan . 6 llhr morgens. (Privattel .)
Die Folgen der Schlagwetterkatastrophe auf der Zeche »Mini¬
ster Achenbach" stellen sich glücklicherweise als nicht so schwer
heraus , als man zunächst annehmen mutzte . Ueber den ge¬
genwärtigen Stand der Rettnngrarbeite « teilt die Zechen¬
verwaltung mit , daß bl « « srgen » 5 Uhr insgesamt
18 Leichen geborgen waren . Rur 4 bi» 5 Man «
werden noch vermitzt. Allerdings hat man keine Hoffnung
mehr, die noch eingeschlostenen Leute lebend zu bergen. Sie
dürften gleichfalls den Tod gefunden haben . Die Zahl der
Verletzten beträgt 17» darunter 8 Schwerverletzte. Rach die¬
ser Erklärung der Zechenverwaltung stellen sich also di« ersten
Gerüchte , die von 60—80 Toten sprachen , glücklicherweise als
übertrieben heraus .

--- Dortmund » 31 . Jan . (Tel .) Nach Ansicht der Sachver»

ständigen handelt es sich bei dem Grubenunglück um eine Schlag¬
wetter -Explosion, die mit furchtbarer Gewalt grotze Strecke « zu
Bruch gebracht hat . Die noch in der Grube eingeschloffenen
Bergleute find wahrscheinlich alle getötet oder schwer ver¬
wundet.

= Dortmund , 31. Jan . Der Korrespondent der „Berliner

Morgenpost" hatte Gelegenheit , mit dem Führer einer der Rrt -

tungskolonnen zu sprechen, die versucht hatten , zu den Einge-

schlosienen vorzudringen . Dieser , ein Obersteiger , erklärte , daß
es nach menschlicher Voraussicht unmöglich sein wird , auch nur
einen der 85 Eingeschlossenen lebend ans Tageslicht zu beför¬
dern . Die Dämpfe in den Schächten und Gängen feien so stark,
daß ein Durchdringen dieses jedes Leben ertötenden Qualms

selbst den mit Rauchhelm und Sauerstoffapparaten versehenen
Rettungsmannschaften unmöglich sei . Man kann daher wohl
annehmen , daß die unglücklichen Opfer der Katastrophe bald

bewußtlos waren und einen schnellen Erstickungstod gefunden
haben . Außerdem sind die Schachtwände eingestürzt, fo daß die

Leichen wahrscheinlich unter den Eesteinsmauern verschüttet
und doppelt schwer zu erreichen sein werden . (Nach den offi¬

ziellen Angaben der Bergbehörde befinden sich , wie oben be¬

richtet, nur noch 4—3 Mann in der Ernbe . Es scheint sich demnach
bei vorstehender Meldung um die Wiedergabe eines Gerüchtes
von der Einschließung von noch 88 Mann zu handeln , das kurz

nach der Katastrophe auftauchte und inzwischen als unrichtig
bezeichnet wurde . — D . Redakt .)

(= = Berlin , 31 . Jan . (Tel .) Generalleutnant z . D . Exzel¬

lenz von Schubert , der Vorsitzende des Aufsichtsrates der

Stummschen Werke, denen die Zeche »Minister Achenbach" ge¬
hört,hat sich gestern abend nach der Bramdauer Unfallstelle be¬

geben.

vermischtes .
= Thorn. 31. Jan . (Tel .) Der Schiffer Joseph Straspiewic ,

von der 4. Kompagnie des Infanterieregiments Nr 61 ist vom
Kriegsgericht der 35 Division in Thorn wegen Raubmordes in zwei
Fällen zweimal zum Tode, wegen Fahnenflucht, Straßenraubs,
mehrerer Ernbruchsdieüstähle und anderer Diebstähle zu acht Jahren
Zuchthaus, Entfernung aus dem Heere und Stellung unter Polizei¬
aufsicht verutteilt worden .

= Paris , 31 . Jan . (Tel .) Einem Abendblatt zufolge soll die
russische Tänzerin Metschersky, die angeblich die geschiedene Gattin
eines russischen Fürsten sei, vor einigen Tagen in geheimnisvoller
Weise verschwunden sein . Ihre Angehörigen befürchten angeblich ,
daß sie einem Anschlag zum Opfer gefallen sei.

Ein Diebes -Drama .
<= San Remo, 31 . Jan . (Privattel .) Der Kroßkaufmann Moritz

Sigall aas Leipzig , 35 Jahre alt , und das iunge Ehepaar Longsield-
Wolff aus Stuttgart , die hier im Hotel Victoria wohnten, machten
gestern nachmittag einen Ausflug nach Mentone. Auf dem Rückweg
wurde der Chauffeur plötzlich angerufrn, er möge halten. Sigall stieg
todrsülatz aus und stürzte zur Erde .

Daö Ehepaar versuchte zu fliehen, jedoch Polizei -Agenten ver -

, folgten es und brachten es mit Sigall nach der Gendarmerie - Kaserne .
Dort konstatierte der Arzt, daß Sigall durch einen Schuß aus einer
Browning getötet worden war.

Nach den polizeilichen Feststellungen ist Longfield ein berüchtigter
internationaler Dieb, 23 Jahre alt und aus Kalifornien stammend .
Die Frau soll aus einer sehr ehrbaren Familie in Stuttgart stammen
und gegen den Willen ihrer Eltern geflohen sein . Sigall hinterläßt
in Leipzig Frau und drei Kinder .

Der Revolver , mit dem Sigall gelötet wurde , wurde im Auto nicht
vorgefunden ; cs ist aber festgestellt , daß die Wolff einen solchen besaß.

auch mit dicken Folianten beworfen.
Freunden getrennt .

Sie wurden von ihren

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

— Berlin , 30. Jan . Reichskanzler von Bethmann Hollweg und
Gemahlin gaben heute abend im Reichskanzlerpalais ein Souper mit
Ball , dem u . a . Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen, Prinz Albert
zu Schleswig-Holstein-Klücksburg , Herzog Ernst Günther zu Schleswig-
Holstein , sämtlich mit Gemahlinnen, beiwohnten. Nach dem Diner
erschienen noch Prinz und Prinzessin August Wilhelm , der französische
Botschafter Camdo » mit Gemahlin, der rumänische Gesandte mit
Angehörigen u . a

= Luxemburg , 31 . Jan . In dci Kammer gab ee gestern
eine Schlägerei zwischen einem Sozialdemokraten und einem
bürgerlichen Abgeordneten. Beide Gegner hatten sich , vorher

_ Lens , 31. Jan . Der hiesige Kongreß der Gruben¬

arbeiter beschloß den Generalstreik der Bergarbei¬
ter für den 18. Februar für den Fall , daß das Parlament
die Forderungen der Bergarbeiter nicht erfüllen sollte .

Amsterdam , 31 . Jan . Gestern nachmittag ist in Blis -

singen das dort gebaute Unterseeboot 5 gesunken . Ein

Mann der Besatzung ist ertrunken . Sechs Mann konnten sich

durch eine Luke retten .
= Wien , 31 . Jan . In Belgrader kompetenten Kreisen wird

die frühzeitige serbische Einberufung der Reservisten
mit per Notwendigkeit eines erhöhten Friedens st an -
des wegen der wesentlichen Vermehrung des Staats¬
gebietes begrüßt .

— Schanghai , 3i . Jan . Bei dem gemeldeten Angriff auf
die Miffionsstat

' an Liuandchow haben die Räuber von
der Bande des „Weißen Wolfes " einen Jesuitenmiffionar
getötet und zwei andere gefangen genommen . Ein französi¬
sches Kanonenboot hat Befehl erhalten, nach Anhui zu gehen .

Der UttterqauK des Dampfers „ Monroe " .
i— Norfolk (Virginia ) , 31 . Jan . (Tel .) Der Dampfer

»Monroe " wurde von dem Dampfer „Nantucket" mittschiffs
getroffen und sank zehn Minuten nach dem . Zusammenstoß.
Die schlafenden Fahrgäste des „Monroe " wurden durch den
Zusammenstoß aus den Betten geworfen und erreichten, noch
schlaftrunken, kaum das Deck , als sie auch schon ins eisige
Master geschleudert wurden . Viele wurden wieder aufgefischt .

Weiter wird gedrahtet : Der Dampfer „Nantucket" lieh
sofort Rettungsboote nieder , die alsbald im Nebel verschwan¬
den und sich bei dem Rettungswerk lediglich durch die gellen¬
den Hilferufe der Ertrinkenden leiten lassen mußten . Als
die Hilferufe verstummten und die Rufe der Mannschaft der
Rettungsboote keine Antwort mehr fanden , auch das schwache
Licht der Scheinwerfer keine im Master kämpfenden Gestalten
mehr enthüllte , wurde das Rettungswerk eingestellt.

:=r Newyork, 31 . Jan . (Tel .) Amtlich wird gemeldet
daß bei dem Untergang des Dampfers »Monroe " 2 3 Passa¬
giere und 24 Mann der Besatzung ertrunken
sind . Gerettet wurden 31 Passagiere und 85 Mann .

— Norfolk, 31 . Jan . (Tel .) Der Dampfer »Nantucket" ist
mit sechzig Ueberlebcnden der untcrgegangenen »Monroe " ein¬
getroffen . Rach den jetzigen Meldungen sind 48 Personen
ertrunken . Die Ueberlebcnden erzählen , daß die »Monroe "

12 Stunden nach der Kollision im Nebel um 2 Uhr morgens
gekentert fei . Verschiedene Leute trieben % Stunden lang im
Eiswaster umher , bis sie von den Booten des „Nantucket" aui -
üenommen wurden. J

Auszug aus den Standesbücherm Karlsruhe .
Geburten : ’

23 . Jan . : Otto Ludwig, V . Lud . Eisele, Händler. — 24 . Jan.:

Elsa Luise , V . Leopold Flatt , Dahnarbeiter. — 26 . Jan . : Ottilie
Ella , V. Fried. Mauer, Taglöhner ; Ehrtstia« Willi , V . EhriM »
Enderle, Taglöhner. — 29. Jan. : Peter Paul , V. Albert Fell»— *
Taglöhn« .

T . de,fällst
S8. Ja ».: Georg Seizer. Kavsbsrjche, ledig, »ft 28 Jahr«.

29. Ja». : Theresia frartaumw , ohne Gewerbe, lebig, alt 86 Jahr*
Luise Roo, alt 29 Jahre , Ehefrau von Friedrich Ros , Schretu« -
Frida Rösch, Fabrikarbeiterin, ledig, alt 28 Jahre : Katharina
RLikert, alt 66 Jahre , Witwe von Ferdinand Rückert, Kaufmanns
Anton Volk, Hausbursche , ledig, alt 28 Jahre.

Beerdigung»zeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene».
Samstag , den 31 . Jan . : Xi0 llhr : Georg Seizer, Tapezier, ftS»**

Krankenhaus . — XII Uhr : Luise Ro». Schrriuerŝ heftau, Körnen
straffe 37. — 11 Uhr : Luise H. Huber . Schülett», Ludwig-Wilhelm
Sttaße 16. — Xl2 Uhr : Frida 55 . Rösch, Fabrikarbeiterin, Humboldt¬
straffe 17 . — 2 Uhr: Anton Volk, Hansbursche , Kttegstr. 48 . — ^
Uhr : Therese Hartman«, ledig. Zähttngerstr. 4. — 4 llhr : Kath -
Rückert, Kaufmanns-Witwe , RudolMr. 20. — Xs Uhr: Anna Geht-

lei», Schneiderin, Krouenstr . 17a.

AuswSrtiae To 'deSfMe .
Durlach , Jakob Kanzma»», ftadt . Wagmetster, 48 Jahr« alt .
Schwetzingen , Frauz Kutzer» Schmied , zg Jahr alt .
Msckeutal, Binzens Web« , Gastwirt zum »Zähttager Hof", 46 JaP*

Wetterbericht vor« Bchüvarzwakd.
X Movebroan (b. Ettlingen ). SV. Ja «. 10 Ztm. Neuschnee : St¬

und Rodelbahn gut : tagsüber herrlicher Sonnenschein.
X Dobel, 31. Jan . (Privattel .) 2 Grad Wärme , Himmel ke-

deckt, Westwind , 28 Ztm Neuschnee , Ski» und Rodelbahn gut.
v. Baden-Baden, 31 . Jan . (Pttvattel ) Miau » 1 Grad ,

bahn gut ; Merkur plus 1 Grad , neblig.
2 » Herrevwies, 31 Jan . Schneehöhe 70 Ztau, darun ter 15 3 W'

Neuschnee, 5 Gr. Kälte. Ski. und Rodelbahn gut.
au. Hundseck, 31. Jan . (Privattel .) Klar, Schneehöhe 88 3^ ?

pulvrig, trocken , Kälte 2 Grad , Skt- uud Schlittenbahn bis Schind"'

an. Unterstnuttt , 31 , Jan . (Pttvattel .) Klar. Schneehöhe
Ztrm, darunter 10 Ztm. «ener Pulverschnee, 2 Grad kalt,
Rauhrttf, Sklüahn sehr gut bis Jmmenstetn.

ca- Hornisgrinde, 31 Jan (Privattel ) Klar, 2 Grad E
windstill, Schneehöhe 118 Ztm., 18 Ztm. Neuschnee, pulvrig, W1’

hart, Skibahn sehr gut.
- Breitenbronn. »1 . Jan . (Pttvattel .) Schneehöhe 65 3WI"

Temperatur 0 Gr ., gute Skibahn bis Sasbachwalden.
X Mummestee. 31. Jan . (Pttvattel .) Schneehöhe 98 3 ivf"

2 Grad Kälte, Skibahn bis Border-Seebach, Wetter schön
'

„
# Hrldenstei » (im Pfillzerwald), 30 . Ja «. Schneehöhe 1S^

Zentimeter.

Wafferttano » e» Rheins .
Ksustanz . Hafenpegel. 30. Jan . 3. 18 w (27. Jan . 3,20 m)
Hchnsteriufek, 3l . Jan . morgens 6 Uhr 1. 14 m (29. Jan . 14° a

A «hl, 31 . Jan . morgens 6 Uhr 2 .00 m (29. Ja ». 2 .01 m)
Maxau , 31 . Ja », morgens 6 Uhr 3 54 m (29. Jan . 3 .58 ai) ' ,
Mannheim , 31. Jan . morgens 6 Uhr 2,76 m (29 . Jan . 2,83

- - - - - i\0 \

VergMgurrgs- und Vereins -Anzeiger.
(DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Samstag , der, 31. Januar
Barernverein. Vereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21
Fußballklub Frankonia. Liederabend. .
Fußballklub Mühlburg. Monatsvorsammlmvg.
Fußballklub Südster». 9 Uhr Kostümball im Eafö Rowaü.
Gesangver. Edelweiß. 8 llhr Kostümball im Apollotheairr.
Großer Festhallesaal 8 llhr Maskenball. ^
Karneo ^Ees . d. Ges.-V. Badenia. 9 U . Herrensttzg. Alt . Br . Kannne^

'

Kolosseum . 8 llhr Vorstellung. Gastspiel der Exlbühne, Jnnsb^
Rheinklub Allemannra. 9 U . Hauptoerslg. Moninger , Konkordiost"

Ruderverein Sturmvogel . 9 llhr Biertisch ia der Eintracht.
Salamander , 1 K. R. 9 llhr Winterfest im Klubhaus.
Trainverein. 8'/, llhr Bereinsabend im weißen Berg.
Ver. ehem. 112er. 8% Uhr Monatsversammlung im goldenen
Ber. ehem. Leibdragoner. 8% llhr Kaiserfeter in der Karlsburg. ,
Per. ehem. Pioniere u. Vettehrstt . 8(4 U . Bereinsabend i, Prinz
Württ. Kavallcristenoerein. 9 ll . Keneraloerfammla. im weiß, ßür-*

J . PetryW—
Hoflieferant

Juwelen, Golfl- «nd
Silberwaren

Kai»erstr. 102. Tel. 1558 .

Grösstes Lager
ia Tersilbertea

Tafelgeräten
Fest- and Ehrengeschenke «*'

Fabrikate der
Württem hergischen

Metallwarenfabrik GeisÜng«*1
■n KatalogpreSsea

M Barzahlung mit 3% Rabatt
Lieferung

eompletter »chwerveraübert ««

Tafelgarnituren. g

-ns»»-- „Weißen Woche"
doppelte Rabattmarke « oder 10 %.

Einige Serien Wollwaren . Weißwaren . Posamenten re.
50 Prozent im Preise reduziert .

Günstige Kaufgelcgenüeit. SSt

Geschäftliche Mitteilungen . ^ f
Die bedeutendste Veranstaltung der Firma Hermann

Weike Worbe , weicbe am Montaa. den 2. a . , w

eignis zu gestalten ,
Was bringt die neueste Mode? Hierzu machen wir die

Leser auf die heutige Beilage des weltbekannten Tuchversan v ^
von Lehmann & Asimy in Spremberg N. L. aufmerksam tut® » «r

die vorgedruckte 3 Pf .-Karte, um sofott kostenlos die Muster

halten.

Sayern-
WeH

Verein
Statt.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
oes Prinzen Rupprecht von Bayern.
Berernsabcnde finden jeden Sa ms-
iag im Lokal Gasthaus zum « roten

"
:a>af". Karlstraffe 21, statt .

Der Borstand .
LanbSleitte herzlich wiLtouusmu.

Echtes -

Pghrr



Nr . MittagSlatt . Samstag , 31. Januar 1914. öaotjoje Urene . Eelte 5

Aufsehen erregende Preise im Total - Ausverkaufs
Während der

eissen

ca . 2600Mtr. 8o,SSf, ;f
Baumwolltuche
Cretonne, Renforce, Madapolam , Macco

in fein und starkfädig
Mtr . von 20 Pf. bis Mk l «35

Halbleinen so/m «n breit
nur gute Qual .. darunt . Rafenbleiche
Meter 55 Pfg. bis Mk. 2 »25

Reinleinen so/ioocm
darunter beste Rasenbleiche

per Mtr - 95 Pfg. ' bis Mk, 3 . 55

Weiss gerauhte

tae - Fioe ! idö Floekpiqut
erstercr Meter von 32 Pfg. an.

Bettwäsche
Bettücher , 150/220

160/225
in Baumwolle und
Halbleinen

p - St- 1 . 95 bis 3 . 75

Oberbettücher in
A jour-Stickerei. Feston
und gebocht
letzt v . Mk . 2 . 95 an

Bett - u. Plumeaux -
Bezüge , 130/180
in weiss und farbig,
eigene Anfertigung

Stück v . Mk. 2 . 95 au

KiKenbezügei . Ajour -
Stickerei, Feston und
gebocht

letztere v. 78 Pfg. an .

von Montag
den 2 . Februar an :

tO %
oder

Doppelt* Rabattmarken

Sarie I

in allen Farben nnd Webarten.

ZH Serie If Serie III
früher bis M 3,00 früher bis ^ 4 .50 früher bis eM 5 .50

jetzt jetzt jetzt

lOO
JL Ji .

1 Posten angetrübte ^ Väscll © Stück von 95 4 an -
Sehr billige Schlafdecken , Steppdecken , Bettdecken .

ca . 2000 Stück Kinderwäsdie darunter 1 Posten
JUildchenheniden in feiner Stickerei in Grösse 40/80 ,

Einheitspreis 95 H

Ca. IOOO Stuck Damen -Wäsche
Taghemden , Beinkleider , Nachthemden , Garnituren , Hatine , Unter¬
teilen , darunter ein Posten Hemden, Beinkleider zum Aussuclien .

Serie I Serie. II Serie III

W ■
" " 1 n,^ EmPostenDamennacht | acken

Wert bis cft 4 .50
Einheitspreis oll 2 . SO .

di 1 . 55 2 . 25 2 . 75
Ein Posten Prlnzeßunferröcke

Grösse 50— 100 . . jetzt J6 4 . —-» r

Bett-Damaste
und Brocate

80/130 cm breit , in weiss
n. farbig, per Mtr. von
54Pfg . b . Mk . 2 .25

Bettcattnne
80/130 cm breit , in echt¬
farbig, per Meter von
45 Pfg . b . Mk. 1. 10
Bettbarchend,
Federleine , 80/130 cm
breit , in jeder Preislage

Gardinen
in weiss, creme u . farbig
abgepasst u . am Stück-

Enorm billig !
Eettfedern, Flaum
direkter Import aus
Böhmen , erstere das

Pfd. von Mk. 3 »— an

Ca. 2000Stick I
Tischwäsche '

Tafeltücher , Tischtücher ,
Servietten , Handtücher,

Gläsertücher,
Frühstücks-Gedeckein Gebild
nnd Damastgewebe, Haib¬

und Reinleinen
Tischtücher
Handtücher . .
Servietten . .
Farb .Tischdecken

v. 95 Jan
40

„ 30
„ 40 „ „

_ _ » » teu.05 „ „ P

Färb. Nasche
als Damen - Hemden, Bein¬
kleider , Unterröcke f. Frauen
und Kinder zu jedem annehm¬

baren Preisen .

Ein grosser Posten Herrenstoff - Reste 1
140/150 cm breit

früher c4t 5 .50 ---- --------------- --// 15 .-

jetztc ^ 2 * 75 jetzt oH 9 « 50
- :-
Trikotagen , Kragen , Manschetten , Vorhemden , Krawatten . L i

Hosenträger , Taschentücher sehr billig-.

2000
Rollen

Faden
500 Yds.
die Rolle
14 Pfg.

Jakob Löwe
,

Karlsruhe
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins 46 Kaisers ! nasse 46 Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins

m
Regen¬
schirme
in Seide und

Halbseide
mit 20 %

Rabatt .

Herren* u . Damen -Frisier-Saion
Haararbeiten, Kopfwäschen , Manicure
: : : : Parfümerie, Toiletten -Artikel : : ::

\ X7fllh Hm 11 vis -ä -YisHauptbahDhofy V 111 1 • L / I vMlj (Hotel ßeichshof)
— unter den Arkaden.

Lieg. Abendmäntel
p. Stck. 7 Mk .

so lange Vorrat B3186
Wilhelmstr. 34 , 1 Tr.

Atelier für feine Herren-Schneiderei

J. Kovar
Großes Stofflager in
sämtlich . Neuheiten

Spezialität .- 1511 .10.1

Frack - und Smoking -Anzüge .
Mäßige Preise .

Ritter - Pianos
Kl

von Mark f _ f von Mark
650 . - an, H U Sf 01 1250 . - an

aviere von hervorragender Qualität u . aussergewöhnlicher §§1 reiswürdigkeit empfiehlt der General -Vertreter für Baden , s

H . Maurer I
Karlsruhe , Kaiserstr . 176, « ,^ . i

IS in frijcher Transport

'
ein?^ leichten nnd schweren Schlags
, « troffen, (v« laden Kaufliebhaber ein B3288.2.2wi . Hartmann , Weingarten i . B.

Telephon Nr. 11.

Colosseum
Telephon 1938 .

Gastspiel der Exl - Biibee.
Samstag , 31 . Jan. 1914, abends 8 Uhr
Novität ! Zum 1. Male ! Novität!

In Wien u . Berlin innerhalb eines
2 monatl . Gastspieles je 25 Auf¬
führungen m . durchschlag . Erfolg.

„Der heilige Florian “
Satyr . Posse in 3 Akten von Max Neal

und Ph . Weichand .
Colosseum -Kasse täglich vormittags v.

II — 12 ' /2 Uhr geöffnet. 1109

Mh . HoMMNMnhe .
Samstag , den 31 . Januar 1914.
31 . Vorstellung außer Abonnement.

Einmaliges Gastspiel
des Kgl . Schweb . Kammersängers
John flotieU von Stockholm .

Don Inan .
Ober in 2 Akten, von Lorenzo da
Ponte . 2)hifil von W . A . Mozart .
Musik . Leitung : Fritz Eortolczis .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

P e r s o n c n :
Don Juan , junger , sehr

leichtscrtiger Kavalier *)
Don Gonzalo de lllloa ,
Comtbur deZ Eamtrava -
Ordens Wolsg . v . Schwiild.

Donna Nnna . seine
Tochter H . Araccma -Briigclmann

vom Hoftbeoter in Stuttgart a . lA.
Don Octavio, ihr Ver¬

lobter Hans Sicwcrt .
Donna Elvira , Dame

aus Burgos , von
Don Juan verlassen M . Rudh.

Leporello , Don JuanZ
Diener F . Roha.

Masetto , ein Bauern¬
bursche Fritz Mechlcr .

Jerline , seine
Braut Th . Müller -Reichel .

Bauern und Bäuerinnen , Musi¬
kanten , Diener .

Ort der Handlung : Sevilla .
Zeit : 17. Jahrhundert .

''1 Don Inan : Kgl . Schweb . Kam¬
mersänger John Forsell» a . G.

Anfang 7 Uhr. Ende /411 Uhr.
Abendkasse von V,7 Uhr an.

Hohe Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben

Während der Weissen Woche a
auf sämtliche Artikel

IO Prozent Rabatt
Ein Posten

Hemden , Trikotagen u . Krawatten
in nur guten Qualitäten mit . MMM

Herrenmodeliaus Berta Baer
Kaiserstrasse 124, bei der Kaiser-Passage .

O

1770

k'

Städtische Badanstalt (Vierordlbad).
Ab Sonntag , «len 1 . Februar ri . J . ist die

_ _ Schwimmhalle
Wieden * geöffnet . 1714 .2 .2

Gesellschafts =Anzüge
Muskenkleider etc . reinigt in kürzester
Frist 961

Chem. Waschanstalt Print *.

na -lannnarnnnnnna ^

'eiße Woche \
Von Montag, den 2. Februar
bis Montag, den 9. Februar 1723

■ f cppelte (§ 2battmaiken oder iO °lo in bar S

■ auf sämtliche Wäsche - und Aussteuer -Artikel . ■

C
.

9
.

treibet \
■ ■
J KARLSRUHE, Waldstrasse 48 J
^ Setten- und Ausstattungs-Geschäft. ff

f Brautpaare !
Komplette, ganz neue !
Ausstattung

Zusammen für nur
475 Mark .

Das Schlafzimmer besteht
aus 2 engl . Bettstellen mit
Rösten, Matratzen , Polstern ,
Chiffonniere , Nachttisch mit
Marmor und Waschkommode
mit Marmor .

Schönes Wohnzimmer . be-
stehend aus Plüschdiwan, po¬
liertem Vertiko mit Spiegel -
aussatz , Tisch mit eich . Platte
und 4 Stühlen , sowie :

Komplette Küchen - Ein¬
richtung.

Möbelhaus
Maier Weinheimer ,

nur 1773
Kroueustratze 32.

Franko -Lieserung .
Ans Wunsch Zahlungs¬

erl e i ch t e r « n g.

Verwechselt.
Herren -Pelzkragen (Biber) Sonn¬

tag abend 6 Uhr-Zug Bahnhos-
wirtschast Herrenalb verwechselt .
Man bittet um Nachricht beZw.
Umtausch. « 3808 .2.2

Ettlingen» GierichS Mühle.

SümcntdjiteiDerin
empfiehlt sich im Slnfertigcn
sämtlicher Damengardcroben .
Konfirmandenkleidern sowie auch
Knabenanziigen . 1801

Näh . Kaiser»««- 33» IL

t§cl»tmi (f) ( e Ski,
2,30 m lang , Huitfeldbindung , zn
verkaufen . 1806 .2.1

Scheffelstraße 24 , 2. Stock .
Kinberliegwagen u . Klappsport¬

wagen zu verkaufen . 1816
Lachnerstraüe 18, pari .» rechts.
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anf alle regulären Waren ,
ausgenommen

Kurzwaren, Oarne und Marken«
Artikel.

GROSSE

POSTEN
Damen-Sportler

weiss Wolle gestrickt
Serie 1 II HI
38 4 B8 *f

Serie IV V

68 .j
VI

72 J 88 4 1 .10

III
Korsettsdioner

weiss Baumwolle , teilweise mit ge¬
häkelter Passe und langen Aermeln

II IIISerie I _
18 4 484 684

III
Diverses

Gardinenreste Stück 38 25 10 -5»
Brise Bises Paar 52 42 323 ,
Staubtücher V- Dtzd . 88 58 3»
Spültücher V» Dtzd. 88 683 ,
Perlmutterknöpfe für Leib-

u. Bettwäsche , 6 Dtzd . 58 48 423 ,
Wäschebandschllessen

Celluloid Dtzd . 703 ,
Wäscheband In allen Farben

10 Meter 723 ,

ca. 15000 Meter
Stickereien

in Coupons von 4,50 und 4,10 Meter . Neben atisser -
gewöhnlich vorteilhaften Gelegenheitsposten bringe
ich prima Madapolame - Qualitäten in sauberster

Ausführung von 38 ^f pro Stück an.

Zu Einheitspreisen .
Serie I

Mada -
polame

Doppelttoff
in verschd.

Dessins
Stück ä

4*/, Meter

68 -<

Serie II Serie III Serie IV Serie V
Schweizer Madapo - Imit. Ma¬ gute Mada-
Stickerei- lam .Dopp.- deira in polameltoff
Einsätze u . Stoff sow .

haltb . Qual . prima Aus¬ in breiten
Spitzen in hübfch. führung Dessins
Stück ä Dess . Stück Stück ä Stück ä

4,10 Meter ä 4*1s Mtr. 40 , Meter 4l |» Meter

78 / 95j 1.15 1.25

Serie VI
gute Qual,

in prima
Ausfülir. u.

aparten
Dess. Stck.
ä 41/» Meter

1.45

ca . 20000 Meter
Klöppelspitzen

Handarbeit Einsätze und 1 .38 , 98 , 78 ,
Spitzen in Meter u *% m ,

apart . Dess . 48,34 , ^ 4 -4

Einsätze undMaschinenarbeit fSn St Meter
. Leinen -Qual - £9> ***•"/

Maschinenfilet 6—10 cm . br .
Einsätze bes .
für Vorhänge Meter 78, 68,geeignet
Einsätze undbaumw. Soitzen gSS" "

IS Mpf„ * ■ l8, io .
- enorm .Ausw . Meter 8 , 4, 2 4

Je n. Breite .

Damen -WSsche
Eingeteilt in Serien , bringe ich große Posten Damen¬
wäsche in nur solider Ausführung zu Einheits¬
preisen , darunter befinden sich je nach Serie :

Taghemden {?'* . Shaw l' oder stickereipasse aus guten
Rpinklpidpr Knie - u . Bündchenfasson m . breit . Stickerei ,UwtUIVIvlUvl sowie aus gutem Croisd mit Languette .

Nachthemden und Cretonne mit breiter
\ Iarhfiarl/ & n aus Croise und Cretonne mit Stickerei
mdUUJdUten oder Langnette .

Anstandsrocke aus CroisS oder Piqu6 mit Languette .
Serie I Serie II Serie I II Serie IV

» S 1 .28 1.48 1.78
Serie V Serie VI Serie VII Serie VIII

ZM 2 .43 2 .85 3 .20

Weiße Stoffe
Bettuch =Reinleinen ca 165 cm breit ’ prima

Qualität Mtr . 3.55 .

Bettuch-Halbleinen c
0

a
ua£ ra S uX ftÜI

Belt-Damast
Bett-Damast

ca . 130 cm breit , weiß , moderne
Dessins . Mtr . 1.10
ca . 130 cm breit , besonders gute
Qualität , apart gemust . Mtr . 1 .88

Hemdentuch ca- 80cmbreit * *rob,M,S!sJ "55
Hemdentuch & « cm br

?
5t

:
“ «fE . Srt

CrOlSe ca . 75 cm breit , gut gerauhte Waren Mtr . 62

PinttA ca - 75 cm breit , prima Qualität , hübsche
rlljUC Dess i ns . Mtr .
Unnrltnrlictftffp kräftige Qual ., weiß,GerstenkornllCtllUlULllslUUC und jacquarddess -, Mtr . 72 , 62

HandtUChStoffe weiß mit Pand Mtr * 72, 58

2 .95
1.48
% 4
1.35
344
58^
48 -j
95 «/
42^
42 «/

Tafeltücher u. Servietten inpS asJwie
nd

Teepedecke in großer Auswahl zu billigsten Preisen .

HANDARBEITEN
Handarbeiten auf Peru - Grgpestoffen gezeichnet , mit Handhohl

säum , in aparten Farben
Kissen

120gez ,

Milieux
1 .35gez gez

Serie I
1 gez . Klammerschürze .
2 gez . Schoner m. Hohlsaum
1 gez . Milieux mit Einsatz

und Spitzen .
2 gez . Nachttischdecken m.

Einfaß .
1 Stuhlkissen , fertig mon¬

tiert mit Kordel . . .
1 gez . Milieux auf gutem

Halbleinen .
1 gez . Kissen , grau oder

weiß

Läufer Nähtifchdedke gez. 1 .85
1 .60 Buffetdecke gez. 2 .95

Grosse Posten
Serie II

1 gez . Kissen mit handge¬
knüpfter Franse . . .

1 gez . Waschtischgarnitur ,
5tellig mit Spitze . . .

1 Klammerschürze , fertig
gestickt .

1 gez Bettwandschoner .
1 Waschtischgarnitur , fer¬

tig gestickt .
1 Fußkissen , fertig mon¬

tiert , imit . Perser . .
1 Zlmmerhandtucb , ge .,

mit Einsatz und Spitze
1 Kaffeewärmer , gez ., mit

Molton -Putter . . . .

Stublkissen , gez . mit Franse . . 58 4
Kissen , gez , grau Halbleinen , mod . Dessins . 78 4
Quadrate , gez . Kreuz - und Spannstich . . . . Stck . 15, 11 4
Klöppelmotive , Handarbeit , je nach Grösse Stck . 85, 38, 24, 18 4
Quadrate , Gr . 10/10 echt Filet antique . . . . Stck . 85 4

Handarbeiten zu Einheitspreisen . . . . . .Tr ::r,T: "=

Jeder
Artikel

Jeder
Artikel

Serie III
1 Küchen > Ueberhandtuch

fertig gestickt . . . .
1 Kaffeewärmer , fertig ge¬

stickt .
I Staubtuchtasche , hand¬

gestickt .
1 gez . Bettwandschoner ,

mit Einfaß .
1 Leinendecke , mit hand -

geknüpftbr Franse . .
1 Zimmerhandtuch , gez . auf

gutem Halbleinen , mit
Einsatz und Spitze . .

1 Wäschebeutel m . hübsch .
Zeichnung , fertig gestickt

Jeder
Artikel

IllIlll!Ill!IiIIIIiIll!IIi!I>!i!I!I!!ll!!l!l!I!lllIil!ll!I!!ll!lI!I!!!ll!l!l!lI!lV !iiII!I!l!llli!!l!!l>!!I!!ll!!!»ll!IIIl!!>i>l!!!ll!lIl!!I>>i!!i!i!I»!IIl!Il»iiIi!i!!!l!!lIll!Ii!Illl!I>Il!I!!!!l!!I!IIIi!ll!lII>llIl!!I!I!lilll!I>!!!I!!!l!l!!I!i!!l!!!!llIl!!!!!!!l!l!iI!!!!!il!Il!!ll!i!i!i!I!!I!l!!I/llllllli!!!!l!lll>!I!!!l!l!I!!!lIlll!lI!!!»»I'
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Beginn :
Montag, 2. Februar

Xlfcftimjcfte
Teegedeck mit 6 Servietten , weiß mit bunter Kante 3.25 3 .90 4 .90
Teegedeck, weiß , mit 6 Servietten . 4.75 5.90 7 .25
Teeservietten, reinleinen . 'h Dutz . 1 .46 1 .95 3 .00
®Schtüeher, Hausmarke , Halbleinen III , Drell

Größe ca . 120/130 120/160 Servietten ea . 60/60'
1 .80

.
I )utz . 1 .80Stück 1 .50J

^ eehtüeher, Hausmärke , Halbleinen II .Jacquard
Größe ca . 130/1 30 130/ 160 160/160 160/220

3.25 4 .25
160/270

5.00
. Dutz . 2 .45

Stück 1.95 2255
Servietten, oa. 60/60 cm, hierzu passend . . . */,_

Tischtücher , Hausmarke , Halbleinen I Jacquard
Große ca . 130/130J30/160 160/160 160/225 160/270 160/330

Stück
'

2255 2.90 3.90 5 .20 6 .20 7.25
Servietten, ca . 60/60 cm , hierzu passend . . . Vs Dtz . 2.90

Tischtücher, Hausmarke , Reinleinen II , Jacquard
Größe ca . 130/130 130/160 165/165 165/230 165/280

3.15 4.20 5 .75 7 .20
Vs Dutz . 3 .25

Stück 2.45 3.15 4.20 l
Servietten, ca . 60/60 cm , hierzu passend

Tischtücher, Hausmarke , Reinleinen I , gebleicht , Jacquard
Größe ca . 130/1 30 130/160 160/160 _ 160/220 160/330

Stück L40 4.25 5.40 7 .50 10.75
Servietten, ca . 60/60 cm , hierzu passend . . . 7 - Dutz . 4 .85

Tischtücher, Hausmarke , Reinleinen , gebleicht , Damast
Größe ca . 130/135 130/170

5.70
160/160

6.75
'

Stück 4255
Servietten, ca . 62/62 cm, hierzu passend

160/22.7
9750

" 160/330
13775

Vs Dutz . 5 .25

Einzelne Tischtücher weit unter Preis .

Ütondtücficr
gesäumt und gebändert

Küchen -Handtücher
O^ ue Drell -Tücher , Halbleinen , ca . 37/95 . . . . Vs Dutz . 1 .35
O^ ue DreD -Tücher , ca . 40/100 cm . . . . Vs Dutz . 1.60 1 .80
^ r*ue Drell-Tücher , Halbleinen , ca . 45/115 cm Vs Dutz . 2 .45 2.80
^raue Drell-Tücher , Reinleinen , ca . 46/115 . V* Dutz . 2 .70 3 .50
O^ ue Gerstenkorn -Tücher , Halbleinen , ca . 42/100 cm V, Dutz . 2 .45

48/110 cm Va
'
üutz . 3 .00

Gerstenkorn -Tücher , Reinleinen , ca . 40/100 cm V» Dutz . 3 .00

Handtücher weift mit farbiger Kante
^•tstenkom -Tücher ca . 40/100 cm . Vs Dutz . 1 .40 1 .95
®**stenkom -Tücher , Halbleinen , ca . 48/100 cm . . V2 Dutz . 2.60
^•fstenkom -Handtücher , Reinleinen , ca . 48/110 cm 1/ „ D . 3.90 4.50

Weiße Handtücher
Tücher, Halbleinen , ca . 40/100 cm . Vs Dutz . 2 .25

^
•Ü-Tücher , Halbleinen , ca . 48/110 . Vs Dutz 3.75

und Gerstenkorn - Tücher , Halbleinen , ca . 46/105 cm
Vs Dutz . 2 .70

*C(lüard -Tücher , Halbleinen , ca . 42/100 cm . . Vs Dutz . 2.75
48/110 cm Vs Dutz . 3.60

quard - und Gerstenkorn -Tücher , ca . 48/110 cm l/ s D . 4 .25 6 .00J«Ci

OlL
Gläsertücher

‘sertüchw , ca . 50/50 cm . Vs Dutz . 0.85 1 .05
i&sertücher , Halbleinen , oa. 56/56 . Vs Dutz . 1 .65

J '̂ " rtüoher . Reinleinen , ca . 56/56 cm . . . ' / - Dutz . 1 .90 2 .20
a«ttentnch , mit Insch rift , ca 35/50 40/48 40/75

w Vs Dutz . 1.40 1 .90 2 .25
•Utücher, gelb mit Kante . 0.12 0.15 0 .18

MlWeher, Waffelgewebe . 0 .14 0 .20 0 .25

‘Jvo &w ’-Wä fefte
^

°Öierhandtücher , ca . 50/11 *2 cm , solide Ware . . . 0.75 0.95
ottierhandtücher , ca . 60/112 cm, mit Knüpffransen . . . 0.95

y
°ttierhandtücher , weiß , ca . 50/112 cm , m . Knüpffr . , la Qual . 1 .35

0röR? c*ler> starkfädige Ware0Be ca . 80/1 nn innnnn_ 80/100
0.95

100/100
1 .35

100/150
1.95

120/160 160/200 cm
2 .45 4 .25

ca.
Stück

*
& her ’ bxtra prima Qualität^ Qßejca,. 100/100 100/150 126/160 160/200 cm ,

jj
Stück 1.65 2.45 3 .45 5 .50

^
®*l«aiantel für Kinder . . . . Stück 2 . 35 3 .25
^

bunt
** ^*rwaebseue, je nach Preislage , weiß oder

3 .90

Stück 1 . 75 6 .7

Cretonne, starkfädig, ca . 80/82 cm Mtr . 0 . 25 0 . 38 0 .45 0 . 50
Meter 0 . 33 0 . 38 0 . 45 0 . 50

.1

2»

£

Renforce, mittel u . feinfädig
ca . 80/82 cm

Maccotuch für feine Leibwäsche
Hemdentuch, Stück 10 Meter

stark und feinfädig
Croise, gerauht u . gebleicht . Mtr .
Flockpique, weiß gebleicht . . Mtr . 0.45
Double Flockpiqu6, weiß gebleicht . . .
Neglige-Damast , weiß . Mtr.

. . . Mtr . 0 . 55 0 .75
. Stück 4 .40 5 .40 5 . 80

0 . 35 0 . 52 0 . 60
0.50 0.65 0. 75
Mtr . 0 . 80 1 . 15
0.55 0 . 65 0 . 80

Bett - Damast
Bett- Damast , weiß, ca. 130 cm . . . Mtr. 0. 65 0. 78 0 . 95
Bett- Damast, weiß, ca . 130 cm . . Mtr . 1 . 25 1 . 50 1 . 65
Bett-Damast , farbig, ca . 130cm . . Mtr . 0.98 1 .25 1 . 50

Bett -Eattun
. Mtr . 0 . 68 0 . 85 1 . 05
Mtr . 0 . 35 0 .40 0 . 52

Bett-Cattun , ca . 130 cm . . .
Bett-Cattun , ca . 80 cm . . . .

Bettuch -Stoffe , Baumwolle
Baumwolltuch , gebleicht , ca . 160 cm Mtr . 0 .80 1 .10 1 .35
Haustuch, ca . 150 cm , Mtr . 1 .15, ca . 160 cm Mtr . 1 . 30
Bettuchbiber, ca . 150 cm Mtr . 1 .10 1 .30, ca . 160cm 1 . 45
Bett- Barchent { ca . 80/82 cm Mtr . 0.65 0.95 1 . 20
rot , federdicht \ ca. 130 cm Mtr . 1 .00 1 . 60 1 .95

Bettuch- Halbleinen, ca . 160 cm . . Mtr . 0.98 1 .10 1 . 25
Bettuch- Halbleinen, ca . 160 cm . . Mtr . 1 . 40 1 . 60 1 . 90
Bettuch - Halbleinen

ca . 160 cm, Stücke von 15 Meter St . 20 . 00 22 .50 24 .50
Halbleinen, ca. 80/82 cm . Mtr . 0 .58 0.75 0 .85
Halbleinen, gebleicht , ca . 82/84 cm . . . Mtr . 0.98 1 .10
Bettuch- Reinleinen, ca. 160 cm . . . . Mtr . 2.30 2 .70
Reinleinen, Rasenbleiche, ca . 80/84 cmMtr. 0 . 98 1 . 15 1 . 45

0 .75 0 .90A Kissen , ca . 80/80 cm, Cretonne .
V mit ausgenähten Bogen
ßf Kissen , ca . 80/80 .cm , mit Fältchen, Stickerei
^

oder Leinen Spitzen -Einsätzen 0 . 90 1 . 35 1 .90

•j# Kissen , ca . 80/80 cm , Renforce, handfestoniert . . St . 1 . 65

Garnituren
la Cretonnem . Ilohlsäum u . Masch .-Stickerei
la Cretonne m . Hohlsäumen u . gest . Tupfen
Halbleinen, feinfädig mit Hohlsäumen . . .
Leinen , feinfädig mit Hohlsäumen .
Leinen , Hausmacher, handfestoniert . . . .

Kissen

1 .90
2. 35
1 . 90
3 .15
4.25

j Ober -
| bettuch
! 5 .25' 5.75
1 4. 35
! 7. 25
I 7. 50

„Rheingold “ la Cretonne mit
ausgenähten Bogen

Kissen , ca . 80/80 ca . 80/100 Oberbettuch ca . 160/250
1 .15 1 .45 3.75

Bettbezug ca. 130/180 Plumeaus ca . 130/150
4 .25 3.75

Anterbettücher
Unterbettücher, la Ilaustuch 160/225 2. 85 150/225 2. 50
Unterbettücher, la Halbleinen, ca. 160/230 . . . . 3.00
Unterbettücher, la Halbleinen, ca. 160/250 . . . . 3 . 60
Unterbettücher, Reinleinen, Hausmacher ca . 160/230 5 .75
Damast-Bezüge ca . 130/150 130/180

solide Qualitäten 3 25 4 .25
'

3 .90
"
4 !SÖ

Biberbettücher
ca . 100/150 120/170 140/190 150 200

0 .70 0795 1 . 10 1 . 40 1 . 80 2 . 00 2 . 50

HERMANN

Ar

'
\

Soweit Vorrat !

vs

1.75

Herreu -Tiicher, gebrauchst .
Hcrreii-Tiieher, huntkantig . Zephir . . .
Herrcn -Tiicher, Batist m . Hohlsaum . . .
Herrcn-Tiicher, buntkant . , engl. Batist V2 D .
Herren -Tücher , Halbl . , gebrauchsfertig . .
Ilerren - Tüehcr, Lei neu. '/ ■• Dtzd .
Herren-Turhei ', buntk . Leinunbatist m . Hohlsaum
Dniucn-Tüchcr , Batist tu . Hohlsaum .
Dnmcu-Tiiehcr, Batist , buntkantig . . V* Dtzd .
Paincn -Tiicher, Le.inenbatist m . Hohlsaum . Vs
Kinder -Tücher , Zephir m . waschechter Kante

Stickerei -Tücher
Batist -Tücher, Reinleinen in . gest . Ecke . St . 0.30 0.65
Batist-Tücher , ringsum gestickt . St . 0.30
Madeira-Tücher, Reinleinen , 1 handgestickte Ecke . . St . 0.85
Madeira-Tücher , Reinleinen, 4 handlest . Ecken . St . 1 .10 1 .75

Buchstaben -Tücher

Dtzd . 0 . 75
’/j Dt/ .d .

Dtzd . 1.60
1 .60 1 .90
' ' / ., Dtzd.
2 . 25 2.60
V; Dtzd:
V* Dtzd.

0 .75 0 .95
Dtzd . 1.65

V- Dtzd .

V- Dtzd.

V3 Dtzd .

Herreu -Tücher in . gesticktem Buchstaben . . .
Herrcn -Tiieher, weiß u . buntk . , handgestickt .
Herren -Tücher , Halbleinen , hundgestickt . . .
Herren-Tiicher, Reinleinen, handgestickt . . . . Vs Dtzd .
Damcn- Batisttiicher mit Buchstaben . Vs Dtzd .
Damen -Bntisttiicher , weiß u . buntk . ,- in . Buchst . Vs Dtzd .
Kinder -Tücher , Zephir , huntkantig in . Buchst . . Vs Dtzd .

mit Appenz. Hand - „Damen Herren
Stickerei 1 VDtzd . 2.40 3 .90 5 .50

1 .30
1 .65
2215
3.50
0.90
l .fo*
Ü.9S

Leiflenbatisttücher

mit kleinen
Webefehlem

Reinleinene Taschentücher
Vs Dtzd . Serie I II III IV

1 .20 165 1 .90
'
2720

Weiße Oberhemden
3.10

„Favorit " , Ripsfalten , ungewaschen .
„Monopol“'

, Pique , halbweich , diverse Fallen . . .

„Rekord“, apane Ripsfalten , weich . .
„Elegant “ , gemusterte Satinfalten , weich .
„ Solid “, Leinenfalten , gestärkt .
„Start “, Pique mit festen Manschetten .

„Apart ", Fantasie -Fallendessins , -weich .
„Clou“ , prima Piquefalten , halbweich .
„ Dandy“, prima Piquefalten in . festen Manschetten

„ Gentleman“, hochfeine Leinenfältchen , halfcweich
„ Lord“ , feine franz . Fantasie -Piques .
„Chic“ , vornehme Fältchen , m. festen Manschetten

Farbige Oberhemden
mit testen Manschetten , weißgrundige Fantasiedessins und Streifen

„Triumph “ „Sportsman“ „Turf“
2.75 3.90

"
4.50

„Perfect“ mit losen Manschetten . , 4.50

Herren -Kragen
Herren -Kragen . Unsere bewährten Qualitäten , je nach Preis ,

5fach mit Leinendecke und 4fach , 24 moderne Formen ein¬
geteilt in 3 Serien :

Serie !
_
Serie II _ Serie 111

■V,
"

DutT |
“
9Ö

~~
Vs Dutz .

'
2 . 1of Vs Dutz . 2 . 40

'

Manschetten , 4 iäcli , prima , Hoch . 6 Paar 2 .50
Manschetten. 4 .fach , prima Leinen , 4 loch . . . . 6 Paar 3 .50
Weiche .Piquc- Sorviteurs. Si fick 0 15 0 . 65 0.90

Sporthemden
Das halsfreie Sporthemd, weiß Natte . 3 .40

weiß Panama mit Klappmanschetto . 4 .90
Das halsfreie Sporthemd für Knaben . 2 .70
Herreii -Nachthemden , feinfädige Stoffe mit farbigen

Besätzen . 2 .40 2.90 3.60
Hosenträger , kräftige Gummibänder , einfarb . und gemustert ,

Paar 0.75 1 . 10
Elegante Biuidtrüger mit Ersatzteilen Paar 0 .90 1 .20

Lorsets
Frack - Korsetts aus solidem Drell , weiß .
Frack - Korsetts, weiß Drell gutsitzende Form . . . . 1.90
Frack - Korselt* , Satin -Drell , rostfreie Einlagen . . . 2 .90
Frack - Korsetts, extra lang , mit Haltern , elegante Gar¬

nitur , rostfreie Einlagen . 4.25

L45
2.75
3.90

5.75

Ür

1, f



5 Serien

ilFlT*
atu vorzüglichem Elsässer Renforce , darunter je nach Serie
Mädchen -Hemden , Achselschluß und Reformschnitt . Knaben -
Hemden mit langen , kurzen Aermeln und Matrosenausschnitt ,

Beinkleider , geschlossen , lange und Knieform
Serie I II III IV V

0 . 63 0 .95 1 .25 1 .45 1 .95
Mädehen - Nachthcinden , Umlegkragen , Größe 70 — 110, mit

Barmer Bogen , je nach Größe . 1 .85 bis 2.86
Mädchen -Nachthemden , halsfrei , rings mit Stickerei , Gr . 70 — 110

1 .75 bis 8.25
Knaben - Nachthcmden mit Umlegkragen , rotem Besatz

Größe 70 — 110 cm , je nach Größe . . . . 1 .75 bis 2.65

Molton-Wlekeldecken . 0.65 0.95 1.15
Melton - Unterlagen . 0.24 0.85
Wlekclbinden . . . . . . 0.45 0.60

Hygienische Baby -Wäsche
Batistwindeln, . ca . 60 60 0.32, 80/80 0.85 0.65
Batist -Unterlagen . Stück 0.88
Nabelbinden . . . 0.18 0.20 0 .82

Spitzen L Stickereien
Zirka 30000 Meter Stickereien

Schweizer und deutsche Fabrikate
Stücke ä 4,10 und 4 l

ja Meter

Madapolam -Stickereien
Serie I II _ III _ IV _

et»* 0.50 8 .85 1 .D0 1 .25 1 .80 2.85 2. 90 3 .75 5 .50
Mull-StiGkereien und Batist

Serie I II _ _
III _

st« 0 .65 0 .851 .257 . 90 2 .40 3 .004 .50

Madapolam -Festons ‘Sm»
“'

: . 0 . 35 0 .50
MuB >Gallons, zweiseitig gelegt , Stücke von 4 1/2 Meter . 2 .25
Unterrock -Volants, Madapolam mit reichen Stickerei -Einsätzen , in

Falten abgesteppt , fertig zum Annähen . Mtr . 0 .75 0 .95 1 .25
Unterrock -Volants, Mull mit reicher Stickerei . Mtr . 0. 75 1 .50
Kissen -Ecken , Klöppel -Handarbeit . 0 .45 0.75 1 .10
Kissen -Ecken , Schweizer Stickerei . 0 .45 0 .65 0 .85

— Klöppel-Spitzen und Einsätze —
Leinen , beste Imitation von Handarbeit
schmal mittelbreit breit

Mtr . ÖLÜTO . Iö 0 . 20 0 . 25 0 . 40 0 .45 0 . 75

10 Meter-Stücke . 0 .85 i .95
ToÄehon - oder Cluny-Spitzen und Einsätze , 11 Mtr . St . 0.75 1 .25
Tüllstoffe , passend für Blusßn und Passen

in guter Ausführung . Mtr . 0 .75 1 .25
Valeneienne- Spitzeu, 11 Meter- Stücke . . . . Stück 0 .45 1 .25
Plissde für Aermel und Kragen . Meter 0 . 15 0 . 25
Stickerei-Stoffe , ca. 80 cm breit . . . . Meter 0 . 05 1 .25 1 .65
Rosenborde, letzte Neuheit . Meter 0 . 20
Bajaderenschärpe in vielen Farben . 2. 70
Schweizer Stickerei-Jabots . 0. 10 0. 25 0 .45
Theater - Shawls in vielen Farben . . . 2. 75
Spachtelkragen . . , , , 0.45 0 . 65
Volants für Kinderkleider , ca, 70 cm , , , , Meter 0 .95 1 .55

Modem
Elegante Tüllkragen , feine Ausfuhr . , neueste Form 0.75 0 .95 1 .25
Seiden-gestiekte Kragen , hochmoderne Formen . 1 .25
Batist - Kragen mit Valenciennespitzsn . . . . . . 0.35 0.45
Voile- Kragen mit Valenoiennespitzen .

'
. 0 .65

Sehnlterkragen , Ripsstoff . 0.50 0 .75
Bäffehen, Tüll mit Spachtel . 0 .35
Tüll-Jabots in Falten gelegt . 0.35 0.65 0.85
Tüllpassen mit Stehkragen und Einsatz . 0 .88 0 .45
TQlip &ssen mit Stehkragen und Gummizug . . . . 0 . 75 0 .85
Getupfte Mullkragen mit schwarz . 0 .95 1 .25 1 .50
Schweizer Stickerei - Kragen , moderne Formen . . . 0 .60 0 . 75
Mull- Garnitur , feine Ausführung , neueste Form . 0 .05

Sckiürzen
Ziertragerschürzen , reich garniert . 0.75 1,25 1.95
Weiße Hausschürzen , gute Stoffe . 0.95 1 .25 1 .65
Weiße Blusen- und Trägerschürzen . 1 .25 1 .45 1 .65

Farbige Damen -Schürzen
je nach Serie Hausschürzen , Zierschürzen , Blusenträger und

Kleiderschürzen
8 Serien I II III IV V VI VII VIII

0.65 0.95 1 .25 1.45 1 .95 2 .35 2.95 3.35

Farbige Kinderschürzen , je nach Serie , in allen Größen
0 Serien Serie I II III IV V VI VII _VI1I

0.75 0.95 1 .25 1 .45
"

1 .65 1 .95 2 .35 2 .65
Weiße Kinderscliürzen , Je nach Serie, bis Größe 80

; 0 Serien Serie I II III IV V VI
0.75 1.25 1 .45 1 .65 f .95 2 .85

WKW
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7 Serien

Teils eigene Anfertigung , solide Stoffe , gediegene Garnituren :
Je nach Serien Taghemden mit Achselschluß u . Vorder¬
schluß . Taghemden , Reformschnitt , Beinkleider , Knie-
und Prisenform . Nachtjacken aus Cretonne und Crois£,

Serie I Serie II Serie III
1735 1 . 65 1795

“
Serie IV Serie V Serie VI Serie VII
2 . 35 2 .90 335

Damen - Nachthemden -
3 .75

mit Umlegkragen oder halsfrei
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V
2 .75 3775 05 5175 6 . 75

Untertailien -
aus soliden Stoffen rings mit Stickerei garniert

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V
0 . 95 1735 T65 L95

“
2735

Untertaillen
amerikanische Form , gutsitzend , Stäbchen auswechselbar
Serie I Serie II Serie III Serie IV
¥795

.
1 . 35 2 . 3 . 35

Stickerei -Röcke
moderne Fassons auch mit Plissö-Volant

Serie I Serie II Serie III Serie IV
2 . 35

. ~
ÜM 4776 OT

Wiener , Brüsseler und Pariser Wäsche
i» großen Sortimenten .

Garnituren : Hemd und Beinkleid
cleg. garniert , mit Klöppel u . Valencienne zus . 6 .75 9 .75

Prinzess - Unterröcke Serie
_I^

gutsitzende Formen , reich, garn .
II III IV

2 . 75 5 .75 7 .75 9 .75
Dnmen - Hemden, handgestickt,Madeira - Passe 1,55 1 .95
Damen- Hemdeb , Rumpf handgestickt,

ganz handfestoniert . . . 2 . 35 2 .90
Damen- Hemden, Brüsseler und Wiener Fabrikate,

reich m . Stickerei und Spitzen garniert 2 . 65 4 . 25 5 . 25
Reckbeinkleiden , Brüsseler Erzeugnis,

reich mit Spitzen und Stickerei garniert . . . 4 .75 5 . 85
Reform-Beinkieider in allen Weiten,

mit Stickerei , solide Stoffe . 2 .35 3 .35 3 . 90

Brüsseler Untertailien . 1. 65 1.95
mit Spitzen und Einsätzen

Wiener Untertaillen Stickereigarnitur 1. 65 2 .35

7LS
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KleMeratoSe, einfarbig, schwarz oder wett , rera« WoBs
Serie I II UI

Meter Ö1ÖÖ 05 U
Kleider- Crepe n. Crepon, reine Wolle, ca. 105 cm Mtr . 1.60 1-8®
Kleider-Damaese, Crepon u. Eoliense , ca . 110 cm . . Mtr . 3.9®
Blusen-Stoffe. Mtr . 0.85 1.25 1-90
EngL Crepon in vielen modernen Farben . Mtr . OJ#
Crepon mit Blumen , Tupfen u. Streifen . Mtr . 0.8®
Crepe , gestickt , ca . 105/110 cm . Mir . L50 8.76 4.5®

Kostüm -Stoffe
Cotetö , reine Wolle, ca. 130 « n . Mtr . 2.75 4.0®
Waffcl-Kostiunsloffe , mod . Farben , ca . ISO cm . Mtr . 4.80 5.5®
Kostümstoffe, engl. Geschmack, ca . 130 cm . Mtr . 1.50 1.95 2.7»
Rock-Stoffe, ca . 130 cm . Mtr . 1.60 2.5®
Loden ,.Engadin“ , ca . 130 cm . Mtr . 2.90 3.75

Stickerei -Stoffe
Voile-Bordnren für Kleider mit Relief- Stickerei , ca . 120 cm n.

Mtr . 2.50 3.80 4.8®
Batist-Bordüren , ca . 120 cm . Mtr . 1 .25 1 .®*
Stickerei-Stoffe, ca . 120 cm

Serie I 1.50 Serie II 2L0 Serie IH 8-50 Serie IV 5.60
Halbfertige Voile -Roben, Schweizer Stick . 7.50 8.75 bia 24.0®
Glas-Batist -Roben, Neuheit . 22,00 24L0 83 .0®

Neu aufgenommen :
Alleinverkauf Adler - Seide SÄ ?
einfarbig und Damasse , waschbar ,
ca . 70 cm . Meter 1.65 1.95

Duchesse-Satin, Halbseide , ca . 60 cm, weich fließende , hoch¬
glänzende Qualität . . Mtr .

Duchesse-Satin, reino Saide, ca. 90 cm, weich fließende , hoch¬
glänzende Qualität . Mtr .

Messalinc, reine Seide, gediegene Qualität . Mtr .
Satin de Chine, reine Seide, Kleider - u . Blusenqualität Mtr .
Blusen- Seidc , Serie I 0 .90 Serie II 1 .25 Serie III . . . .
Blusen-Schottcn, Paillette , reine Seide, die große Mode

Mtr . 1.26
Crepe u. Crepon -Damasse, oa . 100 cm . Mtr .
Crepe , die große Mode, ca . 100 cm, schwere Qualität

Mtr . 8.90
Satin- Grenadine, ca . 90/100 cm, reine Seide . Mtr . 4.50
Crcpe - Cachemire, ca . 100 cm, reine Seide,

Charmeusegewebe . . Mtr.
Wasch - Samt, hervorragende Qual . , Cordgewebe . . . . Mtr .
Schwarze Seide . Mtr . 1 .25 1.90

1.80

3.90
1.28
1.65
1.65

Ü*
4L®

4*5®
5L®

8.00

2.45

Seiden -Bänder
Taft und Lumlnenx, schwarz und farbig , oa . 11 cm breit .
Taft und Liberty, in vielen Farben , ca . 13 cm breit 0.66
Haarbänder , Seide, ca. 2% cm breit . . . .
Haarbänder , Seide, ca . 4U. cm breit . . . .
Haarbänder , Seide, ca . 51/« cm breit . . . .
Haarbänder , Seide, ca . 71/» cm breit . . . .

Coupon
Coupon
Coupon
Coupon

0.75
0.1®
0.15
0.2®

Ein Posten breite Chine-ßänder . Meter 6-35

Damen- und Backfischstiefel , Rindbox, Chevreaux
und Glanziege , Derbysclmitt , auch Lackkappen , neue jj 7jj
Formen Paar u *

Damen- und Herrenstiefel, Boxcalf , Chevreaux und 0 7|j
Rindbox , schwarz und braun , versch . Formen Paar “ *

Damen- und Herrenstiefei, Goodyear Weit, Box- -
calf, und Chevreaux , moderne Fassons und Aus- 11 | |j
führungen , schwarz und braun . , , , Paar

Damen- und Herrenstiefel, Marke Hassia, erst- -
klassiges Fabrikat , das Eleganteste und Vornehmste , 1A n |J
. Hfl a l . cfiitimncrpTi 1 - - ■ ■ • . Paar f ^

. Herren 1.85, Dam« 1 !*üö
Mädchen 1.25, Kinder i*

Lcdcr-Hausschuhe , schwarz und braun , Herren 2.90, Damen
Mädchen 1.95 . Kinder 1*

^
Royal - Sehuhleisten, verstellbar aus geb. Holz , Damen oder Herr,,.

alle Ausführungen
Filztucbschube , Filz - u . Ledersohle

Damen - Halbschuhe
je nach Preis , Chromlack , Chevreaux , Chromkid und Boxoan»

elegante , moderne Formen und Ausführungen
5 .50 6 .75 8 .50 Ooodyear Welt Paar 10 - 7^

Paar

Kinderstiefel
bequeme breite Formen , Box - und Chagrinleder

11 .75 1 2.75 1 3.25 5 4.00
18
22

18

2.00

18

23 rvpr 25 q 27
26 OoUO 30

Roß , Chevreaux und Glanziege

14 .75

-4
22 1 + ( 0

XVau , unevreaux una uianziege
13 .25 13 .75 § 5 .50 8 6 .2 -'

S 7.0®

S 4.50

Boxcalf und Chevreaux
25 j pa 2712 .75 83 .75 14 .50 § 6 .00

Panama - Stoff, weiß

u 2 .50 13 JO £ 3* 75 öo



0äroltiefi
Tun-Gardinen, “ a Qoü*“*“ '

Serie I_ II _ m _ IV_

. Paar= 2 Flügel 4 . 50 5 .75 7 .50 9 .75

Tüll-Gardinen,
breite Stückwareb2s u' elfenbe“ ’ 31110

Serie I Serie II Serie III Serie IV

Meter 0 .50 0 .75 0 . 95 1. 20

Tüll-8okeibengardmen , weis und elfenbein
Serie I_ Serie II Serie III Serie IV

ifct. Ö.35 0 .50 0 .70 O SO
TQß -Brbe-Mses, ea. 50/70 cm . Stück 0.35 0.65 0.95
Tüll -Bettdecken . für 1 Bett für 2 Betten

2.76
" 4.00 5.50 4.25 5.75T .76

TüU-gpuuutoffe je nach Preis , ca . 120/150 cm Mtr. 0.75 1.15 1.60
Tüll- Garnitur«», 2 Flügel, 1 Behang . 5.50 9.50 12.75
Erbstüll - Halbdioras, ea. 27i m lang, mit Volant St . 4.00 7 .75 10.50
Erbstüll -Stercs, 8,20 m und 3,50 m lang, mit u. ohne Volant

Stück 5.25 8.50 12 .75
ErbstüIl-Brtee-bfeee, entzückende Muster . Stück 0.70 1.00 1.35
ErbstüH-Bettdecken . für 1 Bett für 2 Beten

X25 7.50 9.75 9.00 14.75 18.66
Madras-Garnttnrea , buntfarbig , 2 Flügel , 1 Querbeh . 7.50 9.00 13.50
Madras-Vitragea, ca . 50/60 cm breit . Mtr . 0.50 0.70
Mnll , weiß und bunt , ca . 125 cm breit . . . . Mtr . 0.85 1 .10 1 .45

2 Posten KochelstofT-Garnituren
entzückende Mustek, 2 Flügel 1 Quer- / j 7c Ql

Kflhung . . . . . v

Bomtf -Tefflehe , Größe ca . 160/230 200/300 250/350 300/400
gediegene Qualität 24.50 33.50 59 .00 90 .00

Axnfaatar -Tepplehe, in vielen Dessins ca . 160/230 200/300
18 .50 82 .00 27.50 42.50

Axnüaster-TeppleheHa , besonders schöneMuster 42 .50 62 .50
Bote Perser -Imitation 8

ea . 120/230 120/275 150/250 200/300 250/350 300/100
25-50 32.50 18.50 72.50 98.00

Vorlagen , gute Peraer-ImitaUon . ca . 60/120 65/130
6.00 7 .75

BoncM -Vorlagen, empfehlenswerte Qualität . . . Stück 2.60 5.00
Axmlaster -Vorlagen in vielen Dessins . . Stück 2.00 3.90 5 .50
China-Matten . . oa. 45/70 70/115 92/140 92/130“ Stück 0.85 0.75 1 .35 1 .80

Linoleum
teils mit kleinen Schöhheitsfelilern

Inlald-Liiieleum, 200 cm breit , Muster durchgehend Mtr . 4 .40 5 .25
Inlaid-Linier Munter durchgehend mit Kanten

ca . 67 cm 90 cm 110 cm 135 cm
Meter 1.65 2L0 8.10

'
4 .00

"

InlaM-Teppiche, Muster durchgehend aus einem Stück
oa . 150/200 200/250 200/300 250/350 300/400

8 .50 14 .25 17.75 83 .50 47 .50
Wnolemn-Tepplche,

gemustert 5.50 11.26 14 .50 28.50 41.50
— '

Orient-Teppiche
Vorlagen , Verbindungsstücke , Keüms etc .

mit 20 °
0 Sflafeatt «

Jacquard -Schlafdecken, Baumwolle . . . . Stück 2 .35 3 .25 4.50
Jacqnard -Sehlafdecken, Halbwolle . . . . Stück 4.90 9 .7512 .50
Jacquard -Schlafdeeken, Wolle . Stück 11 .7515 .5018 .75
Kamelhaardecken mit Baumwolle . . . . Stück 7.7510 .2512 .75
Kamelhaardecken . Stück 12 .75 19.75 25 .00
Steppdecken, doppels . Satin , Wollfüllung , Handarbeit , Stück 13 .50
Filztuchtischdecken mit reicher Bekurbelung

verschiedene Farben , ca . 130/140 cm . . . . Stück 1 .40 2 .20
Kissen, Koehelstoff mit Fransen und Rückwand ,

fertig zum Füllen . Stück 0 .90
Lambrequins, Halbleinen , Koehelstoff , Perser -

Imitation , bis 2 Meter lang . Stück 1 .20 1 .80
Kochelstofl-Hsehdccken , schöne Ausführung , St . 4 .25 9.50 12 .50

Ausziehbare Messinggarnitur , bis 210 cm , komplett
mit Ringen , Träger , Knöpfen und Klammem . . . . 3.75

„Spitzen-Genre"
weiß Halbleinen mit Durchbruch und imit . Klöppelspitze

modern gezeichnet
dilieux, ca . 60/60 cm . . 1195 Handtuch , ca . 60/120 cm , 1 .65

Käufer, ca . 35/135 cm . . 2.50 Servierdeoko , ca .70/90 cm 1,65
Kttffetdeoke, oa. 70/160 cm 8.75 Tischdecke , ca . 160/160 cm 8 .75

Genre „Vlumen -Muster "
auf weiß Halbleinen mit a-jour -Nähten , sehr aparte Muster

Schoner, ca . 35/35 om . . 0.45 Läufer , ca . 35/130 cm . . 1 .60
Milieus, ca. 60/60 cm . . 1 .25 Quadrate , ca . 32/82 cm . 0 .25

(^Elsdeckchen, mit Hohlsaum , Lochstickerei,Handarbeit St . 0 .40 j

li&T'v
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DmnenkonMLiorr
Voile - Blusen , weiß, halsfrei und hochgeschlossen,

moderne , neue Formen . 1 .25 1 .95
Voile - Blusen , in besserer Ausführung , halsfrei u .

mit Kragen , in allen Größen . 3 .45 4 . 75

Crepon - Blusen , weiß , waschbar , jugendliche For¬
men , z . T . m . lang . Arm, auch Geisha - Form 1 . 75 2 .75

Japon - Blusen , moderne Sportfasson mit neuem
Kragen , weiß und farbig . . . 3 .90 6 .75

Geisha - Blusen , Helvetia -Seide, in allen feinen u .
dunkleren Farben , II . Serie auch Taffet . . . 4 .75 6 .90

Japon - Blusen , weiß , waschbare Qualitäten , weite
streng moderne Formen . 8 .75 11 . 50

Wollcrepe - Blusen , Sportfassons , mit lang . Arm ,
weiß und farbig . 3 .90 5 .75

Paillette - Blusen , weiche Seide , gefüttert , weiß u .
farbig , flotte Macharten . 7 .75 3 . 50

Unterröcke , Trikot -Rumpf m . Moirette u . Moir6e-
Volant voll weitgeschnitten . 2 . 65 4 . 50

Unterröcke , Serie I Taffetjupons , Serie II Seiden¬
trikot mit Atlasvolant . . . . . 4 . 50 8 . 75

Kcstümröcke aus weißen leinenartigen Wasch¬
stoffen hi . Mieder , Rücken m . Spange . . . 2 . 50 3 .50

Kostümröcke aus weißen Frottestoffen , chic ver¬
arbeitet , mit Spange . 4 .90 5 . 90

Kostümröcke , Serie I aus halbwollenen Schotten -
Stoffen , Serie II schwarz -weiß kariert . . . 3 .45 3 .90

Weiße Kleider aus weißen Stickerei - Stoffen , die
bess . Preislage weiß u . färb . Voile . 5 .90 8 .50

Voile - Kleider , weiß , neue hübsche Fassons ,
kleidsame , jugendliche Formen . 13 .50 18 .75

Voile - Kleider , fesche Macharten , in den aparte¬
sten Ausführungen . 21 . 50 28 .50

Größe
Stickerei - Kleidchen aus guten Stickereistoff . , 45-70^ 46 -70

neue Formen , sauber gearbeitet . 3,65 4 . 80

3chlupfblusen - K !eid , weiß - beige, gestreift 45 - 60 65 - 80
Regatta , m . abnehmb , Garnitur , Faltenrock 5 .75 6 .50

Wasch - Kleidchen , einfarbig » . gestreift mit 45 -65 45 66
gezogener Taille , hübsch garniert . . J . . 1 .50 1 . 90

Wasch - Kleidchen , reizendes Sommerkleid, m . 60 - 80 85-105
weißem Kragen u . schw . Krawatte, Faltenr . 5 . 25 5 . 80

Schul - Kleidchen aus hübschen, warmen Stoff . , 60- 81) 85 - 105
kariert m . weißem Kragen u . Manschetten 6 .50 7 .50

Schul - Kieidchen aus gestreiften Wollstoffen, 60-80 85 - 105
m . weißer Garnitur , modern gearbeitet . . 8 . 75 9 . 75

Knaben- Anzug , weiß Satin , abnehmb. Garnit. , 0- 3 4 7
Matrosenform , Kieler Knoten . 3 .45 3,75

Knaben- Anzug , Schlupfblusenform, gestreift, 0 - 3 4 -7
moderner praktischer Anzug . 3 . 90 4 . 50

Knaben- Anzug , Jackenform , beige, Icincnart. , 0 - 3 4 -7
mit Goldknöpfen , blauer Kragen . 4 . 80 5 50

Kittel - Anzüge , Russenkittel mit Hose, sehr 0 - 2 0-2
hübsche Fassons , waschbar . 1 . 65 2,75

Russen - Kittel aus warmen Winterstoffen, 45 - 60 45-60
weißen und gestreiften Waschstoffen . . . 0,95 1 . 25

Russen - Kleidchen , handbestickt, weiß mit 45 -60 45 - 60
farbiger Stickerei . 5 .50 3 .75

Spiel - Höschen aus Waschstoffen, einfarbig 0-2 _ 0 -2weiß, beige, gestreift . 1 . 25 W75

HERMANN
VA;

sw: -.-?

MüoLwLjML
Herren -Trikothemden , Macco imit . i . allen Gr . 9t . LM IM UM
Harren -Trikothemden , Maeeo, sol . Qualität St . 2JSS 2,75 Ml
Herren -Unterhosen , Macco imit . St . 1.10 1.85 LK
Herren -Unterhoscn, Macco, sol . Qualität . . St v 1.80 2L5 LSI
Herren - Reitunterhosen , Bein ohne Nabt . . . . 1 .80 2L0 LSI
Herren - 'JTikotunterjackcn in allen Größen . . . . 1.00 1.30 ILO
Hermi - Netzunterjacken . 0-50 0.60 0.70 0.90
Daiuen- Directoirehosen . 8.95 1L5 2L0 3226
Hamen- Hemdhosen . . 1.25 2.25 3-00
Damen -Trikotreforrabosen , sol . Qualität . . . . Stück 2.25 3.00
Uamen- Ueberblusen, reine Wolle . 0.95 1 .75 2L0
Korsettschoner mit oder ohne Garnitur . 8t . 0.60
Amerik. Hemden, Flor , gestrickt . St . 1L0
Knahen -Trikothemden , je nach Größe . 1.10 ILO
Knaben -Trikotunterhosen je nach Größe . . . . 0L5 0.75 1.00

Ein Posten

Sweater -Anzüge > 23

Trikot - Oberhemden
Weiß mit eleg. Perkal - Einsätzen in allen Größen . Stück 1,75
Weiß od, gelb m . apart . Piquäbrüsten in allen Gr . Stück 2.10
Weiße Cöper- Qualität mit la französischem Einsatz Stück 3.00
Porös Patentfilet mit Ia französischen Einsätzen . Stück 8.25
Macco solide schwere Qualität mit la Einsätzen . Stück 350

Krawatten
Breite Selbstbinder , Regattes und Schleifen,

engl . Rips , schwarz Fond m . färb . Effekten 2 St , 0 .85

Regattes u . Schleifen für Steh- u . Stehumlegkragen
Stück 0 .55 0 .75 0 .95

Breite Selbstbinder in Brochc-Bicdermeier
und Streifen . Stück 0 .90 1 . 20 1,50

Breite Selbstbinder , einfarbig, 36 mod.
Farben , 3 Spezial -Preislagen . . Stück 0,65 0 .90 1,20

Breite Selbstbinder , „Reine Seide“,
erstklassiges Hessin - Sortiment . Stück 1,90

Aandjcüutte
Damcn -Trikotbandschuhc , Leinenimitation . Paar 0.40
Daracn -Trikothandsehuhe mit Rundsolilitz . Paar 0 .75
Damcn -Trikothundsohuho mit breiter Raupe . . . . Paar 0.85
Damcn -Trikothandschuhe mit Seidenfutter . Paar 0.95
Damcn -Trikothandschuhe , Halbseide od . Fil de Perse Paar 1.10

Lange Handschuhe
Durchbrochen , 12 Knopf , Paar 0 .85, Musquet . Paar 0.95
Fil de Perse, 12 Knopf , Musquet . Flor . Paar 1225
Seide Perifilet, 12 Knopf , Musquet . Paar 1.65
Seide , Milanese, gute Qual . , 12 Knopflang . Paar 2.25

Ein Posten lange durchbrochene

Fingerhandschuhe
eierten Fehlem .

Flor , Blumenmuster
mit kleinen repas - A 7R
. Paar

Herren-Handschuhe
Leinen Imitation mit Einfass . . Perldruck . Paar 0.85
Trikot mit gelben Halbfutter . Paar 1.10
Fi ! de Perse mit doppelter Spitze . Paar 1.45

Ein Posten lange

HaibhandSChuhe Blumenmuster . . Paar 0 .45

Strümpfe&Soc &en
Gestrickte Damen »!rümpfe , reine Wolle . . . . Paar 1 .25 1 .78
Gewebte Damenslrümpfe , Wolle plattiert . Paar 0.93
Gewebte Damenslrümpfe , reine Wolle, sol . Qualität . Paar 1 .5C
Gewebte Dameiistrümpfe , Macco, nahtlos . Paar 0.70
Gewebte Damenslrümpfe , Fil d‘eco3so . Paar 0.83
Gowebto Dameiistrümpfe , Seidenflor . Paar 0.93

Ein Posten

Tramaseidene Damenstrümpfe
mit ausgebosserten Fehlern regulärer Wert bis 5 50 Paar 1.95

Durchbrochene Damenstrümpfe , aparte Muster . . . Paar 0.61
Durchbrochene Damenstrüunpfc, Flor , gute Qual. . . Paar 0.83
Herrca - Socken, gestrickt . Paar 0.51
Herren - Socken, Flor , Laufmaschen . Paar 0.63
Ilerrcn - Sockeu, prima Macco . Paar 0.75
llcrren - Sockeu in aparten Dessins . Paar 0.95
Hcrren - Soeken, gestrickt , reine Wolle . Paar 1.1G

Kinder - Strümpfe
( taößo _1 _ J2 _

3 4 5 6 7 8
Baumwolle, Paar 0 .25 0.36 6.85 6.46 Ö745

~ 6.50 6.55 6.6Ö
Macco gewebt Ia Paar 0.40 0 .45 0.50 04k» 0.60 0.65 0.70 0.75
Baumwolle gestr .Paar 0. 45 0.55 0.65 0.75 0.85 0.95 1.05 1.15
reine Wolle, Paar 0 .55 0.65 0.75 0.85 0.95 1.05 1 .15 L2S
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Preßglas -Service „Morn"

Kmnpotfellcr , rund . . . . . . 0 .08 0.12 0.20
Edhpotteller , ovpl . 0 .15 0.20 0.28
Butterdose . 0.28 0.4<J
Honigdose . 0.20 0 .25
Kompotteller . 0.08
Kuchenteller . 0.25 0 .35
Tortenplatten , auf Fuß . . 0.80 1 .00
Zuckerdosen , auf Fuß . 0.25 0.35

Tablett , gepreßt . 0.75 1 .00
Salz- oder Pfefferstreuer . 0.18
Zuekerstrcuer , mit Aluminiumdeckel . . . 0.40
Konditorsehalen , mit Deckel . 1 .10
Zuckerdosen „Auto“ . 0 .60
Käseglocken , mit Teller , oval , groß . . . 1 .40
Butterdosen , viereckig . 0.40 0.55
Weingläser . .Mathilde“ . 0.14
Weingläser auf Fuß , glatt . 0. 18
Weingläser , geschliffen, auf Fuß . . . 0 .25 0 .28
Bier- oder TVebeelier , Sandblas . 0.10
Bierbecher , geschliffen, verseil . Muster . . . 0 .22
Bierbecher , dünn . . . . 0.08 dick . . . 0.00
Wassergläser , glatt . 0.04 Mattband 0 .10 0. 12
Sturzflasche mit Glas . 0 .40
SturzlIaM -hen , moderne Muster . 0 .60
Satzschüssel, gepreßt . 6 Stück 0.80
Tablett , gepreßt , mit Rand . . . 0 .40 0 .60
.Tardinicren. oval gepreßt . 0 .80
Vasen, gedreht . 0 . 25 0 .30 0. 40
Weinflaschen mit Stöpsel . . . . 0 .45 0.65
Kölner, farbig , mit 4 Goldlinien . 0 .00
Körner, Kristall , farbig geschliffen . . . . 1 . 75

^porgeffort
'Kindei hecher, mit Bild . 0 . 15
Tassen , mit Untertassen , bunt . 0.22
Milchtöpfe, mit Blumendekor . . . 0 .45 0 .70
Satz Milohtöpfc mit Dekor 6 Stück 1 .10 1 .35
Salarieren mit Dekor . 0.24 0.30 0.40
Satz-Salatieren mit Dekor . . . . 4 Stück 0,95
Kaffeeservice mit Dekor , 5 teilig . 1 .20
Kuchenteller , bunt bemalt . 0 .45 0.60
Kaffeeservice für 6 Pcrs . , reich . Blumendek . 2 .75
Kaffeeservice. 9 teilig , mit feinem Dekor . 3 .75
Tafelscrvicc, 23teilig , mit Goldrand . . . 12 .50
Tafclservice, 21 teilig , moderne Dekore . . 15.50

Tateiservice , Rosen -Dekor oder Blau Kreuz
23 teilig 30teilig 45 teilig“
13 .50

“
16 .50 24.00

Tassen , ohne Untertassen , weiß . 0.10
Tassen, mitUntertassen , hohe od . nied . Form 0.18
Tassen, mit Untertassen , massiv . 0.22
Teller, flach oder tief , massiv . 0.22
Dessertteller , massiv . 0.15
Terrinen , Löwenkopf . 0.35 0.50 0.60
Salarieren, rund . 0.85 0.52 0.75
Salarier, » , viereckig . 0.26 0.30 0.48
Ovale Fieisehplatten . 0.28 0345 0.50
Platten , 2 teilig . . . 0.90 3 teilig . . . . 1 .10
Saucieren, mit Teller . 0.75 1 .10
Beilagesehaien , oval . 0.18 0.25 0.35
Bier-Untersätze . . 0 .13
Kaffekannen , rriass, , Ratentdeck . 0.28 0.35 0 .40
Milchkannen , massiv . 0.12 0. 18 .25
Teekannen . 0.75 0.95 1 .20
Milehtöple, hohe Fortn . 0.30 0.4S

Steingut
Tassen , weiß . . . . 0.07 bunt . . . . 0.09
Tassen , mit Untertassen . 0. 10
Milehtöpfe, weiß . . 0.40 0.60 0.80
Milehriipfe, blauweiß . 0 .35 0.40 0.75
Terrinen mit Deckel . . . . . . . 0.80 1 .35
SatzscliiGsel, weiß . . . 6 Stück 0 .75
Satzschüssel , bunt . 6 Stück 1 .10
Naehttöpfc, weiß . 0.40 0 .50
Einzelne Waschbecken , groß . . . . . 0.75
Einzelne Wasserkrüge , groß . 0.75
Toiletlcnciiner , uni , mit Rohrhügel . . . . 3.25
Toiletteneinicr . mit Goldrand . . . 4.50
Kuchenplnlten . ohne Fuß . . . 0.60 0.80
Kuchcnplarien , mit Fuß . 1.75 2.00
Kalfee - oder Zuckerdose, mit Alumin . -Deck . 0.75
Kakao - oder Teedose, mit Aluminium -Deckel 0.60
Schokoladenkanne , bunt , mit vemick . Deck . 1.25
Leuchter , bunt . 0.50
Wasehaurnitur . .Hedwig“

, bunt , 4teilig . . 1 .90
Waschtrarnitur „ Else“

, Goldband , 5teilig . 2.90
Waschgamitur „Kora " , Goldverz . , 5teilig . 3.75
Wasehgflrnitur . ..\ yoii” , blau Druck , 5teil . 3.90
Küchengarnitur , ft ! teilig , blau . 5.90
Kücheugarnitur , IC teilig , Delft . 6.50
Küchengarinlur , 22teilig, - bunt . 8 .25
Kiiclienuhren . mit buntem Teller . . . . 3.00
Tafelscrvlce. 23 teilig , bunt . 5 .00
Kaffeemaschinen , braun . 1 .80 2 .00
Teekannen , braun . 1 .20 1 .50
Majolika -Blumenkübel . 0.85 1.10
Ton -Vasen oder Blumenkübel . 1 .25
Ton -Blumcn -Ampcl . 1 .50

Maschinen
für den Haushalt

Bügeleisen für Kohlen , poliert . 1 .80
Bügeleisen für Kolden , vernickelt . . . . 2.60
Anlegreisen, nmerik . System . . 0.90 1 .10 1 .50
Rleischhackinaschinen , Alexanderwerk . . . 2.30
Wirtschaftswagen , 10 Kilo 1 .65 2 .60 bis 6 .25
Reibernaschinen. 0.90 1 .35 bis 2.60
^Spirituskocher . 0.38 0 .50 0.70 1 .05
[Waadkaffeemühien , prima Werk . . 2 .65 3.75

V ««» an Fabrik . Hühnersdorff 1 .80 1 .30

Kosten¬
lose Zu¬
stellung

bei uns ge¬
kaufter
Waren

nach allen
Orten un¬
serer Auto¬
mobillinien

Bei Postr¬
und Bahn¬
sendungen
vergüten

■wir Porto
b. Beträgen
von 20 Mk.
an , gemäß

unserer
Versandbe¬
dingungen .

^ orfumme Kurzwaren
0 .50

Flieder- und Mawlelblütciiseife. Kart . G . St .
Seifenhälie. Flieder - u . Lavendelger . Kart . 6 S .
Blumenseite, runde Form , versen . Ger. 3 St .
Goldcreamseite, vorziigl. für die Haut . 3 St .
Zahnbürsten , franz . Fabrikat . . .
Zahnwasser , Enealyptusgeschin .
Zahncreme Knliehloricum, Tube
Eau de l ’ologne, FI . 0 .45 0.90
Celliiluid - Stcllspiegel .
Celluloid - Handspiegel und Haarhiirsfen Stile
Kannngarnitiir , 3teilig . besetzt.
Moderne Spangen, durchbrochen und glatt

0 .50
0 .95
0 .60

Vs 1 • • •
1.15 0 .95

0.95
1 .75
0 .50
0 .65
0.60
1 .80
0 .30
1 .85
0.75
0 .95
1 .50
0 .25

Briefpapier - Kassetten
50 Bogen . 50 Couverts , mit Seidenfntter .

Leineupapier , Damen - u . Herrenformat 0.95
100 Bogen , 100 Couverts , modernes Format 1 .75
Geschäftspapier, Oktavformat , liniert oder kar .

100 Bog . _ 0.35 0.45 0.65
1000 Bog. 3 .25 4 .00 6 .00

Geschäftspapier, Quartformat , liniert oder kariert
100 Bog . 0 .65 _ 0 .85 _ 0 .95

li >0() Bog . 6 .25 8 .00 9 .00
Geschättspapier , Kanzleiformat , liniert od . kariert;

100 Bog . 0 .75 0.80 _ 0.85
100O Bog . 7.00 7 .50 8.00

Geschäfts-Cou verls. farh . 100 81 . 0.27 1000 81 . 2.25
weiß 100 81 . 0.55 1000 81 . 5 .00

Toilettepapier Zelltex Crepp Glatt
G Rollen 0.90 0.80

'
0 .70

Butteritrotpapier ca . 100 Blatt in Paket . 0.22
3 Pakete . 0.60

Füllfederhalter mitl4kar . Goldfeder 1 .25
V, Servietten, glatt , -m . färb . Ranke , f . Restaurants
* 1000 St . 2.75

Servietten, gekreppt , weiß gezackt , 100 St . 0.30
1000 St . 2 .85

iSaöerworeri
) 0.85 1 .20
11.85 2 .45

Moderne Damentaschen in ver¬
schiedenen Ledersorten imd
Formen .

Moderne Damentaschen in vorschied ,
"
j g

,20
,45

,50m
Ledersort . und Formen in bess. >-
Qualität .

Herren - und Damen -Portemon - 10.75 1 .15
naies , aus gutem Leder . /

Perltaschen , in geschmackv . Must . 0.90
Kindertaschen , Leder . . 0 .60 0.85
Touristen flaschen, rohrbezogen .
Regia -Flascüc, hält Getränke 24

kalt oder wann .
Nähbeutcl , mit guter Füllg .

2.25
1.35
1 .20
0.85

Stunden
. Stück
0.85 1 .35 1 .85

1 . 45
2.85

4.50
6.75
1 .65
2.85
2.65
1 .75
0.95

1.65
2.65

Im Korbwarenlager :

Japanische Einkaufstaschen
Gr. I II III iv v

0 .18 0 . 28 0 . 35 0.48 0 .60

Betten
Metall-Bettstellen , für Erwachsene , schwarz oder

weiß lackiert , aus gutem Material
7.50 12 .00 17.50 25 .00 36.00

Metall- Kinderbettstellen , weiß lackiert , mit Spiral¬
boden , gute Ausführung . 9.75 18.50 27.00

Chaiselongues mit Moltonbezug , mit festem oder
versteilb . Kopfteil . . . . 27.00 82.00 39 .00

Bettfedern
Pfund 0 .50 1.40 2 .00

gut gereinigt und
füllkräftige Ware

3 .00 3.75

Wäsehebördehen , weiß , 10 Mtr . - Stücke 0 .35 0.45
Taillenband , besonders gute Qualität

10 Mtr . - Stücke . 0.75
Wäscheband - Schlicßcn, Celluloid . . Dutz . 0.50
Wäschebindeband, Halbseide , in fast allen Farben

vorrätig . 10 Mtr . 0.65
Wäscheknöpfe, Karten 6 Dutz . , in Größen sortiert

Karte 0.15 0.20
Perliniitterknöpte , gute Qualität , für Rlumeaux

und Bettbezüge . 2 Dutz . 0.15 0.25
Wäsche -Monogramme, bester Ersatz für Hand¬

arbeit. . 1 . Dutz . 0.25 0.38
Halbleinenband , in allen Breiten . 3 Stück 0 .20
Armblatt -Taillen . Paar 0.45 0.75
Armblätter , 'Trikot . Paar 0.05 0. 10
Armblätter . Batist , waschb . Paar 0.15 0.25 0.30
Druckknöpfe , Marke „Punktum “ 12 Dutz . 0 .35
Praekknöpte . Marke „ Tietz“ . . 12 Dutz . 0.45
Druckknöpfe, rostfrei , Marke „Stern im Siegel “

12 Dutzend 0.85 Dutzend 0 .08

mit

Samtgununi - Streiten für Gürtel ,tat . . . . .
Sanitanmnii - GürteJ , schwarz

gute Qualität .
Waschgürtel .
Gürtel,1tclilösser .
Waschbesätze , bunt in Stücken

gute Quali-
Streifen 0.65

schön . Schloß,
. . 0 .35 0 .60 0 .75
. . . . 0.10 0.25
. . . . 0.20 0.40
v . 8 - 10 Mir . 0.45

Metall-Besälze, altgold und Stahlfarben
5 Meter Stücke 0.45

Mclall-Kordcl, altgold und slahlfarben
5 Meter Stücke 0.60

Krauß - Kordel schwarz , prima Qualität
6 Meter Stücke 0.45

für Damen und Herren
Halbseide , solide Strapazierqualität . . . . 2 .40
Halbseide , moderne Natur - und Knopfstöcke 2.90
Halbseide , vorzügl . Stocksortiment . . . . 3.50

Garantiemarken !
Nr. 20 , Halbseidene Serge, reinseid . Futteral 4 .50
Nr. 49 Halbseiden Surah , feste Kante . . 5 .50
Nr. 163 , Halbseide , Extra - Surah , apart .Stöcke 6,50
Nr. 127 , „Reine Seide“

, elegante Aufmachung 8.00
Nr. 110 „Prima reine Seide"

, Luxus -Ausstatt . 11.00
Herrcn - Stockschirmc

imit . Lederfutteral , moderne Naturgriffe . 5 .50
echt Lederfutteral , fein polierte Griffe 6 .50 8.50

Oerren - DMe
Silkvclour, weich , grau , braun , grün . 2 .90 3 .50
Bisamvelour, aparte Formen u . Farben 4 .50 6 .50
Haarveloor , grün , mausgrau und braun . . 7.50
Schwarze und farbige Plüschhüte enorm billig !

Serie I 7 .90 II 9.75 III 13.00
Sammetsüdwester für Knaben und Mädchen
schwarz , marineblau und braun 1.90 2.40 2.90
Echte Hcrren -Panamahüte , garniert Vs unter re¬

gulärem Preis Serie I 6.50 II 9 .6Ö III 12 .50

Futterstoffe
Twilled, nach engl. Art , ca . 80 cm . Mtr . 0.39
Twilled, ca . 100 cm . . . . . Mtr . 0.50 0.65
Twilled, ganz feinfädige Qual . , ca . 100 cm M . 0.78
Cambrie, ca . 100 cm . . . . Mtr . 0.68 0.78
Jaeken -Putter , auch Damasse , ca . 140 cm

Mtr . 1 .35 1 .65 2.10
Schürzen-Lüster, ca . 100 cm , Mtr . 0.78 0.95 1.85
Scliürzen-Panama , Prima , ca . 100 cm Mtr . 1.65

ca . 115 cm Mtr . 1 .85

Bei Ein¬
käufenan ver¬

schiedenen
Abteilungen
empfehlen wir
dieBcnutzung

eines
Summ el -
Huches .
Man hat

dann nur an
einer Stelle
zu zahlen.

HERMANN Auch in
allen

anderen
Ab¬

teilungen
sind große

Waren¬
mengen

zu enorm
billigen
Preisen

ausgelegt .

© ncüffe ;
KosmoS-Smaille

Fleischtöpfe in 9 Größen . . L88 bis 4.85
Nudetpfannen in 7 Größen . . LOS bis 2.40
Milchtöpfe in 6 Größen . . . L20 bis 2L5
Gaskochtöpfe in 7 Größen . . 2.10 bis 4.20
Kasserollen m. Stiel, in 4 Größen LOK bis 1.85
Pfannen in S Größen . . . . 0-90 bis 1 .40
Milchkocher in 4 Größen . . . L50 bis 3.60
Wasserkessel in 6 Größen . . 2.90 bis 6.00
Kartoffeldämpfer in 6 Größen • 5.00 bis 10.25

Fleischtöpfe ui 9 Größen . . 0.88 bis 1 .70
Kasserollen in 4 Größen . . 0J12 bis 0.55
Wasserkessel in 4 Größen . . &90 bis 1 .50
Salatseiher in 4 Größen . . . &80 bis 1L0
MUehträger in 4 Größen . . 0.60 bis 1.40
Wassereimer, 28 cm . . . . 0.S0
Löffelbleche, 30 cm , weiß . .
Waschbecken mit Seifennapf. 0.80 0.90 1.05
Toiletteneimer, mit Ventildeckel 1.85
Wasserkrüge . 1.05 1.35 1 .80
Nachtgeschirre . 0.45 0.55 0.68
Leuchter . 0.28
Flache Schaumlöffel. 0.10

Munmium
Wasserkessel , 20 cm . . 2 .65'Teekannen . 1 .90 2.35 2.95
Kaffeekannen . 2 .35 2.95 3.60 4.20
Milchkannen .
Kinderbecher , mit starkem Henlcel . . 0 .22
Teigschüssel mit Ring , 28 cm . 0.85
Essenträger . 0 .90 1 .20
1 Satz 5 Stück Kochtöpfe mit Deckel,

16 — 24 cm , unbordiert .
Stielkasserollen .

14.75
0.90 1 .15 1.40 1 .85

Fleischtöpfe . . . . 1 .20 1 .50 1 .70 bis 5.50
Gaskochtöpfc, mit Deckel 1 .50 1 .65 bis 5.90
Milchtöpfe, mit Ausguß . 0.90 1 .00 bis 2 .00
Milchkannen . 1 .85 2 .45 3.50
Salatseiher . 2.10 2.65 3.80
Schöpf- und Schaumlöffel . 0.40

Verzinkte

Lifenwaren
bisOvale Wannen , in . Fuß 0.95 1 .60 2.50

Bunde Wannen , ohne Fuß , 36 cm .
Kehrichteimer , mit Deckel 2. 10 2,65
Waschtöpfe, mit Deckel . 1 .80 2.40
Wassercimcr . . . . 0.70 0.80 0.90 _ _
Volksbadcwannen , System Krauß . 13.5017 .00
Yolksbadewanncn, mit Heizung , Syst . Krauß 25 .00
Sitzbadewannen, Zink . 8.85 10.5012 .50

bis
bis

1.00

9.5«
0.90
4. 10
5.10
1 .25

BürfLenwaren
Scheuerbürsten . 0.15 0.18 0.25 0.30
Schrubber . 0.22 0.35 0.50 0.75
KoBhaarbeseu . 1.45 1 .90 2.35 2.70
Roßhaarhandfeger . . . 0.40 0.65 0.90 1.2»
Staubbesen, reine Borsten . . . 0 .95 1 .25 1 .65
Handfeger, reine Borsten . . . 0.35 0.50 0.75
Reisigbesen, mit langem Stiel . 0.55 0.65 0.9a
Piassavabesen . 0.60 0 .80
Blcisclirubber . 2 .65 3.85 5.60 10.50
Teppichbürsten . 0.40 0.50 0.70 0.80
Wollbese» . 0.85 1 .76 2.10
Kleiderbürsten . . . 0.55 0.80 1 .20 bis 4.85
Wichsbürsten . . . . 0.25 0.35 0 .60 bis 1 .30
Auftragbürsten . 0.08 0.10 0. 12
Nagelbürsten . 0.06 0.08 0.20 0.3a
Kopfbürsten . . . 0.45 0.60 1 .10 bis 6 .50
Staubwedel . 0.30 0.45 0.70 bis 3 .50
Fensterleder, extra groß . 0.50 0.8a
Teppichkehrmaschinen . 8.75 10.75 13 .00
Badebürsten . 0.85 1 .50 2 .20
Teppichklopfer . 0.38 0.60 0.70
Wäscheleinen . 0.35 0.85 1 .20 LjO
Wäscheklammern . G0 Stück 0. 1-
Wäscheklammern , mit Feder . 25 Stück 0 .50
Aluminiumputz . 0.08 0.18 0 . '- ;
Herdplattcnputzer , mit 3 Bog . Schmirgel . 0.+J
Putzwasser . 3 Blechflaschen 0w »
Sehmirgclpulvcr . Blechdose 0.- j
Bohnerwachs , Ia Qualität, . Vi kg
Kerzen , Riebecksches Fahr . , Paket ca . 500 gr . 0 .4»
Haushaltseile , 62 Proz . Fettgehalt 10 Stück 1 -6 '
Linolenmseifc . 2 Stück O.a»

Staftfimrm
Kaffeelöffel Britannia . . 0.08 0.10 0.12
Eßlöffel Britannia . 0.12 0.18
Eßgabel Britannia . 0.12 0.18
Eßlöffel oder Gabel mit durchgeh . Stahleinl .

6 Stück
Voricgelöffel Britannia . . . . 0.50 0.85
Bestecke mit Ebenholzheft , durchgeniet . P .
Bestecke mit vernickeltem Heft . . Paar
Bestecke mit aufgenieteter Schale . . Paar

0.17
0 .28
0.28

1 .65
1.35
0J5Ö
0.4-5
0 .18

HoHwamn
Küchentische, mit Schublade . .
Küchenstühle , Hartholz .
Fntzschränke . 5.00 7L5 bis 31--
Schnürböcke, Hartholz .
Handtuchhalter , Hartholz . . . 0.85 1-65 » .-
Seife-, Sand-, Soda-Garnituren .
Wäschetrockner . . Stück
Trittleitern pro Doppelstufe . 0-.
Kleiderbügel . 10 Stück 0"^
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ERLEN

GROSSE
POSTEN

Untertaillen
aus guten Stoffen mit breiter Stickerej

and Banddurchzug
Serie I II III

95 ^
Serie IV

1 .28 1 .48
Serie V

1 .78 1.95

Ein Restposten Untertaillen
zum Aussuchen Stück

IIII
Stickerei-Röcke

nur solide Qualitäten teilweise mit
Faltenvolant und breiter Stickerei

Serie I_ H_
1 .48 1 .78

Serie III IV
2 .28

Kinderschürzen fnr -
hS- 9

hen
C
Dessfns

am
?

sen .
Kinderschürzen frÄüX " qHwb

Stück 85 4

Stück 1 »15

Kinderschürzen
Spieischürzen
Tändelschürzen

Gr . 70—90
weiß , mit breitem Stickerei «
Eins .u .Faltenvolant , Gr .45—70
Uniform -Dessins . . .
weiß , mit Träger , ganz aus
Stickereistoff , . . . .
weiß , mit Träger u . breiter
durchgehender Stickerei . .
coul ., mit Träger , aus gutem
Satin , in neuen Dessins . .

Stück
Stück

Stück 1 *45

95j

85f

95 ^

1 . 15

95j

Reformschürzen
Bundschürzen

Blusenschürzen

Blusenschürzen

Blusenschürzen
Kleiderschürzen

mit Garnitur . . .
kräftige Qualitäten
mit Volant u . Tasche

solide Stoffe und
moderne Garnitur

kräftige , dunkel¬
gemusterte Qualitäten
apart garniert . . .

weiß , mit Volant und

Ia . Satin mit Halb¬
ärmeln , in hübschen
Dessins .

. . Stück 95 4
Serie I Serie II

994 1 . 20

Serie I Serie , 1

954 1 . 38
Serie III Serie IV

1 . K8 1 . 85

Tasche . 95 ^

Serie I Serie II

£ 40
“

4 . 40

lII» i>I>lIII >III>>II>>III!II!>>!III>II!>>« IIIIIIII !IIII !IIII!IIIII>IIIII»!»lII!I»I!« IIIllIII »»I,I«,,, »«»»M,M, »tt!M,»,,»,I»l»»»»II»»»«II»l»IIIIIIIII>IIIIIII » lIl >>!I>I>III>>II>>>I>>>>>>» >M»IIl >>«>«««»»

Strümpfe
niiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiimiiiiiiiiiiii

Frauenstrümpfe , grau u . schwarz ,
Wolle , plattiert . . • . 2 Paar

Damenstrümpfe , schwarz , Baum¬
wolle , m . Doppelsohle u .Ferse 2 Paar

Damenstrümpfe , schwarz u. braun,
reine Wolle . . . . . Paar 95

Damenstrümpfe , reine Wolle , mit
Zwickel und bestickt . . Paar

Kinderstrümpfe, Wolle plattiert , schwarz
und braun

Gr . 2 - 5 6—7 8— 10
2 Paar 95 4 Paar 75 ^ Paar 95 «j
Kinderstrümpfe, schwarz und braun,

Baumwolle , ohne Naht
Gr . 1—4 5—8 9—12

3 Faar 95 -f 2 Paar 95 ^f Paar 68/f

95 -»
95 ^
8Q 4
1.20

Handschuhe
IllllllillllllllllllllllllllllllllllitllllUUIl

Ballhandschuhe, i2Knopflangweiß, 90 j
hübsche Dessins . . . . Paar “ O 4

Handschuhe, Wolle gestrickt , weiß 1̂ 4

Handschuhe, Wolle gestrickt sowie J5 O «
Trikot in allen Farben . Paar * 0 '?

Ballhandschuhe, 14 Knopf lang,
apart gemustert sowie imit . Dä- kli¬
nisch in modernen Farben Paar

Handschuhe, reine Wolle gestrickt QC .
in vielen Farben . . . . Paar uü *

Modewaren
iiiiiiiMiiiniimimuiumiinimuinuuiiMi

Grosse Posten Damen - Blusenkragen in
weiss und erüme Spachtel , Kindergarnituren
in Batist und Waschrips . Jabots in Tüll

und Batist zu Einheitspreisen

Serie I

Stück 384

Serie IV

II III

484 584

VI

Stück 684 784 884
Wäscheborden , weiss und farbig 90 ,

iio Meter 60 »

HERREN - ARTIKEL ,
Handtücher

Gerstenkorn mit roter Bordüre kräf¬
tige Qualitäten

Vt Dutzend 2.60 1.95 1 . 48

Weiss . Jacquard, solide Waren

V. Dutzend 3.45 2.65 1 . 95

Frottierhandtücher
Gr. 50/110 mit Bordüre . . . 95 ^

Oberhemden , weiss , Piqueeinsatz mit Falten . 8 . 90

Oberhemden , weiss , weiche Faltenbrust . . . . 3 . 45

Oberhemden , Perkalm . los . Manschetten , ap . Dess . 3 . 90
Fln «sfltdipmripn Wolle gemischt und weiss Tricot « 4» kLEinbuijriciriueii , mjt modernen Einsätzen . . 2.20
Normal -Hemden , gute winterquaiität * . . 1 .65 , 1 . 40

Normal -Hosen , wollgemischte Ware . . . 1 .60 1 . 85

Taghemden , weiß Cretonne mit Faltenbrust . . 4 . 05

Nachthemden , gute Stoffe , hübsche Garnitur . 2 .75 8 . 35

Kragen , amerikanisch - Fasson . . . . . 3 Stück

Manschetten , 4fach . 2 Paar

Hnnrifrhitho gute Trikotqualitäten . . . Paar 55,naiiuilflUIlc , w 0ue ses trikt in hübsch . Farben Paar

Socken 2rau Plattiert - . . 3 Paar

90 „j
95 ^
3S 4
TS 4
9 &4
78 4

Gamafchen , hübsche Farben , kräftige Qualit . . Paar 3 . 45
moderne Fassons in großen Posten zum Aus-

öeiDHDinaer , suchen Serie I_ Serie II Serie III
stück 18 ^ 35 . j

" "
45 ^

wie Rodelshawls , Handschuhe und Mützen zu
aponartlKei , Extra -Preisen .

.'1I,,,I,,,,I,,II .',,,II, !,!I,,II1IIII,,,I1I,I !,IIII,,,1 !,,1!,,IIII,I,,,,I11I1,,11,1,1 ,

Korsetts
iiiitiiiiiiiiniiiiiiuiimiiiiiiii

Korsett, Miederiass < n̂ .
Korsett, mod. Fasson , mit Spiral¬

federn , grau Drell . . . .
Korsett, Direktoirefasson , hell-

g streift .
Korsett, Frackfasson , in allen

Farben , eleganter Sitz . .
Korsett, Frackfasson , weiß , gute

Ausführung . . . . .

95 -/

1 .45
1 .95
2 .90
3 .35

, ,,,,11111111111,11,ii ,„imi,iimiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiii!,i

Taschentücher
iiimimiwiumiimimiimuimimimiiiimiiM

Taschentücher,weiß Linon , gebrauchs - 7fi j
fert g , 44 cm groß /» Dutz . . . . 10 *

Taschentücher , weiß Linon , mit ge- Ok¬
stickten Buchstaben ‘/. Dutz . . oJ *

Haarband
e Taffetc
lVMetf

4 cm breit 1 */, Meter

gute Taffetqualitäten
2 ‘/j cm breit lV Meter 16 J

264

Kissenbezüge
itiiiiiiiiiiiiiiiKiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiriiiiiiiii

Kissenbezüge , mit Klöppel - und Stickerei -
Einsätzen . sowie languettiert in nur
soliden Qualitäten zu Einheitspreisen

Serie I II III IV

Serie

Oberbettücher , Gr . 160/245 in guter Aus-

III

fiihrung 3 .95 3 .45

KAISERSTR . 143 DURLACH
HAUPTSTR .56a
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SLLmmUNgsviid aus dem Reichstag .
(Von unserm Parlamentär . Mitarbeiter .)

ED Berlin . 30 . Jan . Wenn man an Unterhaltung und Abwechfe -
lung sehr geringe Ansprüche stellt, so kann man die kleinen Anfragen
mitten im Etat des Innern , die gestern die Sitzung begannen , als
solche betrachten . Zuerst fragte der Zentrumsabgeordnete Trendel ,
ob das nach den ? Wehrüeitragsgesetz nach dem Stand vom 31 . Dezember
1013 festgestellte Vermögen unverändert bei Feststellung des Ver -
mögenszuwachses im Jahre 1817 zugrunde gelegt werde. Jawohl ,
antwortet der Unterstaatssekretär Jahn etwas ungeduldig , allerdings
nach Vergleichung mit dem Ergebnis vom 31. Dezember 1913. Dem
Zentrums ^ bgeordneten Spittart tuen die 88er von Zabern auf ihren
Hebung - , en leid , tn erster Linie die , welche zur Verlegung des
Regiments kein Veranlassung gaben . Der Generalmajor Wild v .
Hohenborn weist zunächst die Auffassung zurück, als sei die Verlegung
des Regiments eine Strafe und spricht dann den lapidaren Satz : „Eine
Beantwortung der Frage selbst kann nicht rrsolgen ." Solcher Ant¬
wort folgt natürlich erhebliche Unruhe .

Aber schon ist da - Bächlein wieder in das Bett der Sozialpolitik
eingelenkt. Der Fortschrittler Weinhausen spricht . An einem krassen
Beispiel zeigt er me Mittelstandsfreundlichkeit der Konservativen und
lobt die Presse, besonders die der Linken, die sich die Popularisierung
sozialer Gesetze und überhaupt die Belehrung des Volkes angelegen
fein läßt . Ein einheitliches Arbeits - und Angestelltenrecht scheint ihm
dringende Notwendigkeit , da heute die Materie unübersichtlich in den
verschiedensten Sondergesetzen geregelt '

st . Daß auch auf Universi¬
täten mehr darüber gelehrt werden sollte, ist wohl eine sehr berech¬
tigte Forderung Herabsetzung der Altersgrenze bei der Invaliden¬
versicherung, einen richtigen Heimorbeiterschutz (deren ganzes Elend
dis Regierung wohl zu enthüllen fürchtet, weil sic Fachausschüsse fern
hält ) und eine Erhöhung der Schutzgrenze für Jugendliche befürwortet
er mit warmen Motten . Als er ^eine Ausführungen mit der Ver¬
sicherung schließt , seine Partei treibe Sozialpolitik nicht auf idealer
Hurrastimmung oder Wehleidigkeit , sondern aus Liebe zu Volk und
Vaterland , dankt ihm dre Linke mit reichlichem Beifall .

Der Pole Domber. kritisiert die Stellung des Bundesrats zu den
Beschlüssen des Reichstages und spricht sich scharf gegen Einschränkung
des Koalitronsrechtes aus . Die Ansiedelungspolitik in den polnischen
Provtvzen nennt er gänzlich verfehl . Der Reichsparteiler Warnuth
läßt , wieder die andere Seite zu Wort kommen . Er bedauert den
Mittelstand , dem de» Nachwuchs der schweren Lage wegen fehlt . Dann
fordert er den Polizeipräsidenten v . Jagow aus , endlich einmal dem
Schmutzliteraturhandel auf das energischste zu Leibe zu rücken und
bittet um ein Deposiiengesetz .

Herr Behrens von der Wirtschaftlichen Bereinigung , der Partei ,
die kaum durch irgend etwas besonderes zusammengehalten ist , legt
ein kräftiges Wörtlein für unsere Wirtschaftspolitik ein . Eine Pause
in der sozialen Gesetzgebung hält er so wenig für möglich , daß er
gleich ein kleines halbes Dutzend Wünsche vorbringt . Auch er findet ,
'die Anregungen des Reichstages würden vom Bundesrat schlecht be¬
handelt , und verlangt schließlich ein Landarbeiter -Koalitionsrecht ,
sas allein die Landflucht bekämpfen könne. Das klingt etwas anders ,
als die Konservativen es erzählen .

Im Anschluß an den Vertreter da, kleinsten Partei kommt einer ,
der bei keiner Fraktion ist , zu Worte . Dr . Becker-Bingen , seines
Zeichens Arzt , der auch fast nur mit den Problemen seines Standes
sich beschäftigt Er predigt d-n Frieden zwischen Aerzten und Kranken¬
kassen und fordert eine Refornl der ärztlichen Prüfungsordnung . Die
Wirtschaftspolitik nennt er eine bewährte und eine Pause in der
Sozialpolitik beruhigend . Das Haus ist fast leer und betrachtet auch
seine Rede als Pause der Verhandlungen .

Der alte Molkenbuhr von den Sozialdenwkraten zertrümmert
wieder einmal den Schutzzoll , was diesem meist sehr gut bekommt. Er
verteuere die Lebenshaltung und vermindere die Seuchengefahr nicht ,
er züchte Millionäre und drücke die Arbeiter , denen allein der witt -
schaftliche Aufschwung zu danken ist. Der Schutzzoll ist die Nicht¬
achtung der Fähigkeiten des deutschen Volkes Die einzige Folge dieser
Dauerrede ist eine Rüge des Präsidenten , weil Molkenbuhr eins Be¬
hauptung des Staatssekretärs Schwindel nannte .

Nach kurzen Ausführungen ms Zentrumsabgeordneten Emmingen
erklärt der Reichsbankprästdent Havenstein , daß er davon abrate , das
von dem Konservativen Warmuth befürwortete Deposiiengesetz zum
Schutz der Bankgläubiger cinzurichten . Er spricht sehr leise , sehr
ruhig und sehr ablehnend . Der Vorschlag sei praktisch nicht ausführ¬
bar ; eine staatliche Kontrolle der Banken sei untunlich . Die Mehr¬
zahl der Banken sei gut geleitet ; um der Verfehlungen einiger willen
dürfe man die Gesamtheit nicht leiden lassen . Der gute Erfolg liege
auf dem Wege einer freien Vereinbarung zwischen Banken und Reichs¬
bank. Nach lebhaftem Beifall vertagt sich das Haus auf Samstag
12 Ahr . __ ______ _

Deutscher Reichstag.
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse.'

— Berlin , 30 . Jan . Die zweite Beratung des Etats des Inner »
wird fortgeführt .

Abg. Da mb eck (Pole ) : Bei Streitigkeiten zwischen Arbeit¬
gebern und Arbeitnehmern muh der Verhandlungsmann eingeführt
werden , damit Arbeitseinstellungen möglichst vermieden werden . Der
oberschlesifch. Bergarbeiterstreik hat die Notwendigkeit der Einfüh¬
rung derart ger Verhairdlungen deutlich gezeigt. Der dortige Streik
war nicht bloß eine Folge von Lohnstreitigkeiten . Auch viele andere
Mißstünde führten zu dem Konflikt . So wurden die Arbeiter ge¬
zwungen, an katholischen Feiertagen zu arbeiten , wenn sie nicht ihre
Kündigung erhalten wollten . Was die Bergarbeiterzentrale Gutes
geschaffen hat , wird vom Ostmarkenverein wieder ruiniert . Die
Pofenpolitik ist verfehlt . Die Regierung sollte endlich diesen Weg
Verlassen . (Beifall bei den Polen .)
C , Abg. Warmuth (Reichsp. ) : Es ist zu bedauern , daß das'
Kunsthandwerk gegenüber den Künstlern nicht recht aufkominen kann.
Das liegt zum Teil daran , daß sich das Publikum im Bedarfsfall
direkt an die akademischen Künstler wendet , sodatz schließlich der
Kunsthandwerker nur das ausführende untergeordnete Organ bleibt .
Wir verlangen ein Depofitengefetz zum Schutz der Depositen kleiner
Leute. (Beifall rechts. )

Abg. Behrens (w . Vgg. ) : Der bisherige Schutz der Landwird
schaft muß auf den Wein - und Gartenbau ausgedehnt werden . Der
Staatssekretär mag uns einmal darlegen , in welcher Weise unsere
Sozialpolitik zu dem wirtschaftlichen Aufschwung beigetragen hat .
Dt« Leistungsfähigkeit und auch die Kaufkraft der Arbeiter hat er¬
schlich zugeiwmmen. Die R . -V -O . muß mehrfach geändert werden.
Die Altersgrenze muß bei der Altersversicherung auf 65 Jahre herab¬
gesetzt werden . Das Krankenpflegerpersoual muß eine gesetzlich fest¬
gelegte Ruhezeit bekommen . Für den Arbeitswilligenschutz und das
Koalitionsrecht halten wir weiter « gesetzliche Maßnahmen nicht für
erforderlich Die Landflucht der Arbeiter läßt sich nur durch Hebung
der Wertschätzung der Landarbeiter beheben. Zunächst muß das Recht
der Landarbeiter modernisiert werden . Ein allgemeiner Erntestreik
ist nicht zu befürchten. Ein solcher Streik würde stets ein politische :
sein .

Abg. Beck (natl .) : Wir bitten , uns hier im Reichstag bezüglich
Behandlung der Abmachungen zwischen Aerzten und Krankenkassen
möglichst Zurückhaltung auferlegen zu wollen . Die Aerzte wollen den
Frieden und auch die Kassen haben den festen Willen , an dem Abkom¬
men festzuhalten. Die medizinische Prüfungsordnung muß dahin ab¬
geändert werden , daß das zweite halbe Jahr als einjährig -freiwilliger
Arzt auf das praktische Jahr angerechnet wird . Die Errichtung be¬
sonderer Lehrstühle für soziale Medizin halte ich nicht für erforderlich.
Man sollte nicht immer einiseitig für einen bestimmten Schutzzoll ein-
treten . Dasselbe Recht, das die Landwirtschaft beansprucht, gebühttder Industrie . Unser Zolltaris hat sich sehr gut bewähtt , und geradewir Aerzte, die wir in so viele Familien hineinsehen können, ver¬
mögen zu beurteilen , daß es in volkswirtschaftlicher Beziehung bei
uns vorwärts gegangen ist . Unsere Schutzzollpolitik bildet die Grund¬
lage für eine gesund « Sozialpolitik . (Beifall .)

Abg. Molkenbuhr (Soz ) : Am Ausland sehen wir , daß ein
landwirtschaftlicher Aufschwung auch ohne Hochschutzzöllnerei eintreten
kann. Unser Schutzzoll hat uns in den Jahren 1906—8 nicht vor einer
schweren Krisis beschützen können. Niemals ist die Arbeitslosigkeit
größer gewesen , als nach dem Inkrafttreten des Zolltarifs . Für
Deutschlands Aufschwung hat nicht der Schutzzoll gesorgt, sondern die
Intelligenz seiner Arbeiterschaft. Eigenartig ist es, daß auch die Ver¬
teidiger des Hochschutzzolls auch die Rufer im Streit um das Zucht¬
hausgesetz sind. (Sehr gut .) Man mag sich noch so sehr sträuben , die Ent¬
wicklung der Lage drängt dazu, daß man sich endlich auch der Arbeits¬
losen annimmt , um nicht eine Unsumme von nationaler Kraft zu¬grunde gehen zu lassen .

Präsident Dr . Kaempf etteilt dem Abg. Ledebour ein« Rüge,weil er den Ausdruck Schwindel in Verbindung mit Minister und
Staatssekretär gebraucht hat .

Abg. E m m i n g e r : Im Interesse der Allgäuer Milchprodn-
zenten müßte ein besserer Schutz für Milch , Butter und Käse gelschafsenwerden . Hier genügt die Selbsthilfe allein nicht . Der gesamte Bauern¬
stand kann nur bei einigermaßen rentablen Preisen ^ stehen , und die
sind nur durch den Schutzzoll möglich .

Reichsbankpräsident Havenstein : Es ist die Vorlage eines
Gesetzes zum größeren Schutz der Bankgläubiger gefordert worden
Ein solches Gesetz ist aber nicht zu empfehlen. Das Strafgesetzbuch
schützt schon die Bankgläubiger vor Untreue und Verschleierung. Eine
staatliche Kontrolle würde eher schaden als nützen , da es nicht an¬
gängig ist, einzelne .Banken auf einfache Gerüchte hin zu kontrollieren ;
dadurch würden sie das Vertrauen des Publikums völlig verlieren .Eine Kontrolle aller Banken ist nicht denkbar, da schon die Revisionkleinerer Banken eine ungeheure Arbeft darstellt . Eine beschränkteKontrolle hätte aber gar keinen Zweck. Eine wirksame Kontrolle
würde ein sehr geschultes Revisionspevsonal erfordern . Das Ver¬
trauen des Publikums würde schwinden und die Folge wäre nicht eine
Sicherung der Bankguthaben , sondern weitere Zusammenbrüche. Die
solide,: kleineren Banken haben ein großes Verdienst um die Ent¬
wicklung des deutschen Wittschaftslebens . Ihre Liquidität ist ge¬
wachsen und die Reichsbank wird stets dahin wirken, daß die Solidität
der Kreditgebarung und damit eine Sicherung der Bankguthaben
gegeben ist . Eine gesetzliche Regelung der Frage würde mehr oder
weniger schematisch sein .

Darauf wird die Weiterberatung auf morgen, Samstag , 12 Uhr
vertagt .

vie Beeinträchtigung der vad. Staatsbahnen
durch die Reichseisenbahnen.

Karlsruhe . 31 . Jan . Die „Karlsr . Ztg ." veröffent¬
licht folgenden amtlichen Artikel :

„Durch dis Presse sind in letzter Zeit wiederholt Angriffs
gegen die Preußische Eisenbahnverwaltung wegen Bevor¬
zugung der linksrheinischen Bahnwege im Schnell - und Eil -
zugsverkehr zum Nachteil der badischen Staatsbahnen gegan¬
gen . Bon zuständiger Seite wird uns hierzu folgendes mit¬
geteilt :

Nachdem mit der avi 1 . Mai 1907 erfolgten Einführung
der Personentarifreform auf den deutschen Eisenbahnen die
bis dahin in Baden bestandene Kilometerhefteinrichtung , die
von den Verwaltungen der Reichsbahnen und der Pfalzbahnals für ihren Verkehr nachteilig empfunden wurde , beseitigt
worden war , hat der preußische Minister der öffentlichen Ar¬
beiten und Chef des Reichsamts für die Verwaltung der
Reichseisenbahnen aus besonderem Anlaß der badischen
Staatsbahnverwaltung ausdrücklich feine Bereitwilligkeit er¬
klärt, die beiden Rheinseiten hinsichtlich der Zuweisung direk¬
ter Züge und Wagen in dem über die preußischen Staats¬
bahnen sich bewegenden Verkehr bezüglich derjenigen Verbin¬
dungen , in denen ein Wettbewerb der beiden Rheinseiten be¬
steht, unter Berücksichtigung der Verkehrsbedürfnisse paritä¬
tisch zu behandeln , zwar nicht in dem Sinne , daß jedem Zug
auf der einen Seite auch ein Parallelzug auf der anderen
Seite entsprechen solle, sondern derart , daß die beiden Rhein¬
seiten im allgemeinen an dem Wettbewerbsverkehr möglichst
gleichmäßig beteiligt werden sollten . Diese Zusage ist auch
loyal eingehalten worden .

Die badische Staatsbahnverwaltung , die fortgesetzt auf¬
merksam die Personenverkehrsbewegung auf den mit ihr im
engeren und weiteren Wettbewerb stehenden Nachbarbahnen
verfolgt , hat es denn auch erreicht , daß sowohl die mittel¬
baren und unmittelbaren Zugverbindungen , als auch die
direkten Wagenläufe für die rechte Rheinseite in der Haupt¬
sache gleichwertig mit der linken Rheinseite gestaltet wurden .
Die linke Rheinfeite besitzt im Verkehr mit Berlin sowohl
in der Zahl der Zugverb .ndungen , wie auch der Wagenläufe
einen Vorsprung , dessen Erklärung und Begründung in dem
Umstande zu erblicken ist , daß sich in den Reichslanden weil
mehr norddeutsche Beamte und Offiziere als in Baden auf¬
halten und daß die obersten Verwaltungsbehörden des Reichs -
landes ihren Sitz in Berlin haben , was auf den vermehrten
Verkehr dahin von Einfluß ist ; auf der andern Seite ist im
Verkehr mit Hamburg die rechte Rheinseite mit mehr Zug¬
läufen und direkten Wagen bedacht . Das Verhältnis in
diesen Verkehren stellt sich folgendermaßen :

Was zunächst den Verkehr mit Berlin anlangt , so hat die
linke Rheinseite einen Vorsprung mit der Durchführung ihrer
Züge I) 42/41 mit 1 ./3 . Klasse nach der inneren Schweiz und
mit der Führung eines Schlafwagens schon ab Berlin ; außer¬
dem sind die durchlaufenden Wagen nach Genf und Brieg in

den Zügen I ) 180/179 höher zu bewerten , als die rechtsrheini¬
schen nach Chur in den Zügen D 2/1 .

3m Verkehr mit Holland und dem Rhein find die Zugver-
bindungen und Wagenläufe ziemlich gleichwertig . Baden hat
hier seit 1 . Mai 1913 die 3. Klasse nach Italien , die die link»
Rheinseite entbehrt .

Im Verkehr mit Hamburg ist die rechte Rheinseite nach
Zahl und Wert der Wagenläufe erheblich im Vorteil zum Aus¬
gleich für den Vorsprung , den die linke Rheinseite im Verkehr
mit Berlin hat . Ziffernmäßig ergibt sich bezüglich der aus
beiden Rheinseiten infolge Wagendurchlaufs bestehenden direk¬
ten Verbindungen folgendes Bild :

Im Verkehr mit der Schweiz und Italien laufen über di»
linke Rheinseite in 70 direkten Verbindungen 19 Wagen 1 ./2 .
Klasse, 7 Wagen 3. Klasse, 2 Wagen 1 ./3 . Klasse und 8 Schlaf¬
wagen des nur im Winterverkehrenden Riviera -Lloyd -Expreß-
zugs ; von diesen Wagen kommen nördlich über Frankfurt hin¬
aus 16 Wagen 1 ./2 . Klasse. 4 Wagen 3. Klasse und die 8 Schlaf¬
wagen des Riviera -Lloyd -Expreßzuges . Auf der rechten Rhein -
seite laufen in 62 direkten Verbindungen 22 Wagen 1 ./2 . Klasse,
2 Wagen 1 ./3 . Klasse und 4 Wagen 3 . Klasse ; von den durch¬
laufenden Wagen kommen nördlich über Frankfurt hinaus
16 Wagen 1 ./2 . Klasse, 2 Wagen 1/3 . Klasse und 2 Wagen
3. Klasse. Das Mehr von 8, mit direkten Wagenläufen aus «
gestatteten Verbindungen der linken Rheinseite rührt von der
Führung des Lloyd -Rioiera -Expreßzuges über die linke Rhein¬
seite her ; die rechte Rheinseite ist nur am Berliner Zugteil mit
der Strecke Mannheim -Mitte Rhein beteiligt .

Es ist hierbei noch zu beachten, daß der Riviera -Lloyd -
Expreß ein nur während der Wintermonate verkehrender
Luxuszug ist . daß vor einigen Jahren zeitweise ein Teil dieses
Zugs über die badische Bahn bis und ab Basel verkehrte, daß
dieser Zugteil jedoch im Einverständnis mit der badischen
Staatsbahn wieder aufgegeben wurde , weil seine Benutzung
außer jedem Verhältnis zu den Kosten stand.

Das gegenseitige Verhältnis zwischen der Reichsbahn und
der preußischen Staatsbahn einerseits , der badische « Staats¬
bahn anderseits ist ein durchaus freundschaftliches . Auch bei der
Ausgestaltung der Ost-Westverbindungen im Verkehr von
Straßburg und Mülhausen und weiterher mit der Schweiz,
Tirol , Württemberg usw . über die Schwarzwald - und die Höl¬
lentalbahn , sowie über die Strecke St . Ludwig -Basel -Waldshut -
Singen findet die badische Staatsbahn freundnachbarliches Ent¬
gegenkommen bei der Reichsbahn .

Ueber Wünsch« und Beschwerden, die sich auf bestimmte , mit
dem Wettbewerb im Personenverkehr im Zusammenhang
stehende Fragen , insbesondere auch der Fahrplangestaltung ,
beziehen , treten in der Regel zunächst die beteiligten Direktio¬
nen mit einander ins Benehmen ; wenn hierbei ein Ausgleich
der Ansichten und Interessen sich nicht erreichen läßt oder in ein¬
zelnen Fällen , wen »! es sich um besonders wichtige Fragen han¬
delt gleich von Anfang an , findet ein Benehmen zwischen de«
beteiligten Ministerien statt , wobei bisher noch stets ein»
Verständigung zu erreichen war . Von Bedeutung ist ferner,
daß im vorigen Jahre auf Antrag der badischen Regierung ein»
Abmachung unter den deutschen Mindesregierungen mit
Staatsbahnbesitz wegen Abhaltung regelmäßiger Konferenzen
von Vertretern dieser Regierungen getroffen worden ist. Aus
die Tagesordnung dieser Konferenzen können allgemeine Fra¬
gen aller Art angemeldet werden , insbesondere also auch solche,
die das Verhältnis der Eisenbahnen unter einander betreffen-
Auch ist es zulässig , auf die Eisenbahnen bezügliche Streitfall »
von finanzieller oder wirtschaftlicher Bedeutung unter einzelnen
Bundesregierungen auf die Tagesordnung zu bringen , um durch
eine unverbindliche Aussprache hierüber einen Ausgleich der
Gegensätze zu versuchen.

Nachdem, wie bereits bemerkt, die Wünsche der badischen
Staatsbahn wegen paritätischer Behandlung in dem über die
Rheinwege sich bewegenden Wettbewerbsverkehr im wesentlichen
erfüllt worden sind, hat das badische Finanzministerium bisher
keinen Anlaß gehabt , in dieser Angelegenheit sich an die Re¬
gierungskonferenz zu wenden . Hervorzuheben ist noch , daß es
der übereinstimmenden Absicht der beteiligten Regierungen ent¬
spricht , daß, wie im Güterverkehr , für den sich die deutsche »
Staatsbahnen dem Ausland gegenüber zu einer Tarifgemein¬
schaft zusammengetan haben , auch im Personenverkehr die deut¬
schen Verwaltungen ihre Meinungsverschiedenheiten in alle »
wichtigeren Fällen unter einander austragen und den auslän -
schen Bahnen gegenüber nicht als sich gegenseitig bekämpfend»
Interessenvertretungen austreten .

Die badische Staatsbahn wird , wie bisher , gerne bereit
sein, Wünsche, die die Verbesserung der Fahrplanverhältniss »
auf ihren im Wettbewerb mit anderen deutschen Staatsbahne »
stehenden Strecken bezwecken , auf ihre Berechtigung zu prüfe»
und sie zutreffendenfalls den anderen beteiligten

'
Eisenbahnver¬

waltungen gegenüber mit Nachdruck zu vertreten . Unbegründete
allgemeine Vorwürfe gegen die Leitung der Preußische»
Staatsbahnen und der Reichsbahnen , wie sie in den eingangs
erwähnten Zeitungsartikeln enthalten waren , sind aber jede »"
falls nicht geeignet , solche Verhandlungen zu erleichtern und S»
fördern .

"

Das nebensreherrde der ächten ApoiheScö**

Richard Brandfi
Scitweizerpilten

ist lt. Eintragung des Kaiser !. Patentamts M
Berlin unter Br . 10100 gesetzlich geschützt , nn®
Nachahmungen desselben sind von den " 3“
Landgerichten Berlin . Altona tifto . besttan
worden , ein Urteil wurde bereits vom Reichs¬
gericht bestätigt . Wir warnen deshalb vsr
Nachahmung unseres geschützten Zeichens.

Schakfhauseu <SÄoe ^ ).
« . <8. vorm, « pbtheker Richard Brandt.̂

Neuer
Haustbahnhof.

I. Karlsruher Paketfahrt - GesellschaftAbholung und Auflieferung von Expreßgutsendungen erledigen:
Beförderung von Reisegepäck von und zum Bahnhof erledigen : Werner & uärtner
Beförderung von Koffer, Kisten, Korben von Haus zu Haus erledigen : Böro : Neuer Haupibahnhoi
Amtlich « TarifSpreEse . 18063 .27 13 Telephon 447 U . 1457 . Gepäckhalle — ExpreBguthalle.
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Karlsruher ProteWutenoereiu.
„ Loun - ag . den X. Februar . abends 6 Uhr . im großen RathanS -
faal Vortrag des Herrn Dekan Rauvv von Mundingen . über :

„Staat und Kirche" .
Freier Eintritt für jedermann . Zur Deckung der Kosten Norden

1u. : n • : j „ ? . ^ - — rc.1u — WaaiaA «m«t CnAMfFreiwillige Beiträge am Eingänge des Saales mit Dan
Benommen .

entgegen.
1808

freireligiöse Gemeinöe Karlsruhe.
, Sonntag den 1. Februar 1914 , vor « . X« Uhr . im Saale der
Loge . Leopold zur Treue' Hebelstratze 21 ll (gegenüber Caft Bauer)

Sonntags - Feier
mit Australisch »« Darbietnnge « und « ortrag de» Herrn Dr . « arl
Weitz.LndwigSbafe , über : t806

Btt Mit itllftn Hl i» hltn ln Mm Ifipllni.
jedermann ist bei freiem Eintritt freundlichft eingeladen !

Lichtbilder -Vortrag .
t « »»«lag . de« X. Februar d. I « .. abends 8>j. Uhr . im ge. Gaal
de» Rowack. EttUngerstraße : B3271» vom 9i 9waa , ^ « ungenrcuBc .

Was lehren uns die Nakurereigniff«
der Vergangenheit und Gegenwart 1

« eterent : C. Kapifcs . — Eintritt «nd Garderobe frei.

KrMkll' ll. ÄkldrkalskdLlhchmiuhtt
Karlsruhe.

l
"

l
' n Einladung .

8 » M »»tag . de« N. Februar : Austage im Lokal , Weißer Berg.
. Daran anschließend : Gemütliche Unterhaltung zur Erinnerung
• e» dirr «tg)Shrige« « estehen » unserer Kaffe .

Hierzu werden unsere Mitglieder freundlichft eingeladen und
bitten um vollzählige» Erscheinen. 1757

Die Borstandschaft .

Nur

Samstag

Wahrend der

„Weißen Woä)t
gebe ich aut sämtliche Lager-Waren

10 9 ro$mt (Rabatt
Gustav Oberst

88 Kaiserstrasse 88 i 7ß5

Seilten*, Qusfieuer* und ‘Wüföegejtyäft.

Karlsruher Yoghurt - Anstalt,
Waldpratze 75,

Einziges Spezialgeschäft am Platze , empfiehlt ihreÄn «tIieli empfohlenen
sMlich frisch hergestellte echte Aoghrrrt -Präparate . (Boghurt - Sveise ,
« " ghur1»Milch . Boghnrt -Käse). Pünktliche Lieferung frei Haus .

Telephon 2844 . 1656 .8 .2
Jetzt Beginn der Frühjahrskuren .

Oie crprcdtcn Vorzüge von

N . J . Hamburgers

Kaiserauszug -

sind Feinheit , Trockenheit , Ausgiebigkeit .
— % Zentner Mk . 2 . 50 mit Rabatt . —

Lieferung frei ins Haus . 1726

Kronenstrasse 50 Telephon 152 .

Unterricht m

Buchführung
, J®* is Wechsel- und Schecklehre ,
Jtandelelehre, Verkehrsgeographie ,
■Korrespondenz etc . wird erteilt von
#r‘> 8taati . gepr . Handelslehrer mit

kaufm . Praxis . 1672

| Badische
KandelsUhra ^t

!jK»rlsruhe . Lammstrasse
500 Mark

llp.cht sol . Kaufm . gegen
9>ns auf 3 Mte. zu lcrhen.
lache Sicherheit . Off . unt -
SlLbte Exp , d . „Bad . Presse"
^ ^ oi Seegrasmatratzen ,

7. Kiffen , alles gut erh.
■'MmfiFtr . 10 . II .

jrleg . KindcrliegwagenSr - .'“ ‘■tu - snuocruenA« olHeft «n r» verkaufenD" bl . » lauprrchtstr . 4X .

LadestaUon
für transp . Akkumulatoren. Sach¬
gemäße Behandlung . 1089*
Grund & Oehmxchc
Waldstratze 26 Telephon 520.

lt! „
neu poliert , 2 Bettstellen mit Rost.,
Matratzen „ .Polster , Waschtommode
mit Marmor und Spienelaussatz,
2tür . Spiegclschrank, 2 Nachttische
mit Marmor , 2 Stühle , Handtuch»
slnnder, zusammen NCC Mark zu
verkaufen. Paffend für Brautleute .

Ruitsstratze Nr . 33,
>828 Stadtieil Mühlburg .

Heirat.
Beamter von äugen . Aeuß. , gut.

Clmrakt. . 3500 M (Sin ! ., wünscht
mit nett . , etw . verm. Frl . bekannt
zu werden.

Off . m . Bild u . Nr . B3332 an
dl - Exped. der ^ öad . Preise ' erb.

Ausgenommen Lebensmittel u . h/larken-Artikel

unseren

rasSäi

MD
ML

In der Zeit von
Montag , dien S. Februar bis einschliesslich den IO. Februar "WA

gewahre ich auf alle Artikel mit Ausnahme Bleyie Knaben - Anzüge »tc.
Hley & Edlichs Stoff - Wäsche, Slrickgarne und Nähfaden : - : >: 1724

10 °
!o Sconto in bar oder doppelte Rabattmarken .

Rabatt - Spar - Verein . Ludwigsplatz , Ecke Waldstrasse .

« lZ «
ju ieöem aansbmbBten Uteis
3irhc!32, ICf. lö !ft,
_ Ecke Ritterstraße . 139*

Zu verkaufen : 2 Betten mit
Nachttisch , 1 ber. neuer Kamel-
taschcndiwan. Näh. Markgrafen »
straße 35. II . B3304

Zementrohre.
Wegen Verlegung unserer Fabrik

und unseres Lagerplatzes verkaufe »
wir unsere Bestände in Zement¬
waren bis auf weitere » zu sehr er-
mäßigt . Preisen . Interessen wollen
Adressen aufgeben . 1648
Dyckerhoff & Widmann,A .°G .,

Karlsruhe i. B.

Mehrere gebr. E!MvlllMre
von 2 Pfcrdest . zu kaufen gesucht

Zu erfragen unter Nr . BL2S8 in
der Erved . der . Bad . Presse' . 2 .2

Guitarre
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B3379 an
die Erved . der ..Bad . Presse" erb.

Garten .
Kl . Garten allein od . gr . Parzelle '

per 1 . April Nähe Baumeister - od.
Augartenstr . zu pachten gef. Off.
unter Nr . 1547 an die Erved . der
. Bad . Presse' erb. ,8.1 ,

Kairs-Verkauf.
Im Vorort Darlanden , in

schöner Lage , mit 2 Dreizimmer¬
wohnungen u. Garten billig zu
verkaufen. Näh. unt . B3389
in der Erved . der . Bad . Preffe " . M - KMmi

Getragener schwarzer Frack ,
mittl . Größe, f . Kellner od. sonst .
Zwecke, sehr brllig zu verkaufen.
Waldstr 29, III , Maier . B3372

3 * W * 2iÖf }IC 3350)
Berzhausen , j



Eintracht Hnlsrnha
.

(Eingetragener Verein ).

Mittwoch , 4 . Februar , abends 8 Uhr:

Konzert
unter gütiger Mitwirkung der Grossh Bad . HofopernsSngerra B
Frau Therese MQiler -Reldiel . der Pianistin Fräulein Tina Koch ,
dea Groseh . Bad . Hofschauspielers Herrn Fcllr Baumbach,
des Grösste Bad . Hofmusikera Herrn Joseph Kellberth (Cello ) ,

am Klarier Herr Fritz Razek.
Hierauf

Tanz - Unterhaltung.
Ende 12 Uhr . rOc

Karten für Ewzuführeode beliebe man Dienstag , den
3. Februar , nachmittags swischen 1 und 5 Uhr im Lese¬
zimmer in Empfang zu nehmen . 1779,2 .2

Die Oalerie bleibt geschlossen .

IDer T7 "oreta -nci .

Arbeiter-Bil - ungs -Berei«.
Montag » he» 2. ffehr««*, «bettbd 8*/* Uhr. m unserem Hause ,

Wrlhelmstraß « 14 :

deS Herrn eand. ing. Hans Rtttblingr : 1825

„ Jugendfürsorge und Jugendpflege " .
Der Besuch ist unentgeltlich. Gäste stnd willkommen .
Wir laden ergebenst ein Der Borsta « d .

♦ <>♦ <>♦ <>♦ <> ♦ < >♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>• < >♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <> ♦r
bälämsnüer * * * *

€r$ier KarlsruherRuderklub , e. ü.
Samstag, dea 31. Januar,

abends 9 Ahr
findet i» den Festräumen

unseres

«Klubhauses -
unser diesjähriges

Winterfest
— Ball —

laut bereits zugegangenem Spezial - Programm statt,
wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst bereit
Familienangehörigen hiermit nochmals einladen. 1772

Der Vorstand.

KmevchtsellsAst BckrtljeMr Fmikeii.
Sonntag , den 1. Februar , nachmittags 4.11 Uhr

1. Damen- 1 Fremdensitzung
im „ Stephanienbad ", Khe .- Beiertheirn .

Jlaä) der Sitzung: Ä all .
Zu zahlreichem Besuche ladet ein 1807

Der XL er Rat.
Narrenmütze und Liederbücher obligatorisch. -

Halt ! Halt !
Massells Restauration zur Kopfenblüle

Kaiserstratze 39 . Ecke Fasanenstraßc.
Samstag , den 31 » Januar 1914 — Anfang 8 Uhr abends

Großes Komiker - Konzerl
Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein 1883

_ 1 Massett . Wirt sowie Truppe Fidelitas .

„ Jum goldenen Kranz " (Adlerslr . 38).
Sonntag , den 1 . Februar Anfang 4 und 8 Uhr

Komiker -Konzerte der Truppe Fidelilas
2 Dame » Fideles Programm 3 Herren B '"0

wozu höfl . einladct Frz . Stcidlinger und die Gesellschaft.
Borzügl. Speisen « . Getränke . Freier Eintritt . Kein Biernusschlag .

I 8 v 434/14 .
Am 28. Januar 1914 zwischen 2

und 3 Uhr früh wurden auf der
Kaiserstraße hier , beim Marktplatz
und an der Adlerstraße , Studenten
von zwei unbekannten Burschen, die
kurz zuvor wegen Ungebühr aus
dem CafS Rein ausgewiesen worden
waren , überfallen und durch Meffer-
stiche erheblich verletzt.

Um Fahndung und Mitteilung
alles zur Täterermittlung Zweck¬
dienlichen wird ersucht .

Beschreibung :
Der eine : etwa 28 Jahre . 170 bis

175 cm groß , dunkelblond, starker,dunkelblonder Schnurrbart , pfäl¬
zische Mundart , gut gekleidet,graubrauner Anzug, hellgrüner
Ueberzieher, schwarzer, steifer
Hut ;

der andere : 20 bis 24 Jahre , 160
bis 165 cm groß, hellblond, ver¬
mutlich kleiner, hellblonder
Schnurrbart , hiesige Mundart ,heller Anzug, vermutlich dunkler
Ueberzieher. 1823

Karlsruhe, den 30 . Jan. 1914 .
Grotzh. Staatsanwaltschaft.

□ fcu z . Tr .
Montag d . S. II . 14

7 % Uhr
Obi . □ . I. 6r. m. Xglg. n. Genl .-V

d. U . V .

r
$
$
tr
t
t

Scbwarzwaldvereln
(SekLKarlsrube )

.Sonntag ,1. Febr . 1914

Ausflug
I. Baden -Sand, 8 10
Uhr . II. Bühl-Sand ,9.42 Uhr.

Gemäß § 8 der Statuten findetam Sonntag . den l . Februarl9l4 .nachmittags ‘l-A Uhr. im VereinS-lokal, Krouenstr . 3. unsere

MomiS-BersMmlW
mit Anschluß der Geburtstags¬feier Sr . Majestät des Kaisersu . Gedenken der 3tägigen Schlachtan der Lisaine statt , wozu wir die
Herren Vereinskameraden , sowiealle Veteranen , die dem Vereindeitreten wollen, freundst einladen .Um zahlreiches Erscheinen wirdersucht. 1753

Karlsruhe , den 30. Januar 1914 .Der Vorstand.

3
9
9
9
9
©

Karlsruhe , E . V.
Bootshaus

Rheinhafen £
(Südbecken ) . ^
Samstag abd . ©
Eintracht ®

Dienstag , §
3. Februar , §

abds . 9 Uhr : *,
„ Fönten - frachen “ . ©© (Naher , siehe Monatsprogramna ) . ©

§ , Freitag : i
C Schwimmabend im Friedrichsbad . I
2 Samstag , 7. Februar : 2
j» Maskenball im Hotel «3 Friedrichshof . aeo ©e ©©a ®© riT>«5©e ©n »5i5eer

Bücherschränke
2 Stück, auch als Zier - u . Silber¬
schränke zu benützen, ganz neu,modern eiche, sonst 120^ . jetzt vv ^e,Nähtische mit reicher Einrichtung
9, 12 u. 15x Umbau , poliert , sonst
120 Jl , jetzt 50 .u, schwer eichene
Kredenz » offen , 20 Jl , sowie Säulen .Gondeln . Ständer , wegenRäumung
sehr billig abzugeven. B3416.2.1
» P » Feederle . Möbelschreinerei .-^ ^ ^LudNM-.Wilhelmftr . -17.^ . 1,BL362

Verloren .
Touristen - tVapes vom Dienstag

auf Mittwoch in der Karlstraße
verloren . Gegen Belohnung av-
zugeden. 1836

Kurvenstratze 17.
braun , mod ., gut

SsvsMMa erhalt ., billig ab-
zugeben. B3356

Kriegstr. 110 . 3 . St . links.
Maskenkostüm (Pierrette ) für

schlanke Figur , billig zu verkauf.
Schübenftraßc 56,,11.

ktieinklud ^

„Aliemannia“
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VII. 01.

Bootshaus Maxau.
Heute abend

9 Uhr :

Mouinger , 2. Stock
Koukordiafaal . ^

afe Odeo
TägTich

Künstler - Konzert
1711ansgeführt von dem Solisten-Sextette

SVERDLOFF
unter persönlicher Leitung des Herrn L Sverdloff, früher langjährigererster Konzertmeister an der Kaiserlichen Hofoper zu Koostantinopel.Eröffnt ! ngs - Programme

Sonntag , den 1. Februar 1914
nachmittags von 4 bis 7 Uhr :

1. Hurra , der Kaiser kommt
Marsch . Traaslateur.

2 . Hoch lebe der Tanz. Walzer Waldteufe!.
3. Liebeslied a. d. »Walküre* . Wagner.
4. Ouvertüre zur Oper Martha . Flotow.
5. Fantasie a. d. Oper Faust . Gocmod .
6. Künstlerleben, Walzer . . Stauiss .
7. Blumengeflüster, Charakter

stück . Blon.
8 . Ouvertürez. Oper ein Morgen ,ein Abend, ein Mittag in Wien Snppö.
9. Fantasie aus der Operette

Der Vogelhändler . . . . ZeBsr .
10. Schlussmarsch.

abends von 9 bis 1
L Einzugstnorsch derGäste a. <L

Wartburg .2 . Transaktionen, Walzer . .3. Lene .4. Ouvertüre zu Rienzi . . .5. Fantasie aas Rigoietto . .
6. Volksscene«. dJSvangeKmann
7. Geschichten a. d. Wienerwald
8. Ouvertüre z . Oper Teil . .9 . Fantasie ans Der Bajazzo .

10. Weinlied aus der Operette
Der lachende Ehemann . .

11. Es wirdweiter getanzt , Potp.12. Yeflehenmidel . . .18. Schlussrnarsch.

Uhr:
Wagner.
Steauss.
Hildach.
Wagner.
Verdi .
KienzeL
Strauss.
Rossini.
Leoncavailo.

Eysier .
Morena .

Helmesberger.

Wochentags Spielzeit V1IM 1I und 9—1 Uhr ,

»

Restaurant zum
Goldenen Ochsen

Kaiseratrasse 91.
Ab heute abend 8 Ohr «

Grosses
arkbier - Fest

flussülianti von ff. flogusfinep-FastEiibocIi direkt vom Fass.
Täglich grosses Konzert . "WW

HBSZK" .

U1 TXTI3

Cafe Rein
Dekoration : Biedermeierstil

Grosses Bockbierfest
( Doppel -Spaten )

Täglich Konzert bis 1 Uhr .
Heute die ganze Nacht geöffnet .

um
ULLI

Ber . neues Beriito mit Spiegel
32 M ., Bett 15 M ., Waschkommode
12 M . . Waschtisch 8 M .. Sofa 16 M.Ludwig- Wilhelmftr . 18 , Hof,

, » Starke Nähmaschine.
sowie Fahrrad billig abzugeben.B3344 Zähringerstr . 37 . I.

Maskenkostüm
Bcnezianerin , frnnzöf . Bäuerin ,Roulette u . Domino, zu verleiben
oder zu verkaufen . B3073

Kaiserstraste 71 . 3 Tr ., rechts.
Gut erhaltenes Maskenkostüm

(Pierrette ) billig zu verkaufen.
« 3366 SchcffelstraHc 35. iy .

« 9990 — — 9 — 9999 — G9n
S

©

!i| . IflUlIUbl fdFGin

der Altstadt
(Hof- , Mittel - und Ostpfarrei ).
Sonntag , 1. Februar 1914 ,abends 8 Uhr,
findet im Saale des Hotel

Friedrichshof ein

» Vaterländischer
Familieoafeend“

i unter Mitwirkung des Vereins >
>für Evang. Kirchenmusik statt. '
| Reichhaltiges Programm, he- '
stehend aus Lieder -Vorträgen, ,

i Ansprachen und Soli.
Zahlreiche Beteiligung erwartet JJ

1702 .2.2 Der Vorstand . J
ie eee eee e — e eeee eeeOi

Tanz
Lehrinstitut

J. Braunagel
Nowacksanlage 13.

Beginn eines neuen Kurses ]
eSP 2 . Februar . -Wf
Unterricht moderner Tänze

zu jeder Zeit .

Maskenkostüm
(Lirotcriu ) in feiner Ausführ ., sowie
Smoking -Anzug billig zu verkauf.
« 3346 Kav.effenSr. 38 . ,ILl . _

ff. Damenschnerderei
28 I . bestehend, Ia Existenz
1—2 Damen oder Ehepaar .
25Mill . Ums . . 6—8Mill . R.- Gewinn-
in Univers.-Stadt M.-Deutschlanv r ;
wegen Krankh. der Besitz. Wf *
zu übernehmen . Für Einri « " -'
Besätze u . Zutat -Lager bar ca .3MÄ
nötig . Billige Arbeitskräfte . Jf(?

”
hier , rasd, entschl . Käufer woll .
unt . Nr . 1835 in der Expedrt.
. Bad . Presse " abgeben.

Maskenkostüm „Fallschirm J
verkauf , ob . zu verleih , bei Dame
schneider Schiller , Kalserstr .86,4 . « :

trayen , billig zu verleihen oder



Nr . 51 M'rttagblatt . Samstag . 31. Zanuar 1914 . adifche Presse . Beite 15

ährend der Weißen

ManutoktürwarenAbteihing
AufgabeArtikelwegen

auf alle

Weisswaren , Banmwollwaren , Damen - u. Kinderwäsche
Tisch- und Bettwäsche, Gardinen , Schürzen, Schlaf¬

decken , Tischdecken etc.
gewähre ich WM" doppelte Rabattmarken und 10 Prozent in bar =*

Erbprinzenstraße 31

1792.2 .1

Prozent

Rabatt .

Ludwigsplatz .Schneider

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Anteilnahme bei dem Hinscheiden unseres
lieben Gatten und Vaters sagen wir auf¬

richtigsten Dank . » 31

Frau Magdalena Henning Wwe.
Frau Marie Klausmann, geb . Henning.

, Hohes Einkommen
Übernahme der

bietet

Allein -Vertretung
?ines pat . gesch . Haushaltungs -

/ tttikel , für einzelne Bezirke oder
vanz Baden . Kapital nicht nötig ,
auch ais Nebenverdienst geeignet.
^ Offerten unt . Nr . B3315 an die
Ape d .

^
der

^
„58ad

^
Presse

^
. 22,

Nebenverdienst
für Jedermann durch Verkauf
seiner B3376.6.1

Iwatalifflen in Mmiliel,vre täglich gebraucht werden.
». Näheres Karlsruhe -Beiertheim .^ .aciliaftrgße 6 3 , St . r .
/ Suche auf 1b. Marz 19li eben*.
Nutzer einen gewandten , nüchternen

Verkäufer
ur .uiein Speiseeisgeschäft .

» Offerteri unter Nr. 1701 an
iLLVev. der „ Bad . Preffe " .

kräftiger , erfahrener
Kundenmüller

Nit

die
3.1

öarnikonSmüble Philippsburg ^B. )
Bur Aushilfe

2 Ausläufer
8§s«cht . Tag 4 Ml .
Montag 8—ö Uhr frü

Zu melden
B2470

Treppen .

Lrättissr ^llüKv
>« wfort Beschäftigung . _

^ äiützenftraße 12a .

gründlich erlernen will, findet auf
Mtern gute Stelle . B336L

«edrirt , Kiefer , Metzgerei und
.— Wurstlerei . Adlerftr . 11 .
„ Junge der Lust hat Br »t-

»««nbäckerci zu erlernen , kann
oder auf Ostern gegen so-

- io5M8 Bezahlung eintreten .
k; Offerten unter Nr . 583363 an
LL Lrped . der ..Bad . Pr esse " erb.

Zimmermädchen
sofort gesucht. 583373

Weine Spitolstratze L.

Für das kaufmännischeBüro und
den Betrieb wird per Ostern d . Js .
oder früher ein 1668

Lehrling
Mit gut. Schulbildung aufzunehmen
gesucht.
Karlsruher Jalousie « u. Roll-

ladenfabrik , G . m . b . H .,
Dxrlacher Allee 59

Reitdurschc gesucht,
guter Reiter , gedienter Kavallerist.

Anmeldung bei Kutscher Alb ,Reue Bahnhofstratze Nr . 21, Karls¬
ruhe. 1826.2. l

Schweiz !
Suche z . bald . Eintr . in kl . Familie ,

2 Kind, nebst Kinderfr .

tüchtige Köchin,
die auch and . Hausarbeit versteht,~ ihn .uter Be

rlern . der
bei hohem Lohn und
Handlung. Gelegenh. z.
franz . Sprache.

Pers . Vorstell. vorm . 10—12 bei
Gesehw . Knopf , Engros -Abt.,
Zähringerstrafte . 6l0o4 .1

Orig . » Zeugn . gefl. mitbringen .
S . Meyer , Biel .

Köchin gesucht auf 1 . Februar .
Restauration zum Eichbaum, Ecke
Waldhorn» u. Zähringerstr . 588342

Mädchen
das in besserem Hause gedient hat
und kochen kann, mit guten Zeug¬
nissen wird f . 1b. Februar gesucht .
Weststadt. Näheres zu erfrag , unt .
Nr . 1824 in der Expedit der „Bad.
Presse.

"

W Miidchen ,
das schon gedient hat , wird gesucht .

Näheres Krau ttössler , Mark-
grafenstr . 36. II. 1797

Gesucht wird auf sofort ein
Mädchen

für Hausarbeit und Mithilfe
Laden . Zeugnisse erwünscht.

Näheres Kriegstrafte 122 , im
Laden. 1827.2.1

im

Tüchtiges, erfahrenes
Mädchen

das gut bürgerlich kochen kann u.
willig alle häuslichen Arbeiten
verrichtet, zu kleiner Familie bei
guter Behandlung per 1. März
gesucht. Vorzustellen mit Zeugn.
1766_ Kaiserstratze 88 , IV .

Ein , gut empfohlenes Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit zu übernehmen hat .
wird zum 15. Februar in einen
Haushalt von 2 Personen gesucht .
Zu melden Kriegstratze 69a, Hl .

Fleißiges Mädchen für Haus¬
arbeit sofort gesucht. 583340

Dnrlacherstrafte 1.
Schulentlassenes Mädchen

für lerchte Arbeit für nachmittags
sofort gesucht. 533359

Albert , Georg-Fricdrichstraße
Nr . 13. 4. Stock.

Tüchrige selbständige
erin

auf Kragen für sofort gesucht .
DampsWsch . 6 . Bardusch

'83371 Ettlingen . 8.1
2 Büglerinnen gesucht .
welche in Herren - u. Damenwäsche
durchaus perfekt sind , per 15 . Febr .
Freie Station . Lohn Mk. 50 .—
amft B .-Baden , Weinbergstr . 21 , II.

Junge Mädchen
• können die Damenschneiderei und

Znschneiden gründlich erlernen .
Beste Anleitung zur Gesellen- u.
Meisterprüs . Zu erfrag , unt . Nr.
B3392 in der Exp , d . „ Bad. Pr .

"

das gut kochen kann, sucht Stellung
für sofort, Offerten unter Nr.
B3404 an die Expedition der « Bad
Presse" erbeten .

am hiesigen Platze sehr gut
eingeführteVertretung (Konfektion - und Manu¬
fakturwaren auf Te lzahiung) ist neu zu besetzen
Selbe kann als Ganz oder Nebenbeschäftigune betrieben
werden, Branchek nntnisse und Kaution nicht ui .be¬
dingt erforderlich. Die Vertretung bringt bei heutigen}
Stand ca. Mk. 180 .— mtl . ein , kann aber nach Fähig¬
keiten entsprechend erhöht weiden

Ausführliche Offerten von ehrlichen strebsamen
Eheleuten unter Nr . B3364 an die Expedition der
„Badischen resse1'

Bei einer
die Stelle eines

berufsgenofsenschaftlichen Verwaltung ist alsbald

Büroassistenten
durch einen jüngeren Beamten zu besetzen . Maschinenschreiüer be¬
vorzugt. Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisadschrlften , sowie
Angaoe der Gehaltsansprüche , sind umgehend unter Nr . 1804 an die
Erved . der „Bad . Presse" zu senden.

Tüchtig., jüngerer Kommis
aus der Kolonialwaren und Delikateffenbranche , stotter Verkäufer ,
zum Eintritt per 1 . April gesucht . 665a2.i

Anton Bopp , Bruchsal .

Chauffeur
Maschinen - Schlosser mit langjährigen Zeugnissen , zuver¬
lässiger Fahrer , der alle Reparaturen aussühren kann, zum

| baldigen Eintritt gesucht . 1794 |

Hugo Landauer , Modehaus.
Bei persönlicher Vorstellung Eingang Lammstc., 1 Trep .

Raufmann
27 Jahre alt , aus guter Familie ,
perfekt im Englischen u . Franzö¬
sischen . sucht Stellung in einem
Enarosgeschäst.

, Offerten unter Nr . B3321 a
-die Erved . der .Bad . Presse" erb.

kmrAscher AuWer.
verh., mit 8j . prakt . Tätigkeit , voll¬
kommen vertraut mit Tief - , Hoch-
u . Eisenbetonbautcn , sowie auch
der Abrechnungsarbeiten bewand.,
sucht anderweitige , dauernde und
leitende Stellung in einem Bau -
acschäft . Gest. Off . u . B3269 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Suche für einen Invaliden
öeschSftigung ‘“

„JBsSr
533384 Die Heilsarmee ,

Markgrafenstr . 52, 3. Stock .
Kauf « ., techu u . juristisch

gebildetes Fraulein
sucht maschinenschriftlicheArbeiten ,
wie Abschriften, Adressen rc., auch
nach Stenogrammaufnahme , hei
billigster Berechnung für zu Hause.
Pünktliches und sauberes Arbeiten
wird zugesichert .

Offerten unter Nr . B3336 an die
Exped . der „Bad . Presse".

Zunge Dame
mit schöner Handschrift , in allen
Kontorarbeiten vollständig einge¬
arbeitet , sehr gute Zeugnisse,
wünscht Stellung auf einem seinen
Büro , als Privatsekretärin oder
auch bei einem Arzt , da sie schon
Assistentin war .

Anerbieten unter Nr . B3299 an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Äurige Verkäuferin
sucht auf 1. März sich zu verän¬
dern . Ist auch etwas im Nähen
bewandert. Off . unt . 568378 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

UV ° Fräulein ' OC
welches schon in besseren Wein¬
restaurants tätig war , sucht Stel¬
lung in Cafe oder Restaurant .

Offerten unter Nr . 563^35 an
die Erved . der „Bad . Presie " erb.
Jüngeres Mädchen,
welches nähen kann, sucht Stelle
zu Kindern oder als Zimmermäd¬
chen . Offert , unt . Nr . 933357 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Möbliertes Mansarden » Zimmer
zu vermieten . B3398

Zähringerstratze 1 . 3. St . , ltL.
Adlerstrahe 5, IV * ist freundlich

möbl. Zimmer auf 1. Februar
billig zu vermieten . 583334’

Adlerstrafte 35 , 2 Treppen , ist ein
großes , schön möbl . Zrmmer mit
aut . Pension in gutem Hause so¬
fort zu vermieten ._ B3415 .2. 1

Belfortstraße 10, II . , ist ein Zim - «
mer auf 1 . Februar an eine
Schülerin zu vermieten . BS88 6

Blnmenftraße 14, 2. St ., nächst d .
Ludwigspl ., sind 2 sehr gut möbl.
Zimmer sof . zu vermiet . B3399
Bürgerstraße 6, II ., rechts, ist
schönes , großes , mobl. Zimmer
mit Schreibtisch bei alleinsteh.
Frau an anständiges Fräulein
oder Herrn zu vermieten aus 1 .
Februar . 533333

Bürgerstrafte 17 einfach möbliert .
Zimmer zu vermieten. B3345

_ Zu erfragen Part .
DouglaSsttatze S, III * rechts, ist
ein gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten . _ 583382

Donglasittatze 12, parterre , ><t ein
schön möbliertes Zimmer per so¬
fort zu vermieten ._ 583405

Gartenstraßc 15 , IV ., Ecke Karl -
straße , gut möbl. Zimmer . smort
oder später an Herrn od . ^ rMl .
zu vermieten .

Snngiölirifler Will
sucht als Geschäftsführer vielleicht
auch in einem Brauerei -Ausschank
Stellung per sofort oder 1 . April .

Aus Perlangen persönliche Vor¬
stellung.

Offerten unter Nr . B3413 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Tüchtiger

iistiüeliil -HasMm
mit 15jähr . Praxis u . gestützt aus
Ia. Zeugn . u . Reser. sucht Stellung .

Offerten erbeten unter Nr . 3291
an die Ex ped. d. „Bad . Presse" .

Tüchtiger
Eisenbeton - Polier
sucht sofort oder später Stellung .

Offerten unter Nr . B3 92 an die
Exped . der ,^6ad. Preffe " erbeten.

bis jetzt selbständig sucht Stellung
als Einkaffierer , Portier , od. son¬
stigen Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . B3412 an die
Expedition der . Bad . Preffe " erb.

Zu vermieten
ist eine elegante , herr¬
schaftliche Villa in der besten
Lage der Stadt mit gr . Vor-
und Hintergarten , 11 Zim¬
mern , 1 kl . darunter , schönem
Badezimmer , schöner Küche,
Bügelzimmer , Waschküche, gu-

j tem Keller , 2 Mansarden , gr.
Trockenspeicher , ganz der Neu-

I zeit entsprech. eingerichtet,
Warmwasserheizung , elektr.
Licht in allen Raumen , war¬
mes Wasser in Küche, Bad u.
Garderobe , Haustelephon .

Näheres durch O . Feisten -
. berrrer , Zigarrengeschäst , an
der Wache (Karlstor ) . Tele-

| Phon 142 >. 1832.3.1

7, II * ist gut mE
sreundl . Zrmmer aus 1. Februar
zu vermieten . 586284

Kaiserstratze 93 , 2 Tr . , lks . ist ein
gut möbl. Zrmmer auf 1. Ä
zu vermieten . 58835)1

SfiifHfifftSf 134 . II ., Stbau . ist
InäbttV Zimmer prerswertz «
bermikk« ! . -

^reneststraße 22 , 3 Treppen Spa,, ,
ist grotzes . freundlich mobl . Zim-
fütJr soliden Herrn sofort zu
bfrmßten levtl.) mit 2 BetftzL

sttonenitratze 41, II* ist mübiî
Mansardenzimmer zu vermirrl»sLeov»Mtraße . 13 I* ist ein mSM
Zimmer mit Pension j «
mieten. _

Maxauftratze 23 , III . , rechts. _ ist !
sein möbl. Zimmer m,t Gaszieb - .
lampe sofort oder später fw :
25 M pro Monat mit Frülfftück !
zu vermiet en. 533B80

Schesfelftratze 6, II, , ist Wohn- ir.
Schlafzimmer, sehr gut mobl*j
zu vermieten . 583854^

Sosieustraße 41. III . , sind gut !
mobl. Zimmer mit oder ohne
Pension sofort zu vermiet .^Avtl .
auch vorübergehend.

Geschäftsräume-
großes Rückgebäude : Atelier im
2 . St . mit Plattenzimmer , Dunkel¬
kammer, Trockenofen, Büro imI .St .,Einfahrt , elektrisch Licht in allen
Räumen Vorhand , aus l . od. lö . Avril
zu vermieten . Diese Räume sind
auch für sonstige Zivecke passend .
1820 « elsortstr . IO, IL
Karlstraße 50, nächst der Krregstr.,

ist 2 Treppen eine Wohnung von
4 geräum . Zimmern , 2 Mans .,
Küche. 2 Keller aus 1. April zu
verm. Näh. 2. St . das .

Yorkstraße 18. II . und III . Stock ,
schöne 4 Zimmerwohniingen mit
Balkonen u. sümtl. Zubehör auf
1. jApril zu vermieten . 583358

\ Näb. daselbst im 4, Stock.

Pattem - Zimer,
Erbpriuzenstraße 84 . für Büro
geeignet, zu vermieten . 1834

Zu erfrag, part, Büro daselbst.

Wilhelmstraße 64, pari . , nt schön-
möbl. Zimmer mit separat. Gm>
gang , riicht weit vom neuen
58ahnhos entfernt , auf 1. Män
zu vermieten . 9.1883 !

Zähringerstratze 31 ist einfach
möbl. Zimmer an soliden Herrn -
zu vermieten . Zu erfrag , pegt

Zähringer strafte 55 , 2 . Stock , ist!
ein aut möbligutvermieten .

rertes Zimmer zu !
188387

Geräumige 2 Zimmerwohl,ung ^
von ruhiger Familie mit größer - j

die Erved . der „ Bad . Preffe " erb, !
Herr sucht

möbliertes Zimmer
tvo Kostklnd angenommen wird.
Off . mit Preis mit . Nr . B3388 an ,die Exped . der „ Bad. Preffe" erb»!
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Marktplatz .

Doppelte Rabattmarken
oder

10% Barabzng 10 7»
cof sämtliche

Weisswaren
Damen « und Kinder-Wasdie

Aussteuer -Artikel
Teppiche , Gardinen
Kleiderstoffe
Blusenstoffe

Woll . u. halbwoll Flanelle
Baumwollwaren
Fertige Schürzen

Herren*u.Knaben -Anzugftoffe
etc. etc.

Kleiderstoffe
für

Konfinnafionu. Kommunion
solide modernste Webarten, besonders

vorteilhafte Posten.

-CT"

Beginn :

Montag

2. Febr .

Schluss:

Dienstag

10. Febr .

ocheo
Der diesjährige, mit besonderer Sorgfalt vorbereitete tmd mtt

ganz hervorragend niederen Angeboten
reichlich artsgesfaftete „ Sondar - Yaerfcauf “ bietet sowohl in wollenen , baumwollenen , wie leinenen and halbleinenen
Geweben , beste und billigste Kaufgelegenheit und kann zur Deckung des in absehbarer Zeit vorliegenden Bedarfs nicht

genug empfohlen werden. Die an massgebenden Stellen zur richtigsten Zeit bewerkstelligten grossen Abschlüsse böigen
unbedingt für guten und billigen Einkauf,

In

Damen » und Kinder - Konfektion
ist die Auswahl noch sehr gross und die angezeigten

ganz bedeutend herabgesetzten Verkaufspreise
bleiben nicht nur in Kraft, sondern sind teilweise noch weiter ermässigt

Geschäfts Ucbeniaiime .
Hiermit zeigten wir unseren verehrlichen Kunden au,dass wir mit dem heutigen Tage un «er D & taif -

Geschäft Kaiserstraße 44 an Herrn
Theodor Christ abgegeben haben .

Indem wir für das uns entgegengebrachte Vertrauen
verbindlichst danken , bitten wir, solches auch auf unseren
Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Zigarettenfabrik Romania
. Schmilovici , 6 . m . b. H .

Mit Bezugnahme auf Vorstehendes zeige ich hierdurch
erg . an , dass ich mit dem heutigen Tage das

Detail ' Geschäft Kaiserstrasse 44
der

Zigarettenfabrik Romania
Schmiloüici , 6. m . b- H„ Karlsruhe

käuflich erworben habe.
Ich werde daselbe in unveränderter Weise weiter , von

heute ab auch

Zigarren erstklassiger Qualitäten
führen und bitte , das genannter Firma entgegengebrachte
Vertrauen freundlichst auch auf mich übertragen zu wollen.

Indem ich stets aufmerksamste Bediemv g zu - iehero,
emptehlo ich mich 1799

Hochachtungsvoll
Theodor Christ

Rheinstraße 69 . Filiale Kaiserstraße 44 .

j«r öbel

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch .
IWF Kein Kaufzwang .

Jul . Weinhel rer ,
Polstermöbel- Fabrik und Lager,

Kaiserstr . 8,183 . 1802

1 n finden diskrete9¥ (1IHCII Aufnahmeund
c = aewistenhatteirden Standes Pflege bei lu ' *

E . Stecher » Schüßen str . 79, 2 . St .

21 Mulle Negers Ko« r-
IM« - LkliliN. SÄKL
weroen für 100 Mk. sofort abgegeb.
Näh. durch J . filetiert , Dnrlach .
Lammstrahe 2, 3. St . 1640 .2.2Herrenzimmer - u . speisezimmer -

Eiurichtnng mit Lederstühlen .
alles dunkel Eiche, noch neu , billig
zu verkaufen. B3367

Boeihstraße 25 , 3. St .» bei Lulr .

Kerrenkahrrad ,
gute Marte , sehr billig abzugeben.
B33LI Marienstratze 35, III .

I Frisch mgelrOn l
Unser erster

iu aggon 1803 I

500 Pferde

sind enorm billig abzugeben .

Kaiserstr . 133 . j
1473

Ecke Kaiser -
n. K reuzstr .

Kind lMlW
aeb. am ö. Januar 1914, wird für
einmalige Vergütung an Kindes-
statf abgegeben. 1639 .2.2

Näheres durch J . Klencrt ,Durlach » Lammstcabe 2, 3. Sf .

Mm LaSMimWm
für Kolonialwaren , sowie Oelbe »
bätter» SalzftLnder . Eisigfasser»
»rirmaschild :c. sind billig zu verk .
533261 Adlerstraste Nr . 36 .

Vereinszrmmer
für33 —SOPerfonennocheinigeDage
m der Woche zu vergeben.

Zu erfragen unter Nr . B3335 in
der Exped. der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen : 1 Piano , t Ti ich
mit Marmorplaite , 1 Toilettentisch,
polierter Schrank 23 M. , Itnr .
Schrankll M .,Küt !enschaste,lPufs ,
ichö le Bilder , 1 Büro -Schreibpult ,
1 großes Regal mit Fächern.
B3414 Gerwigstraße 36, parterre .

3 Pfd . ^ j

10 Pfd . l a j

Pfg .

bekannt «"

1 erlaufen ., ,Roitwetlerhündin , Bort mir
Senta . Abzugebcn gegen Belohn.
Akademicstraße 15. Vor Ankauf
wird gewarnt ._ 183370

Angora - Kaze aBCft
B3390 Rüvvurrerstr . 12, 4 . St .
Bitte «. Ster, ■«"" ^
<83355

, V w - , billig avzug.Zadrinaerstr . 37 . I.

Kind (Men)
wird gegen geringe Vergütung ritt
einen ober tn Pflege genommen«

Offerten unter fl . 16 Bruchsal '
vostragernd._ 583341

eine alle (Mae, MSi !
billig abzugeben. B3375

Cäciliaftraße 6, 3. Stock rechts.

vvAnreno aer

oohe
Von Mon ;ag , den 2 . Februar bis einschl . Montag , 9. Februar

bietet sich meiner verehrlichen Kundschaft durch

VeraHoIpg doppsllsr RaiaKinafkeo oder IO Proz . in bar
eine günstige Gelegenheit

z «m Einkauf ganzer Küohenetnrichtnngen
welche auch zurückgestellt werde «

Zum Einkauf einzelner ErSatZStÜßkß
für den Haushalt und die Küche

zum Einkauf von Wirtschaftsporzellan und Glaswaren
zum Einkauf von Kaffee - , Tee - , nnd Ess- Servicen

für Konfirmationen

zum Einkauf von WasGhgarniturßn
zum Einkauf von Essbßsteckßn atlßr Art.

Ausserdem erhalten Sic auf

Kochschränke „Universal " sowie Kochkisten „Fee“
während dieser Zeit doppelte Rabattmarken .

EberharO
Ludwigsplatz 40 Haus- o. liitii .

"
Magashi Telephon 1264

Vorteilhaftes \ ngebot
so laue der Vorrat reicht . 1798

Eine Partie Kochscbränke and Kochkisten
( Ausstellungsstücke )

MF
" werden zu aussergewöhnlich billigen Preisen abgegeben .

"MW
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Dieser Prinzeßrock 1-95

m

Dieses Hemd 2.40

rvfA

Se. Ur ]

Stickerei - Hock mit hoher
St ckerei und Seidenband¬
durchzug, Shnl . wie Abb . 3 .25

Diese Unterteilte mit Rücken
Stickerei 1 .46

Diese Untertaille mit Rücken -
Stickerei 95 6

i

Diese Negligöejacke 145

')

Prompter Versand
nach auswärts . L

<>•5 Grosser Verkauf
im Parterre .

4%'s z.
iTtr ™

4
■V rf'&'ÄvSiS

t

Dieses HeUlu 1 .45 Dl,,cses /

Dieses
6 Serien ö /eses ^ 1 .45

Damenhemden , Beinkleider , Neglig^e-Jadken
gute Stoffe mit schöner Stickerei, enorme Auswahl in Fassons ,
zu nachstehenden enorm billigen Serien - Preisen :

Serie Serie gg Serie g Serie
II L III M IV

i40 >95 40 Dieser Prinzeßrock 7.75

Eine Kollektion Vamen-Iaghemden u Seinkleider
Serie I 0 .4U Serie II Z .Vt ) Serie III Z .4ü

Bessere Damen Beinkleider
2 .75 SerielH 3 .75

renommiertes Eabri ' at in bester Ausführung
aus sehr schönen Stoffen mit aparten Stickereien= eingeteilt in 3 Serien = ==========
aussergewöhnlich billig ! Für Aussteuern selir

geeignet !
teils in . Hand¬

stickereien Serie II

Rumpfgestickte Damenhemden
imit .

Madeira
1 .45 u . 1 .95

Handstickerei
sehr gute Stoffe

2 .25 „ . 2 .50
Handgestiekt

u . festoniert
2 .65 u . 3 .45

Madeira=Passen =Hemden
Serie I

1 .65
Serie II

mit Madeira - -i
feston X . OtJ

Serie III

2 .25
Serie IV

2 .95
Dieses Nachthemd 2.45

Damen -Nachthemden , gute Ausführ., aparte
Stickerei mit Kragen oder halsfrei

9 .— 5 .45 3.95 2 .95
Herren-Nachthemden , aus bewährten Stoffen

alle Weiten , mit Liegkragen oder Geishaform
mit Bortenbesatz . . . . . 4.25 3 95 3 .25

Damen-Matinees, Geishaform, sehr guter Stoff
und Punktbesatz . .

Damen -Matinees , mit reicher Stickerei
8.75 4 .75

Prinzess -Röcke, feiniädige Stoffe, mit reicher
Stickereigarnitur . . . 18 .50 9 .50 6.50 3.95

2 .45
Konfirmanden-Röcke, mit schönem Stickerei¬

volant , in enormer Auswahl 4.25 3 .65 2 .75 195
Stickerei-Röcke , mit Stickerei - Falten - Volant

Einsatz und Seidenband . '
Stickerei - Röcke , mit hohem Mullstickerei -

Volant , sehr apart . .
Stickerei-Röcke , moderner Stickerei - Volant

aus guten Stoffen . 4 .95 4.50 2.95
Untertaillen, enorme Auswahl , mit reicher

Stickerei -Garnierung . 2 .75 bis 1 . 15 95 85
Anstandsröcke , Croise oder PlquL mit gebogt .

Volant . 2 .95 2 .45 2. 15 175

/ J

SZi

Dieses D’Beinkleid 1 .00

Frottier -Wäsche
Handtücher . 90 , 75, 454
Handtücher, extra schwer 1 .65, 1 .20, 1,05
Badetücher für Kinder 2. 10, 1 .75, 1 .45 , 904
Badetücher für Erwachsene 5 . 15, 4 .25 , 3 .85 2 .95

Kinder-Wäsche
Mädcheu -Beinkleider , offen u, geschloss ., guter "7Fl -

Renforce mit Stickerei , Größe 35 errt Stück * " •
jede weitere 5 cm 10 4 mehr

Mädchen -Beinkleider , Knieform , geschloss , gut . 1 Ifl
Renforce mit Stickerei , Größe 30 cm Stück

jede weitere 5 cm 15 4 mehr
Mädchen - Hemden , Achsel - und Vorderschluß Afl »

Cretonne mit Bogenbesatz , Größe 35 cm St .
jede weitere 5 cm 10 4 mehr

Mädchen - Hemden , Reformschnitt , Renforce u. KK «
Hohlsaumbogen , Größe 40 cm . • . Stück ‘}

jede weitere 5 cm 10 4 mehr
Mädchen - Hemden , Reformschnitt , guter Ren - Qfl »

force mit schön . Stickerei , Größe 40 cm St .
jede weitere 5 cm 15 4 mehr

Mädchen -Nachthemd , halsfrei und mit Kragen ,
guter Stoff mit Bogen - oder Stickereigarnitur 1 Qfl
Größe 70 - 110 . 3. 15 bis

Mädchen - Prinzeßröcke , Renforce mit Rücken -
Stickerei , Einsatz - und Stickerei -Volant D DK
Größe 50—100 cm . 4 .25 bis ^

Knaben - Hemden , mit Matrosen - Ausschnitt 7K »
solider Cretonne , Größe 50 cm . . . Stück * -

jede weitere 5 cm 10 4 mehr
Knaben - Hemden , mit Brustfalte , guter Cretonne Qfl »

mit l/i oder V3 Arm , Größe 50 cm . Stück
jede weitere 5 cm 15 4 mehr

Knaben - Nachthemden , mit Liegkragen , guter 1 4 K
Cretonne , farbiger Paspel . . Größe 70

jede weitere 10 cm 25 4 mehr
Knaben -Nachthemd , halsfrei , Geishaform , m. färb . 1 flK

Stepperei Gr . 70 - 100 cm . . . . 3.35 bis

Farbige Wä8die
Beinkleider, aus uni oder gemustertem Baumwoll -

flaue» , mit gehegtem Volant 1 .95 , 1 .45 , 95 -4
Röcke . 2 .45 , 1 .95, 1 .45 , 95 4
Farbige Kinderwäsche mit 10 °l0 Rabatt

Baby - Wasche
Wickeldecken , Molton , farbig , umstochen . 85 68 544
Wickeldeckeil , Molton , weiß , umstochen . . 98 854Windeln , farbig und - weiß , Baurmvollflanell . 45 384Windeln , porös , bewährte Qualität , 80/85 cm . 624
Windeln , hygienisch , Mull, 80/80 cm . 384
Moltondeckchen , erfeme, umstocheu . . . . 254Nabelbinden , Cöperflanell 15 4 elastisch Normal 244
Wickelbinden , Molton , unstochen . 48 424
MllltlMlltMIIIIIMliiiiittMIMIIlllllMlltnitlMMIliriimiXlllliniMMIIMMIIIIIIIimilUMIimil

| Ein großer Posten

1 Gestrickte Kinderjäckchen |
r zum Aussuchen :
S sehr gute teils mercerisierte Qualitäten , div . Größen |
I Serie _ I_ II III_ IV \
: 3 st . 1 .00 stück 484 . 58 ri 65 -̂ -
- regulär wesentlich höher im Preis . =

Gestr . Wickelbiudeu , wesentl . unter Preis 48 38 28 18 4
Ersthngshemden . . . . . 38 28 20 124
i Tauf ianb -r ' Uan reine Seide , fast zur Hälfte 1 ftc 1
- 1 dUIJdLKLnen des regulär . Wertes 1 .90 l . UD 1
. . . . ..
Kinderlätzchen . 55 45 354
Gummi - Unterlagen -Reste , gute Qualit . Serie I II

bedeutend unter Preis , j der Rest 1 .80 2.75

Kinderlauikleidchen , Wagenkissen , Tauf -\ . , | fiOl ?
Kleidchen , Wagen -Decken , Steck -Kissen) mu * ”

10 \

V / %f

Dieses D’Beinkleid 1 .45

7Ä1
IKtKr

Dieses D’Beinkleid 2.40

A /
A

limillllllMIIIMMMmMliiniililllllllllfllflM Dieses D 'Beinklfeid -2 .40
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Moderne Waschgarnitur , ff. deko- Aparte Garnitur mit neuestem Garnitur in modernster Form , mit Garnitur , sehr apart , mit mo- Aparte Garnitur mit reichem
riert,Berken 34 cm Durchmesser, Q25 Dekor , Beben 34 cm Durch- Q75 apartem Dekor , Becken 36 cm Z50 dernem Dekor , Becken 36 cm C25 Gold-Dekor, Becken 36 cm 050
komplett , 5 Teile . 0 messer , komplett , 5 Teile . . O Durchmesser , komplett , 5 Teile “ Durchmesser, komplett , 5 Teile v» Durchmesser , komplett , 5 Teile U

Echt
Porzellan

Ca . 2 Tausend Kaffeekannen
Gr .l 2 3 4 5 6 7
- .28 - .85 - .42 - L5 - .75 - .85 1.10

1 Posten großer Kaffeetassen ,
weiß . St . - .12

1 Posten Untertassen . . . St . - .04
1 Posten dekorierter Obertassen

- .12 - .10
Tassen mit Goldband u . Linie m.

Untertasse . - .22
1 Posten kleiner Milchgieß. - .10 bis - .05
Teller mit kleinen Fehlem tief flach

- .15 - . 12
Teller, tief oder flach ,mit kl .Fehlem - .10
Dessertteller . - .12 u . - .10

Dekoriertes Porzellan
Serien Kaffee - und Teegeschirr mit

apartem Goldranddekor .
Kaffeekannen . . Gr . 12 3

- .68 - .95 1.45
Teekanne . . . . - .65 - .85 1 .25
Kaffeetasse mit Untertasse . . - .25
Teetasse mit Untertasse . . . . - .28
Milchgießer . . . . - .45 - .38 - .28
Zuckerdose . . . . - .58 - .45 - .85
Dessertteller , 19 cm . - .25

Kaffee- Service , 9 Teile, dekoriert 2.20
Kaffee- Servioe m . modern . Dekor 3.25

Glaswaren
„Preßglas“

1 Posten Satz - Glasschalen
5 Stück im Satz . - .88

1 Posten großer Glasschalen . . - .40
Butterdosen , gepreßt , rund . . - .20
1 Posten Glasteller . - .05
1 Posten kleiner Glasschälchen . ,07
Butterglocken , viereckig . . . - .58
Zuckerschalen auf Fuß . . . . - .10
Likörservice , moderne Pressung - .85
Tafelaufsatz , modern gepreßt . - .95
1 Posten Weingläser , gepreßt - .12 .10

Glaswaren Vs Kristall
Stiu 'zflaschen mit Glas . . - .45 - .38
Sturzflaschen mit Mattband . . -.58
1 Posten Körner . . . . . . - .28
Römer mit Gravüre . - .35
Weinglas Mathilde . - . 15
Weinglas , geschliffen . - .25
1 Posten Bierbeoher . - .10
Sektkelch , moderne Form . . . - .30

Holzwaren
Nudelbretter . St . 1 .95
Putz - oder Wiohskasteu „Buche“ - .45
Eierschränke f . 16 Eier . . . . - .75
Besteckkasten , 2teilig . - .45
Besteckkasten , „Buche“ , 3 teilig 1 .10
Tabletts , „Buche“

, 40 cm . . 1 .10
Tabletts m . Stabgriff , 85 cm . 1 .45
Fußbänke , „Buche“ . - .95 u . - .45
Große Tonnenetagere „Buche“ 1 .50
Topfbretter , 80 cm 1 m laug

gute Qualität 1 .35 1 .75
Aermolbügelbretter , bezogen . . - .45
Waschbretter mit Zinkeinlage

1.20 - .75 bis „55
Küchenstühle , „Buche“ . . . . 2.75
Küchenhocker . . . . St . 1 .95 - .95

W O / Rabatt auf Putzsehränke ,
/0 solide Arbeit ,

w Eckt
Porzellan

ca . 2 Tausend Salat - Schüsseln , weiß,
rund

17 19 21 _ 23 25 27 em
- .18 - .22 - .28 - .32 -M - .45

1 Posten Brotkörbe „durchbroch .“
mit Goldlinien dekoriert , rund
oder oval . .95

1 Posten „durchbroch .“ Schälchen
mit Dekor in verschiedenen
Formen . Stück - .40

Kuchenteller , 26 cm Durchmesser ,
mit Dekor . . . . . . . . - .28

1 Posten Obstteller mit Früchte -
Dekors . . . . . - .18

Kuchenservice , dekoriert , 7 Teile - .95
Salatservice , dekoriert , 7 Teile . - .95

Echt Porzellan
Form „Feston “

Teller , tief oder flach . . . . »25
Suppenterrine mit Deckel . . , 1 .50
Kompotts , viereckig , 4 Größen

- .85 - .45 - .35 - .28
Platten , oval , 5 Größen

- .95 - .85 - .55 - .40 - .85
Saucieren . . „55
Beilagschalen , oval . - .42
Kompotts , rund auf Fuß - .80 - .68 - .48
Platten , rund . 1.10

WirtscHafts -
ArtiKel

Küchenwage , la Fabrikat . . . 1.75
Bügeleisen f . Stahl . . . 2.25 1 .95
Köhlen -Bügeleisen' „Augen“ . . 2 .50
Gaseisen . 1 .80 1 .15
Griffe dazu . . . .. - .68
Kaffeemühle , geschmiedetes Werk

1 .95 1 .50 bis - .85
Wandkaffeemühle mit dekor . Be¬

hälter . . 2.75
Spätzlemühlen „Hühnersdorf “ . 1 .95
Buttermaschine . . 1 2 3 1

l „3ö 1 .95 2.50
Messerputzmasehine , Ia Fabrikat

6.85 3.50
Fleischmaschine . . . . ; 3.90 2 .65
Spiritushügeleisen , best . Fabrik . ,

ff . vernickelt . 6.85
Wäschemangel , gut . Fabrikat 22.00
Wringmaschine „Continental “ 17.75

Braune
Holzwaren

Bauerntisch , moderne runde Form
nußbaumartig . 2.95

Bücherbretter zum Stellen 9.75 5.25
Bücherbretter zum Hängen 2 .90 - .95
Fußschemel , solid , dunkel . . - .95
Flurgarderobe „Eiche “ , mit ge¬

schliffenem Spiegel . . . . 15. —
Klaviersessel mit Kohrsilz . . . 8 .75
Klaviersessel mit Ledersitz . . 12 .50
Gandtüoliständer , dunkel od . hell 2 .75
Zeitungshalter mit Angabe der

Wochentage . 2.25 1 .25
Frisiertoilette , weiß lackiert 33. — 25 —
Serviertische , nußbaumartig . 7.75
Serviertische „Eiobe“ in großer Ausw.
Satz Tisch „Eiche “ . 28. —
Büstenständer , dunkel . . . . 4.85

Küchen - Garnitur
mit apartem

Dekor ,mJBuchen-
Etagere , komplett Q50
17 Teile V

Etagere mit
6 Gewürz- QC

tonnen . . . . "“ ■« «

H
Saftkannen mit 1 00
vernick . Deckel 1

Kaffee- oder
Zuckerbüchse m. 1 00
vernick . Deckel . X

1 Posten großer ,
modern . Blumen - f 25
kübel . X

B .
Apartes

Dejeuner , fünf
Teile, modern QRdekoriert . . .

" iw «/

BT
Tafelservice,

echt Porzellan
m . Goldband u . 1/50
Linie , 23 Teile XTC

Springformen ,
26cm,gute Qual . - .95

m
Ofenschirme
mit mod . Dekor ,
1,10 m hoch . 2.90

fl
1 Posten
Waschkörhe . . 1.85

H
Armkörbe

Stück . . 1 .95 1:10

Papierkörbe . . 1.20

B .
Markttaschen ,
große Form . . - .95

B

Neubeit
modernes Tablett

mit mod . Stoff
unt . Glas, 23 cm
Durchmesser . 1.00

sehr ap . Brotkorb 1.00

Emaille
Unsere Spezialmarke :

Farbe : braun
Fleischtöpfe , 6 Größen

1 .75 1 .35 1.15 1 . -
Ringtöpfo , 6 Größen

2.25 1 .95 1 .75 1 .50
Nudelpfannen . 5 Größen

- .85 - .70 - .62
Gaskochtopf , 4 Größen

2.55 2.20
Milchtöpfe , 6 Größen

1_ .85 - .78 - .68
Salatseiher , 3 Gr. . 1.95
Omelettepfannen

—»85 —.78 —.68
Kasserollen . . . - »80
Kartoffelkocher . . 3.90

- .80 - .62

1 .20 1.10

- .50 - .40

1 .75 1.50

- .62 —„55
1 .75 1 .60

- .62 - .52
- .68 - .60
3.45 2.90

Teigschüsseln , 7 Größen 1.95 1 .85
1 .75 1L0 1 .20 1 .05 - .85

Waschbecken , ohne Seifennapf ,
oval . - .95 - .78 - .68

Waschbecken mit Seifennapf
oval . 1 .05 - .85 - .78

Wasserkessel
1.75 1L0 1.35 1.20

Milchkannen mit Bügel 1 2 31
- .85 1 .10 1 .30

Kaffeekannen , 6 Größen
1 .20 1 .05 —.85 —.70 —.58 —.48

Kasserollen , 4 Gr. - L5 - .50 - .38 - .32

Aluminium
gutes Fabrikat

Fleischtöpfe , 4 Größen,
Preise mit Deckel 3.85 2.60 2.25 1.75

Nudelpfannen , 4 Größen ,
Preise mit Deckel 2.25 1.95 1 .65 1 .85

Kasserollen mit Stiel 1 .40 1 .20 1.05
Milchkocher . 2 .65 1 .95
Omelettepfannenm .Stiel 1.501 .10 - .85
Kartoffelkocher . . . . . 5 .90 4.75
Wasserkessel , 2 Liter . . . . 3.85
Schaum ' oder Schöpflöffel . . - .55
Milchtöpfe mit Ansguß

1.7a 1.30 1.10
Salatseiher . 2.95
Bouillonsiebe mit mehreren Ein¬

sätzen . 2.10 1 .80
Kochkistentöpfe . 3.25
Tassensiebe . St .
Leuchter . .
Teesiebe mit Stiel . . . . . .
Seifenhalter mit Sieb . . . .

- .85
2 .60

1 .50
2.60
- .12
- .35
- .18
- .38

Bürsten -
Waren

Parkettbohner . . . 5.50 2.95 1 .95
Handbohnerbürsten . 1 .95
Roßhaarbesen . 1 .95
Roßhaarhandfeger , . . - .78 - .55
Abseifbürsten . . . - .30 - .25 - .20
Solirubber . . . . . - .58 - .45 - .35
Möbelbürste „Cocos “ . . - .58 - .40
Möbelbürstc „Grenello" . . . . - .85
Klosettbürsten „Fibre “ . . . . - .40
Wichsbürsten . . . - .55 - .45 - .35
Kleiderbürsten . - .95
Kopfbürsten . . 1 .20
Kehrbesen „Borsten “ 1.50 1 .30 1 .10
Handfeger „Borsten “

- .85 - .68 bis - .45
Wollbesen . 1 .20
Klosettbürsten , Garnit . m . Bürst . 0.95
Teppichbesen pi . Stiel - L0 - .68 - .58

Emaille
Fleischtöpfe 14 16 18 20 cm

T48 - .60 - .70 - .80
22 24 26 cm

- .95
~~

1.15
~T .80

Ringtöpfe , 5 Größen
1L0 1 .30 1.10 1.05 - .75

Nudelpfannen , 7 Größen - .85 - .70
- .62 - .52 - .44 - .86 - .28

Milchtopfe m . Ausguß , 5 Größen
- .85 - .68 - .62 - »44 - .82

Wannen , oval . 1 .75 1.60
Omelettepfannen mit Stiel , 5 Gr.

- .68 - .52 - .48 - .88 -»26
Salatseiher , 3 Größen 1 .20 1 .10 - .95
Bundformen , 4 Größen

2. - 1.75 1L0 1.20
Wassereimer , 28 cm Durchmess . - .85
Schaum - oder Schöpflöffel . . - .25
Essenträger 3 teilig 1.90 4teilig 2.40
Toiletteeimer m . Ventildeckel ,

weiß . Größe 24 cm . 1.95
Löffelbleche . 1.85 1.10
Wasserkrüge . ILO 1.20
Sand - , Serie- , Sodagestell 1.65 1 .10
Zwiebelkasten mit Schrift . . . - .85
Kloeettbürstenhalter . . . . . - .95
Milchkocher . - .95
Durchschlage . . . - .85 - .78 - .68
Gaskochtöpfe . . . 1 .25 1.10 - .95
Kinderbecher . - .18

Steingut
Salz- Schüsseln, 6 St . im Satz - .90
Milchtöpfe , 1 Liter , m . Schrift St . 42
Tassen , Kugelform , grün od. rot

Fond , mit Untertasse . . . - .25
Tassen , „Strohmuster Dekor“

mit Untertasse . - .20
Suppenterrine für 6 Personen m.

Deckel . - .95
Gemüse- oder Kartoffelnäpfe mit

Deckel . - L5
Suppenterrine , oval , m . Deckel 1.20
Große Waschbecken . - .95
Große Wasehkrügo . . . . . . - .95
Tafelscrvico für 6 Personen ,

dekoriert , 23 Teile . 7L0
Teller mit Goldrand , tief u . flach - .18
Dessertteller mit Goldrand , 19 cm - .14
Küchenuhr mit modernem Teller

und gutem Werk . 2.75
Heringskasten . 1.20
Schmalzdosen , „modern“ . . - .75

Badeartikel
Sitzwanne , Zinkblech . . . . 9.50
Kinderbadewanno Zinkblech 6.75 5.75
Volksbadewanne , verzinkt , mit

Gasbeizung , extra starke Qual . 27.00
Volksbadewanne ,

leichtere Ausführung . . . 12.7*5

Entleerungsappart zum Entleeren
der Wanne , mit Hilfe der
Wasserleitung . 4.50

10% Rabatt
nuf Gas- und elektrische

Beleuchtungs -Körper

auf verzinkte

o Eisenwaren Hilf. !Rabatt Erstklassiges Fabrikat .



Beginn : Montag , den 2 . Februar . Prompter Versand nach auswärts . Verkauf solange Vorrat .

aumwoll aren
Verkauf im Parterre

Wasckb're Tischdecken
besonders für Restau¬
rateure und Pensionen ,

enorm billig
130,130 180160

1.95 2 .45

Tischwäsche
Tischtücher , Jacquard , Ilalbl . ges .

110/130 110/150 130/160 130/200
1/85 1.75 2.10 2 .80

Servietten dazu passend , 60/60
Vf Dtz . 2.25

Tischtücher , Jacquard , Halbl . , ges .
130/130 130/160 130/230

2/65 3.25 4.95
Servietten dazu passend , 60/60

V-, Dtz . 3.25
Tischtücher , Jacquard , Üeinl -,

sol . Qualität
115/160 130/160 130/200"2.40 S.S8"3.l0 5.95 4.50

Servietten dazu passend , 60/60
V3

- Dtz . 4.25 3.25
Tischtücher , Damast , Reinleinen ,

gebleicht 1
180/135 __ 130/160 _ LiO/225

4.95 3.95 5.25 4 .75 7.25 6.50
Servietten dazu passend , 60/60

V» Dtz . 5.25 4 .95
Tischtücher , Drell , 110/150 . . 1 .10
Servietten dazu passend , 55/55

Va Dtz . 1.25
Tischtücher , ges . , 130/160,

Damast -Muster . . . . Stück 2.10
Servietten dazu passend , 60/60

Va Dtz . 2.25
Jacquard -Tischzeug , weiß, Halb¬

leinen , 130 cm br . . . . Mtr . 1 .95
Jacquard -Tischzeug , weiß, Rein¬

leinen , 130 cm br . . . . Mtr . 2.45
Kaffee - und Teegedecke, weiß m.

bunter Kante , m . 6 Servietten
3.85

Jacquard - Tischzeuge, bunt , mod.
Dessins, 110 cm breit Mtr . 1.65

120 cm breit . . . . Mtr . 1.75

2.95

1.35
1 .45

Gläsertücher
Gläeertüoher , 40/48 cm br .

Mtr . - .88
GJäsertüoher, 48/60 cm br . , halb¬

leinen . . . . . . Mtr . - .52
Gläsertücher , 48 om br . , Rein¬

leinen . Mtr . - .60
Gläsertücher , ges. u . geh. Va Dtz .
Gläsertücher , 58/58 cm br . . ges . u .

geh. , Halbleinen . . VaDtz .
Gläsertücher , 55/55 cm br . , ges . u.

geh. . Reinleinen . . Va Dtz .
Gläsertücher , 58/80 om br . , ges . u.

geh . , Reinleinen . . Va Dtz .
Toilettentüoher , weiß m . Kante

u . Inschrift . . . . Va Dtz .

- .38

Bettwäsche
Kissenbezüge , weiß Crotonno geh . - .65
Kissenbezüge , festoniert , aus guL

C'retonne . St . 1 .35 - .95
Kissenbezüge , fest , iinit . , Hand¬

arbeit . 1 .65 1 .35
Kissenbezüge , haudgebogl , sol .

Qualität . . . . . . . 2 .35 1 .65
Kissenbezüge m . imit . Klöppel¬

einsätzen . - .75
Kissenbezüge m . rein] . Masch.-

Klöppol- oder Stickerei - Einsatz
St . 1 .65 1 .35 - .95

Paradekissen m . rcinl . Klöppcl -
einsäfzen . St . 1 .45

Paradekissen in . reinl . Klöppel-
Einsatz u . Spitze oder Stik -
kereien . 3.45 2.95 1 .95

Paradekissen m . Holilsäumen u.
Stickereien reich garniert

3.75 2 .85 1 .95
Bettbezüge , bedx . Cretonue >md

Satin , 130/180 cm . . 3.65 2.85
Öberbettüolier , Veiß Cretonno,

gebogt , 160/250 . . . . St . 2.75
Obarbetlücher , festen ., sehr sol .

Qual , 160/250 cm . . . .. St . 4 .25
Oberbettücher m . Zwirneinsatz

oder Stickereispitze , 160/250.
cm . St . 3.95

Oberbettücher m . reinl . Mascli.-
Klöppel -Einsatz und Spitze ,
160/250 cm . 5.95 4 .50

Oberbottücher , imit . Handarbeit ,
festen , m . Lochstickerei
160/250 cm . 4.50

Oberbettücher , guter Cretonne ,
handfesten . , 160/250 cm 4.95 4.50

Unterbettücher , Halbl . od . Cre¬
tonne . St . 1 .95

Unterbettücher aus gut . Halbl .
od . Cretonne , 160/225 cm . . 2.85

Damastbezüge , weiß, 130/180 cm
1.95 3.95 3.25

Damastbezüge bordeaux , 130/180
4.95 3.95

Bettuchstoffe
Cretonne , 160 cm breit Mtr . 1 .15 - .85
Cretonne , 160 cm br . , sol . Qual.

Mtr . 1 .45 1.85
Bettuch -Halbl . , 150 cm br . Mtr . - .85
Bottuch -Halbl . , 160 cm br . , gute

Qualität . Mtr . 1 .45 1.25
Bettuch -Halbl . , 160 cm br . , Ra¬

senbleiche . . Mtr . 1.85 1 .65 1 .45
Bettuch -Halbl . , 160 cm br . , Voll¬

weiß . Mtr . 1.95
Halbleinen , 200 cm br . , Vollweiß

Mtr . 2.60
Reinleinen , 160 cm br . , Mtr . 2.75 1.75
Reinleinen , 200 cm br . , Mtr . 4.25 3.25
Halbleinen , 80 cm br . - .78 - .68 - .55
Reinleinen , 80 cm br . , Mir . 1 .25 1 .10

Fertige Betten
4 extra billige

Garnituren
I II

17 .50 27.75
III IV _

§2.50
~ 89.50

Inlett und
Hntrntzen-Drell

Bett -Inlett , . .
ca . 82 cm b.

Mtr . - .85 - .65
-- m -

Bett -Inlett ,
ca . 82 om br . ,
türkisch rot,

Mtr . 1.50 1 .25
- m —
Bett -Inlett ,

ca. 130 cm
breit . 1 .65 - .98

TS
Bett -Inlett ,

ca . 130 cm
Mtr . 2.60 1.85

mm
Bett -Inlett ,

ca . 82 cm br . ,
aitgold , grün
u . blau Mtr . 1 .75

W»
Daunen -Cöper,

ca . 130 cm
breit,aitgold ,
grün u . blau

Mtr . 2.95 2.75
s

Matratzendrell ,
ca. 122 cm
breit,glattrot
und rotrosa

Mtr . 1.45 1.25

Matratzendrell ,
mod . Jac¬
quardmuster ,
120/140 cm
breit
Mir . 2 .651 .951 .75

mm
4 Hoiisauüi-Garnituren
m. eleg. Stickereien
Kissen

1 .95 2.85 3.75 8.95
Oberbettücher

5.95 6.95 7.95 8.50

Handtuch -
stoffe

Drellhandtücher , grau Mir . - .25 - . 16
Drellhandtücher , grau , 48 cm br.

Mtr . - .42 - .35 - .28
Drellhandtücher , grau , 48 cm br . ,

Reinleinen . . . . . . . Mtr . - .54
Drellhandtücher , weiß , 48 cm br.

Mtr . - .42 - .28
Drellhandtücher , weiß, 48 cm br . ,

Halbleinen . . Mtr . —.58 - .54 - .42
Gerstonkomliandtücher , weiß mit

Rand . Mtr . - .18
Gerstenkomhandtiicher , weiß,

48 cm breit . Mir . .45 - .85 - .28
Gerstenkornhandtücher , weiß,

48 cm br . , Halbleinen Mtr . - .52 - .42
Handtücher abgepaßt

Weiße Gerstenkonihandtücher ni.
Rand . */» Dtz . - .95

Gerstenkornhandtücher , weiß m.
bunt gestr . , 48/100 cm Vs Dtz . 1,75

Gerstenkomhandtücher , weil ),
ges . u . geb . , Halbl . , 48/100 cm

Vä Dtz . 3 .45 2 .95 2.60
Gerstenkornhandtücher , 50/100

cm br . , ges . u . geb . , m . Jacquard¬
muster . V? Dtz . 3.45

Drellhandtücher , weiß , ges . u . geb.
46/100 om br . . l/ „ Dtz . 1 .95 1 .75

Drellhandtücher , weil) , ges
'
. und

geb. , Halbleinen , 48/100 cm br .
Va Dtz . 2.95 2.45

Drellhandtücher , weiß , ges . und
geh . , Halbleinen , 48/100 cm br .

Va Dtz . 4.25 3.25
Drellhandtücher , grau , ges . und

geh . , 48/100 cm br .
Va Dtz . 2 .60 2.25 1 .95

Drellhandtücher , grau , Reinleinen
ges . u . geb. Va Dtz . 3.45

Jacquard -Handtücher , Hai bleinen,
ges . u . geh. . . Va Dtz . 3.60 2.95

Jacquard -Handtücher , Reinlein . ,
ges . u . geb. , 50/100 emV» Dtz . 5.95

Bettdamast
Damast,weiß,130 cm br . Mtr . - .78 - .58
Damast , weiß, 130 cm br . , seiden¬

glänzende Qual . Mtr . 1.20 - .95
Macco- Damast , weiß, 130 cm br .

Mtr . 1 .65 1 .45
Macoo -Damast , 130 cm br . Mtr . 1 .20
Damast -Brocat,weiß , 130 cm br .,

aparte Dessins . . Mtr . 2. — 1 .85
Damast , bordeaux , 130 cm breit

Mtr . 1 .85 1.15 - .95
Damast , aitgold , 130 cm breit

Mtr . 1 .50 1.25 - .95
Damast m . i’arb . Streifen , 130 om

Mtr . 1 .35
Neglig6- Satin , 80 cm br . Mtr . - «55 - .42
Neglig6-Damast , 80 cm breit

Mtr . - .98 - .68 - .58
Bettcretonne u . Satin , 80 cm br.

je nach Qual . Mtr . - .58 - .48 - .38
Bettsatin , 130 cm, eohtfarbig

Mtr . - .98 - .90

Ein großer Posten
Reinleinene Eläsertücher

gesäumt u . gebändert
V, Dutzend 1.45

Taschen -
Tücher

Linon -Tücher , gesäumt
Va Dtz . - .95 - .65

Gebrauchsfertige Tücher
Va Dtz . 1 .25 - .95

Taschentücher , Halbleinen
Va Dtz . 1 .95 1 .65

Taschentücher , rein Leinen , ge¬
säumt . . V-, Dtz . 2.95 2.10

Bielefelder- Tücher , rein Leinen
gute Qualität Va Dtz . 4.95

Batist - Tücher , weiß,"
m . Hohls .

Va Dtz .
Batist -Tücher m . färb . Kanten

Va Dtz . 1.10
Herren -Tiicher m . bunten Kanten

V« Dtz .
Horren -Zephirtüchor m . farbigen

Bordüren . 1/ i Dtz .
Herrentücher mit modernen

Zefirbordüren , gute Macco-
qualität in schön . Earb . 1h Dtz .l «

Taschentücher , gebrauchs¬
fertig , m . gestickten Buch-
staben . , . . . 1 ,„ Dtzd . 95

Stickereitücher
Reinleinenbatist m . Hohlsaum u.

Schweiz. Eckstickerei
St . - .95 - .75 - .28

Batist -Tücher m . reichgest . Rand ,Schweizer Fabrikat . . . St . —.28
Batist - Tücher , Schweiz. Stickerei ,festen , u . mit reich best . Eoken

St . - .48 - .38
Madeira -Tücher , Reinleinen mit

echter Madeira -Ecke St . 1.10 - .85

W äschestof fe
Hemdentuch , ca . 80 cm breit

Mtr . - .34 - .28 - .20
Cretonne , sol . Qual . , ca , 82 om

breit . . ._ . . Mtr . - .54 - .48 - .38
Renforce , feinf . , ca . 80 cm breit

Mtr . - .58 - .48 - «38
Maccoline, 80 cm br . , für elegante

Damenwäsche . Mtr , - .58
Edeltuch , rein Macco, 82 cm br .

Mtr . - .OS - .50

KNODF KARINS
ruheS

Auf diese sämtl . Artikel Auf diese sämtl. Artikel
Rabattmarken. Beachten «Sie die folgenden 3 Seiten dieser Zeitung . Rabattmarken.

Buchstabentücher
Batist -Tücher m . Hohlsaum und

Buchst . , Vä Dtz . i . Kart . 1 .25 - .95
Herren - Tiicher , Halbleinen , mit

handgest . Buchst . , Vs Dtz . i . K . 2.75
Herren - Tiicher , Reinleinen , mit
Buchst . Va Dtz . i . Karton 4.25 3.45

Große Spezial -Angebote in Damenblusen und KinderKleidern erfolgen Montag
GESCIIW
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Gardinen etc .
Verkauf II . Etage .

Erbslüll - Betldeeken mit Band¬
stickerei iib . 1 Bett 8.50 5.75 3.85

Erbstüll - Bettdecken m . Volant
über 2 Betten . . 18.5012 . — 7.50

Erbstiill -Bettdekoration
für 2 Betten . . 17 . — 14.50 7.50

Erbstüll Stores m . Volant und
Bandstickerei . . 4.75 3.75 2.85

Erbstüll - Gardinen m . reicher
Bandstickerei 18.— 12.50 7.50

Erbstüll - 1< ünstlergamituren .
2 Flüg . m . Querbeh . 22. 14.50 7.75

Erbstülf -Brise- bises m . Volant u .
Bandstick . Paar 1 .05 1 .45 - .05

Engl . Tüll - Brise-bises in guter
Qualität Paar 1 .65 - .95 - .68

Engl . Tüll- Künstlergamitur ,
2 Fl . 1 Querbehang 18. — 12.50 5.50

Engl . Tüll - Stores , die neuesten
Dessins . . . St . 8.50 4.50 1.95

Engl . Tüll-Lambrequin mit Vol .
Mtv . 1 .45 - .95 - .58

Spannstoff , engl . Tüll , moderne
kleine Muster Mtr . 1 .95 1 .45 .95

Engl . Tüll- Bettdecken üb . 1 Bett
6.50 4.75 1 .95

Engl . Tüll-Bettdecken üb . 2 Bett .
12. - 8.75 6.50

Cöper-Stores , gute bewährte Qua¬
lität . 3.25 2.50 1 .95

Siebstoffe , glatt und gestreift .
auch farbig . Mtr . - .65 - .48 - .35

Biedermeierleinen , große Farben¬
auswahl . . . Mtr . 1 .95 1 .25 - .95

Künstlerleinen - Garnituren , reioh
bestickt , 3 teilig . 6.50 4.50 2.95

Kochelleinen - Garnituren , mod.
Ausführung . . . 16 . — 9.50 5 .85

Kochelleinen - Tischdecken mit
mod . Stickereien . 7 .50 4.50 2 .75

Filztuch -Tischdecken , gute Qual .
6.50 3 .45 1 .45

Plüsch -Tischdecken in . reicher
Stickerei . 12.50 9 .50 6.85

Chaiselöngue-Deoken in . Fanta¬
siemuster . . . . 18. — 9.50 4 .85

Steppdecken m . gut . Füllung , z .
Teil doppelseitig . 16. — 8.50 4.75

Wollene Schlafdecken m . Baum -
wollkette . . . . 9.75 7 .50 4 .85

Bettücher , weiß oder farbig, sehr
solide Qualität . . 1 .95 1 .65 1 .25

Jacquard - Schlafdecken , großes
Farbensortiment . 5.50 3 .75 2 .95

Sofa- Kissen , große Sortimente
2.75 1 .95 - .95

Leinenplüsch , ca . 125 cm breit ,
fast alle Färb .,g . Qual . 2,95 2.45 1 .75

Bodenläufer , durchweg sehr halt¬
bar . Mtr . 2.85 1 .15 - .75

Boucle-Bettvorlagen , etwas außer¬
gewöhnliches . . . 5 .45 2 .95 1 .95

Vif /

Verkauf II. Etage .

Sämtliche Gardinen sind auf Extra - Tischen
zum Aussuchen aufgelegt .

Serie I
Ein großer Posten

Madras - Gardinen ,
3 Mtr . lang Fenster

50 Serie II
Ein großer Posten
Madras - Gard . über
3 Meter lang , Fenster

Serie UI
Ein großer Posten
Madras - Gard . , extra
schöne Must . , Fenster

Serie IV
Madras - Garnituren ,
3 teilig , Lambrequin
mit Franse , Garnitur

Serie V
Madras - Garnituren ,
3 teilig , durchweg
echtfarbig Garnitur

Serie VI
Madras - Garnituren
schwarzer Fond , das
Neueste der kom¬
menden Saison . .

Serie VII
Abgepaßte , breite ,
engl. Tüll- Gardinen ,
jedes Fenster über
3 Meter lang . . .

Serie VIII
Abgepaßte , breite ,
engl . Tüll- Gardinen ,
nurguto Qualität und
schöne Must . Fenster

Serie IX
Abgepaßt .,breit . ,engl , gl
Tüll- Gardinen , erstkl . ra
Fabrikate . Fenster

Serie X
Komplettes Fenster ,
bestehend aus einer
Künstlerleinengarnit .
einem Stores u . einer
kompl . Messinggarn.

Serie XI
Komplottes Fenster ,
bestehend aus einer
Kochelleinen - Garnit .
ein. Stores mit Volant
u . einer Messinggam.

Serie XII
Komplettes Fenster ,
bestehend aus einer
Madrasgamit .. , einem
Stores und einer
kompl . Messinggarn.

Serie XIII
Breite , engl. Tüll-
Gardinen , gute , halt¬
bare Ware in weiß
und creme Meter

Serie XIV
Breite , engl, Tüll-
Gardinen,gute Relief-
Qualitäten . Meter

Serie XV
Breite, engl. TiiL-
Gardinen , nur gute
Qual . u . schöneMust .,
weiß u . elfenb . Mtr.

Serie XVI
Engl . Tüll- Soheiben-
Gardineu , weiche
schöne Ware ' Meter

Serie XVU
Engl . TüU - Soheiben-
Gardinen , außergew.
gute Qualität , weiß,
elfenbein oder creme
Meter .

Serie XVIII
Scheiben - Gardinen

aus Mull , Allovemot
oder farbigem Tüll,
besonders gut . Meter

Bodenteppiche , Boucle, ca . 200 - 300 35 .00 42 .50
BodenteppichCjAxminster ca . 200 -300 19 . — 28 .50
Bodenteppiche , Plüsch , ca . 200- 300 34.50 43 .50
Bodenteppiche , Perserkop . ca . 200 - 300 48.50 72 . —

Inlaid - Linoleum - Teppiche 150-200 6 .50 8 .75
Inlaid - Linoleum - Teppiche 200 -250 16 .50 21 .00
Inlaid - Linoleum - Teppiche 200 -300 18 .50 22 .50
Inlaid - Linoleum , 200 cm breit , Meter 4 .85 6.75

Gardinen -Reste * Portäferen -Reste , einzelne Shawls durchweg stück —.$ 5
. . .

Komplette Messing -Garnituren isoomiang,m .Klamm. 2 .55 verstaub. b . 2Mtr. 3 .75

Tapisserie
Verkauf II . Etage .

Gerne , ,Goldregen . , crem russ . Halb¬
leinen , oder . ,Kirsche" grau , . russ.

Halbleinen .
Gez . Kissen . - .85
Gez . Deekchen , 35/85 ein . . . - .35
Gez . Decke, 60/60 cm . - .95
Gez . Läufer , 33/120 cm . . . . 1 .10
Gez . Nahtischdeoke , 50/100 cm 1 .45
Gez . Kommodendecke , 60/120 om 1 .95
Gez . Decke , 150/150 cm . . . . 5.00
Genre „Erika "

, weiß, russ . Halbleinen
Deekchen , 35/35 cm, gez . . . . - . 10
Decke , 60/60 cm . gez . - .95
Läufer , 35/120 cm , gez . 1 . 45
Kommodendecke , 60/120 cm , gez . 2.25
Gerne „Rosenkranz “

, weiß, russ . Ilalbl .
Quadrate , gez . - .25
Deekchen, 35/35 cm , gez . . . . - .40
Decke, 60/60 cm , gez . 1.10
Läufer . 3-5/120 cm , gez . . . . . 1 .45

Kissen, grau . russ . Leinen , mit.
Fransen garniert , gez . 1 .35

Kissen , grau , russ . Leinen , gez . 1 .50
Kissen , wß . , russ . Halbleinen , gez . - .95
Decke , 60/60 cm , grau , russ.

Halbleinen , m . Spitze garniert - .85
Läufer , 38/120, grau , russ . Halbl . ,

mit Spitze garniert , gez . . . . - .95
Gez . Küeheuhandtuch . . . . - .95
Gez . Küchenhandtuch . . . . 1.10
Gez .

'Zimmerhandtuch , m . Spitze
oder Durchbruch . 1 .30

Gez . Xaehttisohdeckoheu mit
Spitze . 2 St . - .95

Gez . Zimmer-Wandschoner mit
Spitze oder Durchbruch . . . 1.20

Gez . ßettwanclschoner „Aida“ . —.95
Gez . Bettwandschoner „Aida“ . 1.25
Gez . Wäschebeutel . 1 .20
Gez . Waschtisohgarnitur mit

Spitze . 1.15
Gez . Tablottdeokchen m . Spitze

3 St . 1.20
Gez . Tablottdeokchen m . Hohl¬

saum . 4 St . 1 .30

Linoleum
Verkauf 11 . Etage

Linoleum -Läufer , die neuesten
Muster . . . Mtr . 1 .86 - .85 - .80

Inlaid -Linoleumläufer in versoh.
Breiten . 2.85 1 .95 1.65

Linoleum , 200 om breit
Mtr . 3.76 2.85 2 .45

Granit -Linoleum , 200 om breit
Meter 4 .75 4 .50 3.75

Linoleum -Vorlagen , in
verschieden . Größen 1 .95 - .95 - .45

Stickereien
Ganz enorme Auswahl .

Madapolame - Wäsehestickereien .
Coupon k 47a und 4,10 Mtr . ,
deutsches u . Schweizer Fabrik .
Coupon 2.95 1 .85 1 .45 .95 —.65 —.45

Madapolame -Doppelstoff -Festen ,
Coupons ü 4Va Mtr.

Coupon - .95 - .48 - .38
Hock-Volant *Stickereien in . Bäum¬

chen , Coup, ä 2 ‘/t Mtr . , sauber
ausgeführt , ca. 80 cm breit

Coupon 2.65
Rock-Volant - Stickereien in hübsch .

Mustern und Säumchen
ca 40 cm breit Mtr . 1 .95 1.25 - .95

Beinldeider -Volanls Mtr . 1 .50 - .95 - .85
Unterrook - Stiokerei in Madapolame

und Mull, ca . 45 cm . . Mtr . 1 .90
Unt &rrook - Stickerei in Mull

ca . 35 cm breit . . Mtr . 1 .25 - .95
Unterrook - Stiokerei Cambrio,

Coupon k 27* Mtr ., ca . 20 cm
breit . . Coupon - .95

Unterrock - Stickereien in Cambr.
Coup. L 47 , Mtr . Coupon 2.95 1.95

Unterrock - Stickerei in Madepol . ,
Coup, k 47 , Mtr . , ca . 45 cm
breit . Coupon 5.50

Madeira -Handstiokerei -Hemden -
Passen . . . St . - .95 - .38 - .25

Handklöppel -Eoken
1.26 - .95 - .68 - .58 - .45

Maschinen-Klöppelecken
St . - .28 - .22 - .18

Handklöppel -Halbkissen
St . 2.95 1 .95 1 .60

Handklöppel -Vollkissen
St . 2.95 2.75 1 .95

Bandfeston , Stück k 10 Mtr .
Stück - .75 - .68 - .60 - .48 - .40 - .30

Wäschebörtchen , St . ä 10 Mtr .
St . - .40 - .28 - .20

Kisseneinsätze m . Schrift . St . - .18
Maschinen-Leinen-Klöppel-

Einsätze und Spitzen
Mtr . ^ 50 - .35 - .20 - .12 - .09

Handklöppel -Einsätze u . Spitzen
Mtr . 1.20 - .75 - .55 - .35 .24 - .22

Tüllstoffe in weiß und creme
Mtr . 1.45 - .95

Tüll- u . Spachtel -Einsätze und
Spitzen . Mtr . - .48 - .30

Tüllplissä, weiß und creme
Mtr . - .45 - .38 - .30 - .25

Modewaren
Verkauf im Parterre .

Blusenkragen mit Manschetten
St . 1 .25 - .95 .75

Spachtelblusenkragen
St . - .95 - .75 —.65 —.45 - .35 - .25 - .18

Stickereiblusenkragen
St . - .75 - .55 - .48 - .35 - .28

Blusenkragen , ripsartig
St . —.95 —.85 —.75 —.45

Blusenkragen in - diversen Aus¬
führungen

St . —.55 - .35 — .25 —.18 —.12
Mull- u . Batist -Blusenkragen , je

n . Preis mit Volenoienne-Ein -
sätze , Spitze St . 1 .10 - .95 - .75 - .65

Tüllkiagen , weiß u . creme, neuest .
Form . . . Stück 1 .25

Voilekragen mit Schweizer Stick-
keroi , reich gestickt 1 .45 1.25 - .95

Batist -Kragen mit Schweizer
Stickerei , reich gestickt 1 .45 1 .25

Tüll -Westen zum Anziehen mit
Stehkragen
St . 1 .95 1 .65 1 .35 1 .25 1 .10 .85

Tüll-Koller m . Stehkragen St . - .50 - .35
Jabots in Tüll

St . 1 .25 - .95 - .48 - .35 - .25 - ,20
Plissekragen St . 1 .25 - .95 - .75 - .38
Jaokettkragen in Rips , moderne

Formen . St . - .95 - .75 - .55 - .48
Jaokettkragen in Stickerei , Re¬

vers -Form . St . - .35
Jaokettkragen in diversen Aus¬

führungen St . - .75 - .45 - .30 - .20
Kinder - Garnituren

Garnitur 1 .25 - .95 - .75 - .55
Kinder -Kragen

St . - .95 - .75 - .56 - .35

Handschuhe
Verkauf im Parterre .

Eine Kollekt . Handschuhe , eleg. Rund -
stuhldessins , lg . u . kurz , weiß u . champ .

Serie I II _ III
- .85 1.25 1 .65

Damen -Handschuhe , reine Wolle,
gestrickt , weiß . - .38

Damen -Handschuhe , gelb , Wasch¬
leder imit . , 2 Druckknöpfe . - .68

Damen -Handschuhe , weiß , gestr . ,
Wolle mit Glanzgarn . - .85

Ball -Handschuhe , weiß, 12 Kn . ,
lang , Raschelmuster . . . . - .48

Ball -Handschuhe , weiß, 12 Kn .
mit Mousquetaire . - .85

Ein großer Posten
Sweater für Knaben
und Mädchen , solide
Qual , schöne Farben

Serie I II
1 .65 r .9ö

Damen -Brustlätze ,
weiß

Serie _ I _ II _ 111
- .45 - .75 - .95

Sport - Shawls
mit 15 °!a Rabatt

4 Serien Ballshawls,
schöne Ausführungen
SerJ II III

- .96 1 .45 1 .95

Ein Posten
Ball - u . Theatershawls
tüllartiges Gewebe
enorm billig . 1 .65

Ein Posten
wollene Shawls,
Orenburger Art

Stück .95

Ein großer Posten
Kragenschoner , gestr . ,
weiß u . bunt , enorm
billig

Serie I II

Woll -
waren

Verkauf im Parterre .

Schürzen
Verkauf im Parterre .

Weiße Schürze»
Englische Serviersuhürzeu

2.75 2.25 1.95 1 .35
Blusen -Trägerschürzen

2.75 2.25 1 .65 1 .25
Zierschürzen mit Träger

2 .75 1 .95 1 .45 - .95
Kinder -Schürzen,

Batist mit Faltenvolant und Stickerei ,
Batist mit reicher Stickerei ,

Schürze „Else“ . . . Größe 45 - .80
jede weitere 5 cm, 5 Pfg . höher .

Schürze „Susi“ . . . Größe 45 - .95
jede weitere Größe 5 Plg . höher .

Schürze , JGilli“ . . . Größe 45 1 .25
jede weitere 5 cm, 5 Ptg . melir.

Schürze „Rosel“ . . Größe 45 1 .70
jede weitere 5 cm 10 Pfg . mehr .

Farbige Schürzen
moderne Garnierung , gute Stoffe.

Blusen -Trägerschürzen
2 .95 1.95 1 .35 1. 10 - .90

Kleider - Schürzen , mit * !4 Arm,
völlig weit . . . 2.95 2 .65 2 .25

Hausschürzen , völlig weit mit
Tasche und Volant 1.45 1 .20 - .85

Eierschürzen mit Trägem ,
moderne Satinbordüren . 1 .35 - .95

Knabensohürzon , gestreift u . ufti ,
3 Größen . . . . 0 .95 - .58 - .42

Kinderschürzen
gestreifte , gute Stoffe mit
Kimonoansatz , Größe 45 cm 0.90

jede 5 cm größer . . . -)— .05

Handschuhe
Verkauf im Parterre .

Ball -Handschuhe , 12 Kn . lang,
reine Seide, weiß u . Champagne 1 .45

Ball -Handschuhe , 12 Kn . lang,Perlseide , weiß . 1 .75
Lange Glacehandschuhe , weiß,mit Mousquetaires . 3.25
Lange Suedehandschuhe , coul. m.

Mousquetaires . 3 .25
Weiße Damen -Waschlederhand¬

schuhe , 2 -knöpfig . 1 .75
Damen - Suode- Chevreauxhand -

schuhe , schw. , 3 Druckknöpfe 2.25

Herren -
ArtiKel
Verkauf im Parterre «

Oberhemden , weiß, m . Pique -
Falteneinsatz , vorz . Qlt . 3.90 3.25

Oberhemden , weiß m . gern. Ba-
tistfalten -Einsatz , sehr schöne
Dessins . . . . . . . 5.50 4.50

Oberhemden , weiß - m . glattem
Pique -Einsatz , weich o . steif u.
festen Manschetten . . 5.90 4.50

Oberhemden , weiß, unsort-. Weit . ,
verseil . Einsätze . . . . 2.90 1.90

Oberhemden , weiß, ungew . , Ein¬
satz m . Satinstr . , sehr preisw. 2.75

Oberhemden , färb . , m . Faltenein -
satz , waschecht , schöne mod.
Id . Dess . u . Streif . 8.80 2.95

Konfirmanden -Oberhemden mit
versch . Einsätzen . . . 2.45 1 .95

Herren - Kragen , 4fach , moderne
amerik . bequeme Form , sehr
angenelun i . Tragen 7 > Dtz . 1.10

Herren -Kragen m . mod . Eoken,
4fach , vorz . Qualität 7 « Dtz . 1 .10

Herren - Kragen , 4lach , versch .
mod . Formen , bewährtes Fa¬
brikat . . 7 , Dtz . - .90

Manschetten , rund oder eckig,
4 lach , gute Qualität . 3 Paar - .90

Manschetten , rund oder eckig,
Hach , gutes Fabrikat . 2Paar - .90

Serviteurs , weiß, glatt ,
St . —.4,> —.35 —.30

Servitöur , weiß Pique oder mit
Satinstreifen . St . - .65 - .55 - .45

Garnituren ( Sefviteur u . Man¬
schetten ) , farbig , waschecht ,
heller Grund u . Id . mod . Dess.
und Streifen . . . 1 .20 - .90 - .60

Selbstbinder , breite Form , gute
Qual- , schöne mod . Des* , und
Farben . . . - .90 - .70 - .60 - .50

Selbstbinder , breite u . mod . Cu -
täway -Fürm in den schönsten
Farbenstellungen, 'vorzüglich im
Bürden . . . 2,25 1.65 1 .45 1 .10

Selbstbinder , reine Seide, schw.
sol . Qual . , Dess. in mod . Ge¬
schmack , sein chic

3.90 3.45 2.90 2.45 1 .95
Regattes u . Schleifen für Stell- u .

Stehiunlegkragön in großer
Auswahl , enarte Doesius

- .90 - .80 - .50 - .35
Kouttruiaudcuhate . . 2.75 2 .10 1.60
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Zur Halbjahrhundert - Erinnerung an den Krieg mit Dänemark.
Bon Professor Conrad Metger .

# Gegen die gewaltigen Kämpfe in Böhmen und Frankreich tritt
®ct Krieg Preußens mit Dänemark , der zur Wiedergewinnung Schles¬
wig Holsteins führte , in den Hintergrund .

' Und doch sind es diese ver¬
hältnismäßig kleinen Anfänge doh 1864 , aus denen sich die großen
Wreigniffc der folgenden Zeit mit einer Art Notwendigkeit entwickel -

und deren historische Grundlage sie bilden . Zudem gaben gerade
diese ersten Kämpfe mit Dänemark dem Fürsten Bismarck Gelegenheit ,
dine diplomatische Meisterschaft zu zeigen.

Die Erhebung der Herzogtümer :n den Jahren 1848—50 hatte ein
rühmloses Ende gefunden , da Preußen allein stand und gezwungen
^ ar, sich zurückzuziehen . Als dann zwei Jahre später auf der Lon-
W

>ner Konferenz der Großmächte die Thronfolge geregelt wurde ,
konnten Preußen und Oesterreick für die Herzogtümer nur

. so viel
^ reichen , daß Dänemark sich verpflichten mußte , Schleswig nicht ein-
?uverleiben. Es hatte wohl von Anfang an nicht die Absicht , den

. zu halten , wenigstens tat es in der Folgezeit alles , um Schles¬
wig zu dänisteren ; Versuche , die allerdings an dem zähen Widerstande
der Bevölkerung scheiterten. Zum offenen Vertragsbruch kam es aber
drst im Jahre 1860 , als die Eesamtverfassung des Staates aufgehoben

für Dänemark uns Schleswig gemeinsam ein neues Grundgesetz
Angeführt wurde . Gestützt auf den Londoner Vertrags legten die
putschen Großmächte dagegen Protest ein , forderten die Aufhebung des

.rsttzes und rückten , als sie verweigert wurde , in die Herzogtümer
ein.

Der erste Kampf entspann sich im Anfang Februar 1864 um das
«annewerk an der Schlei , eine sehr starke Stellung , die von den Dänen
l» r uneinnehmbar gehalten wurde . Nach dem Plane Moltkes sollte
^ Feind nicht direkt angegriffen , sondern durch Ueberschreiten der
Schlei bei Arnis und Kappeln umgangen uns dadurch von seiner Rück
kugslinie auf Flensburg und Düppel abgeschnitten werden. Der Plan
wurde leider nicht befolgt , sondern es wurde bei dem stark befestigten
^ilssunde der Uebergang versucht , aber abgeschlagen; außerdem wur -

die Dänen im Zentrum angegriffen und znrückgedrängt. Ihr" Uger Führer de Meza erkannte rechtzeitig die ihm drohende Gefahr ;"" .räumte das Dannewerk , und als die Oesterreichcr ihm nachsetzten .
Opferte er ihnen bei Oeversee die Nachhut, rettet « aber die Armee

Düppel. Zum Dank dafür wurde er in Kopenhagen des Verrats
schuldigt und abberufen , (lleber diese ersten Ereignisse im dänischen^ ldzug folgt unten nrch ein näherer Bericht. D . Red .)

Die Kriegsoperationen zogen sich nun in die Länge . Im März
Ickten die Verbündeten in Jütland ein und zwangen die Dänen , sich
^ nter dem Limfjord zurückzuziehen . Auch die Belagerung Düppels

erst dann ernsthaft betri -den , als um Mitte März die schweren
dcschütze eintrafen , die sehr bald einen Teil der Schanzen zerstörten.
T^ nnoch wartete man bis zum 18. April mit dem Angriff . Aber nun

sich der Erfolg der sorgfältigen Vorbereitungen darin , daß es
P " Ansturm der Preußen schon nach zwei Stunden gelang , dem
kKrnde die sämtliche« Schanzen zu entreißen
i Dänemark hatte bei Beginn des Krieges auf die Unterstützung

Großmächte gerechnet, die ihm früher so gute Dienste geleistet
^ »en. Dank der Tätigkeit Bismarcks lagen oie Dinge jedoch anders
I

** int letzten Kriege Oesterreich war auf unserer Seite , und Ruß-
war Preußen zu Dank verpflichtet , da es ihm beim Polenauf -

^ nde durch Besetzung der Grenze wirksame Hilfe geleistet hatte , im
^ Sensatz zu Frankreich und England , die aus ihrer Sympathie für
W

» i«n kein Hehl machten. Dünenfreundlich gesinnt blieb im Grunde
to? England , das die Besorgnis hegte, es möchte der Kieler Hafen in
jK?!J&ens Hände fallen. Aber England beschränkte sich auf diploma-
HjW Unterstützung und suchte zunächst durch eine Konferenz der
^

""wachte Einfluß auf die Geschicke der Herzogtümer zu gewinnen ,w 20. trat diese in London zusammen, und da am 12. Mai
»ein Kriegsschauplatz ein Waffenstillstand geschlossen wurde , sofär die Verhandlungen freier Raum geschaffen . Englands und

^ wenrarks Hoffnungen schlugen fehl. Bismarcks Ueberlegenheit trug
fchl Gegner einen vollen Sieg davon . Dänemark hätte Rord -
^ esrvig für sich retten können, aber die Deutschen wollten höchstens
«^ . Grenze Apenrade -Tondern cinräumen . Die von den Dänen ge -
^ .

"erte Linie Husum—Schleswig , die auch Flensburg abgetrennt
gt

le' ^ nien sie nicht bewilligen . So verlief die Konferenz ohne
Sdbnis, und der Krieg begann am 26 . Juni von neuem,

sich
bchon drei Tage später fiel die Entscheidung. Die Dänen fühlten

I* ailf ihren Inseln noch immer sicher, aber nun stand ihnen eine
witEnttäuschung bevor . Es gelang den Preußen , am 29 . Juni
3eit 1°tcn kider den Alssund zu fahren und die Insel Alsen in kurzer
^ k vom Feinde zu befreien . Zugleich wurde ganz Jütland von den"Unbeten erobert , und an der Spitze des Landes , da wo die Rord -
jijj

n Ostsee übergeht , konnten die Deutschen ihre Fahnen auf-
siz, o*cn- Jetzt war der Widerstand Dänemarks gebrochen . Es mußte?azu verstehen, Frieden zu schließen und die Herzogtümer an die"undeten abzutreten .

®ar der Jubel in Deutschland. Rach langer Zeit der
wvl ^J ^ klnd Ohnmacht, nach so vielen Mißerfolgen hier endlich ein
^ oif

D31ĉ er ein entscheidender Sieg , der bewies , daß im deutschen
^. noch der kriegerische Mut und die ölte Tpiifptr Tin «

3in+ ^ >leswig -Holstews war einKof umc ems schwere Sorge Deutschlands , die
^>tte

^ unsere Brüder dort durch den llebermut der Dänen zu leiden
' e ' nt Schmach , die iedem auf der Seele brannte und die , wie

warck sagte, nur durch Blut und Eisen getilgt werden konnte.
Vn y

nad* fünfzig Jahren hat sich gezeigt, daß diese Entscheidung
sicher , nde zum Segen gereicht hat . Holstein hat an dem wirtschast-"and . 'nschwunge in Deutschland in vollem Umfange teilgenommen .

^ Efchaft , Handel und Industrie stehen in hober Blüte . Wenn
sreh ."^ nnächst die Glocken die Festtage einläuten , dann werden sie in
gex g

stnnmten Herzen ein Echo finden . Dankbar wird man der Krie -
°^ nken , die das Land von dem Joch der Fremdherrschaft befrei¬

ten , und man wird frische Kränze auf die Gräber der Helden von
1864 legen.

In Dänemark ist die Stimmung gegen uns feindseliger denn je.
Roch immer hofft man dort , bei einer europäischen Verwicklung Schles¬
wig-Holstein ganz oder wenigstens zum Teil zurückgewinuen zu
können . Sicherlich vergebens ! Welche Kümpfe uns noch bevorstehen,
kann niemand wissen ; nur das eine ist gewiß : Schleswig -Holstein —
up ewig ungedeelt — ist für alle Zeiten auf Gedeih und Verderb mit
Deutschland verbunden , und die Nachkommen werden das zu schützen
wissen , was die Vorfahren mit so vielen Opfern errungen haben .

* * *

Unis Dannewerk .
. X „In Gottes Namen drauf ! " Also lautete die Parole , die am

31 . Januar vor fünfzig Jahren der Feldtelegraph allen an der schles-
wigschen Grenze stehenden Truppenabteilungen der verbündeten Preu¬
ßen und Oesterreicher zutrug . „In Gottes Namen drauf ! " : so rief
ganz Deutschland aufatmend dem achtzigjährigen Wrangel nach , der
mit diesen Worten den Befehl zum Uebergang über die Eider erteilt
hatte .

Der 1 . Februar war ein echter und rechter Wintertag . Eisig
pfiff der Wind und das Eiderland war von dichter, weißer Hülle
bedeckt. In die Stille des trüben Wintermorgens blasen die Hör
ncr , schallt der Tritt marschierender Kolonnen . Die Preußen sind
angetreten , sie überschreiten die Eider — der Würfel ist gefallen
Mit Jubel werden sie drüben von den Schleswigern empfangen . Ein
Brief aus jener Zeit zeugt von der Stimmung der Stunde : „Seit
heute morgen um 7 Uhr ziehen die Preußen in großer Menge über
den Kanal , und wir bedrängten Schleswiger empfangen sie mit dem
größten Jubel . Unsere Lage in der letzten Zeit war zu drückend , wir
haben zu viel gelitten . . . Heute morgen wurden wir mit dem
Freudenrufe geweckt : „Die Preußen sind da !"

Die Preußen waren da , und die Oesterreicher auch . Fast zur
gleichen Stunde setzten auch sie sich in Bewegung und ritten in Rends¬
burg ein . Ihnen war die Arbeit auf dem linken Flügel , gen Westen,
zugefallen, während die preußischen Kampfgenossen nach Osten zu
marschierten ; auf Eckernförde , wo sie mit Jubel ausgenommen wur¬
den und im Handumdrehen die Häuser sich mit einem Walde von
blau - weitz -roten Fahnen schmückten, und von da auf Missunde, um
dort den Schleiübergang zu rekognoszieren . Die Oesterreichcr solltendas Dannewerk in der Front fassen , die Preußen im Osten die
Schlei überschreiten und so dem Feinde in die Flanke fallen.

Das Dannewerk ! Das war der Alp , der damals auf Deutsch¬lands Brust lag . Wie würde es den Tapferen aus Nord und Süd an
diesem mächtigen Bollwerk ergehen ! Hier befand sich schon seit früh¬
christlichen Jahrhunderten der alte Wall der Dänen gegen die Deut¬
schen ; hier hatte sich der Dänenkönig Gottrick verschanzt, und KönigWaldemar hatte die Schanzen mit einer Mauer gedeckt. Nach den
Ereignissen von 1848 aber hatten die Dänen das alte Dannewerk mit
allen Mitteln moderner Vefestigungskunst zu einer furchtbaren Ver¬
teidigungsstellung ausgebaut , und die großen Politiker und Kriegs
macher in Kopenhagen setzten auf diese Stellung ihre ganze Hoffnung.
Hatte doch der dänische Höchstkommandierende, General de Meza,selbst erst kürzlich auf das Befragen eines fremdländischen Offiziers ,me lange er die Dannewertstellung zu halten glaubte , geantwortet :
„Sechs Tage .

"
„Und am siebenten? " Am siebenten werden wir in

Holstein einrücken .
" Also hatte de Meza , dieser wunderlich- inter¬

essante Soldat , der im Kugelregen nicht mit der Wimper zuckte, aber
durch den kleinsten Luftzug nervös gemacht wurde , damals geant¬wortet . Glaubte er , was er sagte? Trug er mit seinen selbstbewuß¬ten Worten nur der Stimmung des Tages Rechnung? Eine nicht zu
entscheidende Frage . Wie die Dinge aber kamen, wurden sie der
ganzen Welt eine Ueberraschung.

Am 2 . Februar rückten die Preußen von Eckernförder gen Mis¬
sunde vor . Missunde, das alte Fischerdorf, das einen wichtigenSchleiübc-rgang deckte , war von den Dänen stark befestigt. Die Preu¬
ßen eröffneten ein starkes Eefchützfeuer gegen die Dänen , aber sie
mußten in dichten Nebel hineinfcuern . und einen Sturm gegen die
wohlgedeckte Stellung des Feindes zu unternehmen , wäre unzweck
mäßig gewesen . So zog Prinz Friedrich Karl seine Bataillone zn
rück , nachoem hier zum ersten Male in diesem Kriege Preußenblut
den schleswigschen Boden gefärbt hatte . Es war ein bloßes Rckog -
nofzierungsgefecht gewesen , aber der Eindruck im Großen Haupt¬
quartiere war doch uiederschlagend: man hielt Missunde für einen
Mißerfolg . Prinz Friedrich Karl aber verstand es vortrefflich, in'
seinen Soldaten keinen Augenblick Verstimmung oder Sorge auf -
kommen zu lassen : „Ihr könnt heut wie Männer schlafen , die ihre
Pflicht getan," rief er des Abends seinen Brandenburgern und West¬falen zu . Und „ So soll es immer sein, " scholl ihn: als Antwort ent¬
gegen . Vollends draußen im Reiche war der Eindruck der Nach¬
richt von Missunde groß. Ja , nun war es Ernst geworden, nun waran der frohen Wirklichkeit des Nationalkrieges gegen Dänemark
nicht mehr zu zweifeln . „Donnernd gegen Missunde fiel der 1 . Schlag .

"
Ostwärts schwenkten die Preußen , um nun bei Arnis über die

Schlei zu setzen . Es war b ' rter kalt . Die Truppen gingen ins Biwak ,ein Schneefall war ihr Lagerplatz. Und es schneite und schneiteimmer weiter , und ein starker Ostwind peitschte die Schneemassen vor
sich her . Kein Feuer , kein Strohlager . Tiefste Stille war geboten
um den Feind nicht aufmerksam zu machen . Vor Frost zitternd lagendie braven Soldaten dicht aneinandergedrängt .

Da hieß es gegen I Uhr morgens : es darf Feuer gemacht werdenEtwas mußte geschehen sein , etwas sich verändert haben . Und wirk

konnten hinüber und dem weichenden Feinde nachsetzen.
Inzwischen waren auf dem linken Flügel die Oesterreicher schnellund erfolgreich von Rendsburg aus vorgerückt , hatten die feindlichen

Vortruppen bei Ober -Selk geworfen und die beherrschende Position
des Königsberges besetzt, die das polnische Bataillon des Regiments
Martini unter donnerndem Hochrufe auf den Kaiser „Riech zyjo
cesarz "

, tapfer gestürmt hatte . Dann blieben die Oesterreicher irr
Stellung , um die Nachricht vom Schleiiibergange der Preußen im
Osten abzuwarten . Man schob die Vorposten bis auf 2000 Schritt
an das Dannewerk heran , dessen Linien herüberblickten. Am 7. , so,
rechnete man , würde der Sturm erfolgen können. Da geschah es , daß
ein österreichischer Offizier, der als Unterhändler zum Feinde ritt ,
von Schleswiger Bürgern die Mitteilung erhielt , das Dannewerk fei
geräumt . Um 1 Uhr , in der Nacht des 5. Februar , seien die letzten
Dänen abmarschiert. Schon in aller Frühe rückte hierauf die ganze
österreichische Armee auf die gefürchteten Schanzen los : es war wahr !
Das Dannewerk war leer . Die Truppen konnten sich beim Durch¬
märsche nicht genug wundern , daß so starke Schanzen ohne Schwert¬
streich vom Feinde geräumt worden seien .

Weshalb hatten sie es getan ? General de Meza hatte wohl ein-,
gesehen , daß er mit seiner Truppenmacht das Werk nicht würde hal¬
ten können. Rechtzeitig erkannte er , daß es sich für die Dänen hier
nicht um das Dannewerk , sondern um das Schicksal des ganzen
Heeres handelte . Der Kriegsrat , dem er die Frage vorgelegt hatte ,
mußte ihm zustimmeu. Die Empörung der Kopenhagener Eider - ,
dänen war groß, aber niemand ist heute im Zweifel , daß Generals
de Meza den richtigen Entschluß gefaßt hat . Wie dem auch sei : das ,
Dannewerk war in den Händen der Verbündeten — der Weg war
frei . Und indes die preußischen Regimenter dem Feinde , der zwan - .
zig Stunden Vorsprung gewonnen hatte , durch Angeln nachsetzten, :
rückten die Oesterreicher in die schöne Stadt Schleswig ein, wo sie:
mit Fahnen und Blumen als die Befreier vom dänischen Joche
empfangen und begrüßt wurden .

Die Indianer Mexikos .
ok . Die augenblicklichen Schwierigkeiten Mexikos sind

durch einen soeben ausgebrochenen Jndianeraufstand vermehrt
worden . Sehr bedenklich ist, daß in dem großen Gebiete der
Republik in manchen Gegenden die Jndianerbevölkerung stark
vorwiegt. Diese Indianer stehen vielfach noch auf einer nied-.
rigen kulturellen und wirtschaftlichen Stufe . So wirtschaftet
die heidnischen Indianer weltentlegener Gebiete (Lacandones,
Tarahumares, Huicholes u. a .) und gar manche christliche In¬
dianer noch fast ganz in der alten vorkolumbischen Weise ; sie
haben dieselben Haustiere, Kulturpflanzen und Kulturmetho¬
den, treiben Fischfang und Jagd wie früher , Handel und Ver¬
kehr sind ziemlich gleich geblieben, und nur die Benutzung eini¬
ger eiserner Werkzeuge, die in kleinstem Maßstab betriebene
Zucht einiger eingeführter Haustiere erleichtern ihnen das
Leben etwas . Bei ihrer Bedürfnislosigkeit sind sie auch kaum
in nennenswertem Maße Abnehmer von Waren verschiede,rer.
Art und, da sie zudem die Arbeit in fremden Diensten scheuen ,
scheiden sie als Faktoren der mexikanischen Wirtschaft fast ganz

'

aus. Die große Mehrzahl der christlichen Indianer hat aber,
nach Sappers Wirtschaftsgeographie von Mexiko , bereits ihre
wirtschaftliche Tätigkeit wesentlich mehr von der europäischen
Kultur beeinflussen lassen, und wenn auch im allgemeinen
Lebensweise und Ackerbau, stellenweise auch Handel und Ver¬
kehr noch so ziemlich im alten Stil vor sich gehen , so ist doch die
Zahl der europäischen Kulturelemente in ihrer Wirtschaft 6e* ;
reits wesentlich größer : wohl halten auch sie zumeist an den
alten Kulturpflanzen und Kulturmethoden fest, wohl ist der
alteingebürgerte Truthahn noch immer ein besonders häufiges
Haustier bei ihnen ; sie haben noch immer vorzugsweise die
alten Speisen und Speisebereitung, noch wird vielfach die alte
industrielle Tätigkeit geübt (Mahlsteinverfertigung. Töpferei,
Spinnen und Weben , Seilerei , Mattenflechten usw .) , neben
mancher neuen (Hutflechten z . B .) , noch werden industrielle und
landwirtschaftliche Produkte im Hausierhandel verkauft (häufig
von den Produzenten selbst) , aber doch haben sie, namentlich
im Hochland, neueingefüyrte Nutzpflanzen und Haustiere be¬
reits in wesentlich größerem Maße übernommen . Stellenweise
sieht man auf geeignetem Boden bereits die altertümlichen
spanischen Holzpflüge mit eiserner Pflugschar im Dienst von
Indianern , und häufig haben sie Esel oder auch Pferde und
Maultiere als Lasttiere im Besitz . Zudem sind auch ihre Be¬
dürfnisse, insbesondere nach Ackerbaugeräten , besserer Kleidung,
Nahrung (besonders Fleisch) und Getränken ( leider häufig
Pulque oder Branntwein ) so groß, daß sie schon beachtenswerte
Käufer von Waren sind , die sie durch ihrer Hände Arbeit zurück¬
erstatten sollen . Da sich die Arbeitgeber in gleicher Weise wie .
in der spanischen Kolonialzeit und manchmal fast ebenso ;

krupellos wie damals bemühen , den Arbeiter (peon ) nicht aus
einen Schulden herauskommen zu lassen, so kann leicht aus .

einem freien Indianer ein durch Schuldverhnltnisse gebundener . •
tändiger Arbeiter werden , ein Umstand, der für seine Person
bedauerlich, für die Hebung der Produktion jedoch günstig ist.
Aber auch die nur gelegentlich in fremden Diensten eintreten¬
den Indianer sind bereits namhafte wirtschaftliche Faktoren ,
während die zurzeit noch die Arbeit meidende indianische Be - :
völkerung als Reserve für die künftige Weiterentwicklungdes :
Landes angesehen werden darf . ,

Gesundheit, Kraft und Schönheit
bis ins hohe Alter hinein zu erhalten, ist nur denkbar bei vernünftiger Lebensführung , zweckinüßiger Emährung und
viel Bewegung in reiner Luft. Ganz besondersiommt es aufdie Emährung an . „Der volle Segen der Gesundheit kann nicht

durch
Heilmittel und Wunderkünste , sondern nur durch eine richtige Ernährung gewonnen werden, die den Körper
erhält rmd täglich verjüngt.

" Das sind die Worte eines bekannten deutschen Arztes und Professors. Zu einer
zweckmäßigen Ernährung gehört das allbekannte

Biomalz.
Das ist ein wohlschmeckendes , billiges 'Nährmittel , weit und breit geschätzt und beliebt . Es kräftigt den Körper
ungemein . Schlaffe, welke Ziige verschwinden , die Gesichtsfarbe wird frischer und rosiger , der Teint reiner. Bei blut¬
armen, blassen , mageren. inderErnährunqheruntergekommenen Personen macht sich eine Hebung des Appetits , des Ge¬
wichts u . eine maß . Rundung der Formen bemerkbar , ohne daß lüstigerFettansatzdieSchönheitderFormen beeinträchtigt.

Biomal ; ist auch allen durch Ueberarbeitung , Krankheit , Nervosität
heruntergekommenen Personen zu empfehlen . Don Professoren und
Aerzten glänzend begutachtet und im ständigen Gebrauch vieler

König ! . Kliniken . Vor Nachahmung wird gewarnt . Dose 1 und
1.90 ITT. Kostprobe nebst Broschüre kostenlos durch die Chem .
Fabrik Gebr . Paternlann , Teltow - Berlin 728 .
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Empfehlenswerte

Täglich abends

CatiHauer
'
unsIattketter

Mnstler^ on^ert

Kaiserstr 73 . : : KARLSRUHE : Kafserstr. 73
Erstklassiges Restaurant
Ausschankvon nur auswärtigen Bieren

■Münchner , Kürstenberg , Kulmbacher .
lies . : Fritz Rimnicllu .

e-Restaurant

Ecke Sclfcr u . kariftr. + ßolteflelle Ser eleftr. Straßenbahn

Sehenswerte Lokale I flusfchankv. Moninger- öier
Treffpunkt Ser ZremSen + j vorzügliche iviencrküche +

Neffüurateur : §ktMA

^ ein - Kestauranl Lorlega
— — mit American Bar - .

—
Inh . A . König, Karlsruhe, Kaifer- Wilh .-Paffage 42/52

Sechs separat, neu eingerichtete Weinzimmer
Ileutc bis 4 Ülir geöffnet .
——— Flotte Bedienung . - -- •

Cafö Gutenbergplatz
bringt seine renovierten Lokalitäten

in empfehlende Erinnerung .
Angenehmer Aufenthalt. Reelle Bedienung.

Telephon Nr . 3396 . Inh . : Frau Leni Reinhard *.
4 «Gasthaus „Zum fllhtal

beim neuen Bahnhof
empfiehlt guten Mittagstisch sowie reichhaltige
Frühstücks- u. Abendplatte. Schremppsches Bier.

Feine Wurstwaren aus eigener Schlachtung.

Restaurant Terminus
üitrlacher Allee. — Haltestelle der Straßenbahn Schlachtbof.

Ausschank von ff. Sinner Bier, hell
und dunkel , sowie Münchener Bier.

Anerkannt vorzügliche Küche. Reichhaltige Speisekarte .
Aue . Traut , Restaurateur und Küchenchef.

Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten
der Haupt- u. Residenzstadt Aarlseuhe.
General -LandcSardiiv , Großh . Archivalische Ausstellung . Silda -

promenade 2 im Erdgeschoss. Vom 1 . Sept . bis 1 . Juni Montag
n . Donnerstag 11—12 Uhr , Dienstag u . Freitag 4—5 Ubr . Vom
1 . Juni bis 1 . Sevt . Montag . Mittwoch u . Freitag 12— 1 Ubr .

Hof - n . LaiidcSbibliuthet , Grotzh . Sammlungsgebäude am Fried -
richsptatz , 2. St . Lesesaal offen an Werktagen 10— 1 u . 6 ( « ams -
tag 51 —8 Ubr , Sonntags 11—1 Ubr . DaS Ausleibe ?,immer
offen an Werktagen 11—1 Uhr Montags , Mittwochs u . Frei¬

tags auch 8 —4 IN »:. Sonntags geschlossen. Beide geschlossen
von Gründonnerstag bis Sonntag nach Ostern einschl . und vom
21.—81 . August , autzerdem an Neujahr , Christi Himmelfahrt .
Pfingstfeiertagem Fronleichnam , Weiünachtsfeiertagen , Ge¬
burtstagen des Kaisers und des GrokberzogS .

Kunstgewerbemuseum , Großh . , Westendstr . 81 . Unentgeltlich ge¬
öffnet an Somttagcn von 11—1 u . 2—4 Uhr , an Werktagen
iauSschl iö^Dntao^ ^

Hotel „ Grüner Hof “

Bier - Restaurant „Grünwald “
Kriegstrasse — Eingang Hüppurrcretrasse — am alten Hauptbahnhof
Jedeu Sonntag Sff n n >Bni « ll von einer Abt. der Art -

von 7 — I — Ehri ■wO « 12E “ B“ fc Kap . Groflh . Fricdr . Nr. 14 .
Hauptausschank der Brauerei A . Prlntz . Münchener Lowenbrfiu.
Eintritt frei . Vorzügliche Küche .

Cafe u . Konditorei üluseum
Kalicrifr. 40 (2 Minuten vom Hotthecler ) . Telephon 621.

Zekenswürdigksit ersten langer.
i 5* Uhr*üee i H. Bordiers. { Billards 1
ItiitiMmtiiiMimiiiiimi 7iniitmiiuiiiiiiuiiiii >n

kaiserstr.
❖ 2b ❖| Cofe Erbprinz ,

| Erstkiay -se Künstler-Konzerte |
| stn Wochentagen : von 4- b nachm . , abenüs I
i stn Sonn - unö Feiertagen : -
\ von 4- 6 nachm ., $- 1 abenös \

\ + + 3m 1 . idber-Geschoß + + -
i Schönster u , größter SiUarösaal öer Nestüenz (S Slllarös). -

Münchener Cfanl/onarb Karlsruhe
Bürgerbräu rTtlllKkCIICwlV Karl - Friedrichstr. 1

'Tri « m phator - Fest
Heute Samstag : Grosser Kappen - Abend . —

Morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr und abends 8 Uhr

Krügels Karneval -Konzert
Engen Ueyhle .

Cafe -Restaurant

HILDENBRAND
Waldstrasse 8 , in allernächster Nähe des Hoftheaters.

Ausschank von Original-Pilsner u. MünchnerSpatenbräu .
Feinste Küche zu jeder Tageszeit , Diners , Soupers u . ä la caxte.

Curt Kfesslihg ,

Hofkonditorei und Cafe Bauer
Inh . Viktor Bürker

Erbprinzenstrasse 1, am Kondellplatz . — Telephon 443.
= Neu renoviertes Familien-Cafe mit Rauchsalon. -----

Stets grosse Auswahl in Torten,
Desserts , Thee - und Kaffeegebäck.

ZVM . ELEFANTEN
:: Sonntags von 11—1 Uhr s:
Frühschoppen -Konzert
sowie täglich von abends 8 Uhr T/ " „ i .
an und Sonntags von 4 Uhr an ^ UHZ6IT

Täglich Programmwechsel ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

DF °vZE Jeden Abend KonZCrt
-M. ^ M ® Die danze Nacht deöffnet.

Ecke Waldhorn - u . Zährin ^ erstraße .
Die ganze Nacht geöffnet.

Von nachts 12 Uhr Gib Erbsensuppe .

1

7z^r ->r—^ _ _ .
!

Festhalle .
Sonntag , den 1. Februar d . J . , nachm . 4 Uhr :

Richard Wagner-Konzert
(zur Erinnerung an dan 31. Todestag 18 . Februar 1883 )

ausgeführt von der Kapelle des

1 . Bad . Leib - Gren . - Regts . Nr . 109 .
Dirigent : Musikmeister Bcruhagen .

Zur Aufführung gelangen u . a . Vorspiel zu : Meistersinger ,
die Ouvertüren zu Tannhliuser und Fliegender Hol¬
länder , Gesang der Rlieiutöcliler u . Einzug der
Götter iu Walhall , die Klocken - n . Gralssrene

(mit Kirchenglocken ) u . ? . \v.
i Inhaber von - .Sladtgartcn - Jahreskarten
i und von Kartenheften . 20 J’te .
\ Sonstige Personen . OO Pfg.

Militär und Kinder jo die Hälfte.
— - - Programm 10 Pfg . . —

Die Musikabonnements haben Gültigkeit. 1781

Eintritt :

WK .« * "1

Die Eintrittskarten berechtig« * nur zum einmaligen Eintritt

Kuller
Sonntag , 1 . Februar , nachm . 4 Uhr

2. große , karnevalistische

Damen- und
Fremdensitzung

veranstaltet vom Gesangverein „ LaffaMa "
unter Mitwirkung der bedeutendsten Büttcnrednrr u . Rednerinnen

Stach Schluß der Sitzung Tanz , derselbe frei .
1784 Eintritt 3« Psg . Kein Bierausschlag .

Närrische Kopfbedeckung u. Liederbucham Saalringaiig erhältlich.

UürerrkattLn, zetn « und mehrfarSig, werden rasch nt
billig angefertigt iu der Druckerei SC.

Badische« Presse ".

Waldstrasse 30 .

Programm
Samstag , 31 . Januar bis incl
Dienstag , 3 . Februar 1914

Drama in 3 Akten

lusgeführt von der

Stessfer - Film 6. iq . v . H . Berlin,

ln der Hauptrolle :

sowie noch eine Fülle
von Neuheiten .

Herrenstraße 16 Herrenstraße 16
Weinrestaurant und Bar I. Ranges .
Karlsruhes grösste Sehenswürdigkeit .
Treffpunkt aller Fremden . . . . . . 7782

. . : Heute bis 5 Uhr geöffnet . ^

findet Sonntag , de» 1. Februar
.Sualhuu . . . . . . . .
Gottesauer Wchlötitc . . .
General i>cgcnfeld . . . .
Griincr llerg . . . . . . .
ZiihriEger J .övveu . . . .
Bitter .Boldeiaer Kopf . . . . . .
Wulhallu . . . . . . . . .
KariMhnrg . . . . . . . .
Hiirttwiibcrger Hof . . .
l >rci Binden . . . . . . .
Stadt Karlsruhe . . . . .
Wc .stendhalle . . . . . .
Alltel ’ . . . . . . . . . . .
Krone . . . . . . . . . .
Schwarzer Adler . . . . .
Hirsch . . . . . . . . . .
Festhullc . . . . . . . . .

1914, in folgenden Lokalen
Karl Bensching : Gott«0aE « ,e
Otto Köllisch, Durlacher Mp
Leonh. Bronuer. Degenif
Karl Dittus . Kaiserstrahe
Andr . llioth , Adlerftratze
Joh . Dietz. Kronenstratze
Karl Scherle . MarkgrateE -.^
Gustav Stutz , 4ti: gartei>sti? l
Aug. Mautz . Rkadennestt<9-
5lart Jehlc . Uhtanvstratzk
Peter Krüh. Rlieinstraste r.t
Hermann Stoltz , Rhemstron
Xaver Marzinff . Rhetnstta 'L
Wilhelm Becker. Laurevst ^,August Schwall, Daxlanve '^o^
Karl Baller» Darlauoen "
Leo Schneider . Tarlaudcu-
Alex. itornmüller, Nuvpurr^

Karlsruhê
— Heute abend 6 Uhr

beginnt der Ausschank von
kt

aus der Aktienbrauerei zum
brän in München .

j . Mölot !"
1793
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Meine diesjährige

Wrisse Woche
beginnt Montag, den 2 . Februar

*nd bietet eine unerreicht vorteilhafte Einkaufsgelegenheit,
besonders in

Wäfche - und Ausfteuerartikeln.
Trotz der aussergewöhnlidh billigen Preise

iOl
10 in

doppelten
Rabattmarken .

Karlsruhe . . 1 Südstadt
9S IWertierplatz 95 . 1683

Hemden- und
Wäsche- Tuche

Halbleinen
Hett-Peunaste
Hett-Kattune
Heit-Barchente
OreUe
Hetcfedern

Reichhaltges Lager in :
Damen- und j Herren- und.Kinder- Wäsche
Bettwäsche
Bettdechen
Handtücher
Tischtücher
Servietten
Schürzen in allen

Fassonen

Knaben-Anzüge
Konfirmanden-

Anzüge
Anzugstoffe
h leiderStoffe
Tricotagen
Herren- Wäsche,

Während der sogenannten Weißen Woche
veranstalten di« untenverzeichneten Mitglieder der

Vereinigung der Karlsruher Wäsche- n. Ansstattungsgeschäfte
einen

Grossen Räumungs -llerkauf
und gewähren bei Baarzahlung vom 2. Februar bis inkl. 9. Februarauf alle vorrätigen Lagerwaren 10 Prozent Rabatt

(die Mitglieder des Rabattsparvereins gewähren doppelte Rabattmarken).
Keine Auswahlsendungen. Kein Umtausch.

Otto FiSGllßr Hoflieferant
Kaiserstraße 130

Christ. Hertel n . Filiale
Kaiserstraße 101 Werderplatz 48

Paal Roder
Kaiserstraße 136

Geschwister fiaer
Waldstraße 49

Carl Frledr. Treiber
Waldstraße 48

A . H. Rotschild
Kaiserstraße 167 .

Himmelheher & Vier Anpst Schulz
Kaiserstraße 171 Herrenstraße 24 1715

Klavier - Unterricht ,
'In

UM - MM » j, , C - ME « >« « 84 N « « reN -Fahrrad ,erhalten Anfänger (auch erw. Per » bürgerl
fönen) nach leichtfaßlicherMethode.
BI957.6.4 LLilHelmstr . 8. U >.

könn. nocheinigeHerrenu .Dam . teil - 1 bei UaO 'inWeißenthurm a . Rh .
nehm. Bürgerstr . 22 , U . Bim .14.8 > Eine der alt . u . grüßt . Fabr . 25a7.3

Ia. Marke , billig su verkaufen .
« 3282 Waldhornftr . 32,3 . St ., r.

— Während der

Mein diesjähriger

Sonder-IMauf ±E
während der Weissen Woche , heute

beginnend, bietet außerordentlich

große Vorteile .

find durchweg bis zu

0
0

ei
'

Ken

Vorteilhafte
Angebote

in 1688 .2.1

[ Beachten Sie meine 10 Schaufenster . :
iiiaRiiainiiiiniiiiiiiiiiiiMiiJMininu «*

Die Preise auf:
Kinderwagen
Aappwagen
Auheslühle
^ indermöbel
2tvhrmöbel

^ lumeNttsche ermäßigt.
Äorbwaren

Außerdem gewähre ich noch einen
«tMtoboit ooo i0 o

|o oD. hoppelte Mollmorlttn. o .swuwi «wai
„ Es kommen zum Verkauf:
Mbsche « inverwagen zu 13.- , 14 .5», 18 . 80 Mk.v'le8 . Kinderwagen mit Gummi und Porzeitangriff

20 .- , 22 —, 25 .— bis 45 . - Mk.
^Uvsche Klappwage « mit Gummi

7.25 , 8 .—, 8.50 bis 25 . - Mk.
'n Posten Gloriawagen mit Verdeck und Gummiräder

Leinen , Bettwäsche, Aussteuer-
artikel, Barchent,Federn, Drelle,
Damenwäsche, Wolldecken,üs Tischdecken . Gardinen ^

Werderplafz , UIMsRheinßrhS .{
IIISiniNMIIIHIIIHIIIIIIIMHIIIlUinHKHMlimil

Doppelte Rabattmarken auf alle Waren
(ftMitAlt bess . Stand , find, liebev .2/UUlcll An fn . b. gewissenk>. deutsch .
Äeb . mit besten Refer . 83973. 10,7 Altertümer KU"

ft OÄittml » Ittni'hAt'flfrnllr 99/92

iTNitmoit erh. Aufn . mutterl .rvUUie » Pflege bei deutscher
Hebamme. Diskr . Ausk. IB1'*1"-7'

E . Oltermayer ,
Beauvau 15, Nancy (Frankreich ).

Maskenkostüme , 9 .3
Holländer , Zigeunerinnen , Türt -
mnen , Drrnoel . Schnitterin , zuverl . oder »« verk . . Zähriuaer -
strafte 3, 2, Stork , b. ffrau Zind.

bisheriger Preis 27 .50 jetzt 18,80
Günstige Gelegenheilskäuse

in allen Abteilungen . 1778
_ Ganz besonders mache ich noch auf meine

^^ . Sveml - Ausllellung in Lrennabor-MeMgen
uimerffam , welche in einer Anzahl von über KO Stück eine

tätige Auswahl in den diesjährigen Neuheiten bis zu den
^ elegantesten Wagen bietet.
.. . Da dieser Sonder - Verkauf selten günstige Vorteile bietet ,"egt es im Interesse eines Jeden , hiervon Gebrauch zu machen

\9 Mserstrche 123
Spezialhaus für Kinderwagen und Korbwaren .Irland franko. Katalog gratis .

Vom 2 .—9. Februar
gewähre auf alle

Wohnungs -Einrichtungen u, Einzelmöbel
bis zu

Rabatt
Auf eine Anzahl

zurückgesetzter Schlaf-, Speise - und Herren - Zimmer
bis zu

250 % Rabatt .

2

a DieAur imTfause 1^
"' -Mo»

Tancre - lnhalator
für Mund - u . Nasen - Inhalation

4 empfiehlt 1339

Cai * l Lnech Körnerstr . 26
J * 1 1 LÜSCIfj Ecke Goethestr .

1

Druck

Ter beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen meine

Strickmaschine
autzerordenll. Leistungsfähigkeit , große Nadelersparnis ,

Vermeidung von Fallmaschen, große Platzersparnis ,
Strickunterricht gratis . 14669 .20 .21

Evtl . liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.
Karl Ehrfeld )

Karlsruhe , Kaiserstrahe »9. — Telephon 102 .
Gfhrifott tobar ♦Itrt werden rasch und billig angefertigtwrvrltCll 1CWCI «Ul in der Druckereider, .« >

Grosse Auswahl .
Reelle Bedienung . Billige Preise ,
Frankolieferung , auch n . auswärts.

Besichtigung ohne Kaufzwang
gestattet .

Langjährige Garantie.

Gekaufte Möbel werden bis zum Lieferungstermin unentgeltlich
aufbewahrt.

Möbel - Haus

.
Tannenbaum

Telephon 2721 . 13 AdlefStfaSSe 13 Telephon 2721 .

B

! I



1 T^ r aÄNche Presse . MttaMakt . Samstag/A. Zaiwar IZl^ -

4l

x .

Soweit Vorrat.Wir haben bei der Aufstellung unserer reichhaltigen Sorti
mente ganz besonderes Gewicht auf die vorzüglichste
Warenbeschaffenheit gelegt und bringen deshalb nur gute ,
langjährig erprobte und bewährte Qualitäten in den Verkauf

«OOOOQU

Leinen u . Weißwaren

Im Interesse einer schnellen und sorgfältigen Bedienung bitten
wir, auch die Vormittagsstunden zum Einkauf zu benützen .

Tisch - u . Bettwäsche
»- Weit unterregulärenVerkaufspreisen

Wäschetuche , ca. 80/82 cm breit,
solide Qualität , vollweiß gebleicht 11 k

Meter 42 / 34 4 25 /

Renforce , ca. 82 cm breit, blendend
weiße , feinfädige Qualität

Meter 55 -*1 45 / 42 -/ 38
Edel - Hemdentuch , ca. 82 cm breit.

feinf. , süddeutsche Ware aus Ia. Rohmaterial
Meter 65 -/ 58 -/ 52 /

OC
Echt Maccotuch , rein Macco aus

Aegyptische B'wolle, extra weich, für feinste
Leibwäsche

Meter 90 / 72 / 65 /
58

Spezial -Coupons
ä IO Meter

starke und feinfädige Qualitäten ZHMff
5 .25 4 .75 3 .75

Bettdamast , ca . 130 Cm breit , hervor¬
ragend schöne , erprobte Elsaßer Qualität ,
mercerisiert , in neuesten Mustern

Meter 1. 35 1.10 95 <j
©5

Bett—Brokat , 130 cm breit, aparte mod.
Muster, mit hob . Seidenglanz, teils rein Macco

Meter 1 . 85 1. 65 1 . 45 1 .25

Bettuch - Halbleinen , « .iso/ieoem
breit , vorzügl.westfälische Qualität ., mittelfein

Meter 1. 60 1. 35 1. 10 85
Bettuch - Reinleinen , iso cm breit

Ia. Qualitäten , rasengebleicht und aus¬
gewaschen , für feinste Bettwäsche

Meter 3 . 75 2 . 45 1 .75

Bettuch - Cretonne , ca. iso cm br .,
stark , mittel und feinfädige Qualitäten

Meter 1 . 45 1 . 25 85 i 68
Bettuch - Biber , griffige Qualitäten

Meter 1. 45 1. 30 95
Weiße Bettfedern , doppelt gerein .

äußerst füllkräftig, in */, Kilo - Packungen
v. Kilo 3 .75 2 .95 1 .90

Croisä - Finette , gut gerauht
Meter 48 / 38 / 29 /

Pelz - Pique , elsässer Waffel FiquS
Meter 75 / 68 / 48 /

Negligee - Damast , so/82 cm breit ,
hübsch gemustert Meter 95 / 72 •/ 48 ./

Halbleinen , ca . um cm breit ,
grob und feinfädig Meter 85 / 68 / 42 /

Reinleinen , 82 cm breit , feinste Ausrüstung
Meter 1 .75 1 .45 95 /

Stickereien, Spitzen
Wäschestickereien , Madapoiam -

Schweizer - Stickereien und Einsätze n
Coup, ä 4,10 m und 4,50 m Se ^

1.65 1.45 1.25 1.10 95 /

65 /Madapoiam -Feston
Doppelstoff . . . . Coupon 4‘|, Mtr. 42 /

Madapolam - Stickerei QI -
Doppelstoffe . Coupon 4 ' |, Mtr.

Schweizer Stickerei 9 « *-

Unterrockstickerei Coupon 2' \, Mtr. L25

Barmer Wäschefeston - —
10 Mtr. -Stücke . . . . Stück 65 / 55 / " —Ö /

Wächeborden , weiss
10 Mtr. -Stücke . . . . Stück 45 / 35 / — w 'J

Maschinenklöppel ' Spitzen —
und Einsätze Mtr. 43 / 35J 20 / 15 / IwJ

Handklöppel -Spitzen — Äund Einsätze . . . Mtr. 1.75 1 .25 95 / Öö 'i

Kissen -Einsätze Qc .
mit Schrift . . . 5 Stück wÖJ

Modewaren
^

Posten Jackettkragen
Shawls und Matrosenform

Stück 1 .35 1 .25 1.15 95
45 /Rivierakragen ,

Batist und Tüll . . . Stück 1 .25 95 / 60 .)
Robespierrekragen ,

Batist gestickt, mit Spitzen . . . Stück 95 / f 04

TÜJ-JäbotS, Tüll mit Spitzen . < Stück 95 j ©3 /
BlUSenkragen , Stickerei und Spachtel , . g

Rund - und Schulterform . Stück 95 / 58 .,/ “ wO *!
Ball - Echarpes -

uni u. gemustert , mit Blumen Stück 2 .45 1.95
Damen - Gürtel , Q .

Sammetgummi , Stück 48 ./ 00 -4

Damen - und Kinder- Garnituren
Kragen und Manschetten , Rund - ,

' Schulier -
und Matrosenform

2 .65 1.65 1.35 1 .10 85 /

-——— Weit unter regulärenVerkaufspreisen
Kissenbezüge , ca so/so cm, gebogt58oder mit Einsatz

stück 1. 25 95 / 75 /

Kissenbezüge , aus Ia Wäscbetueb

ParadekiSSen , mit Stickerei - oder
Klöppeleinsatz und 3 mal Stickerei - oder
Klöppelvolant

stück 3 . 45 2 . 95 2 . 25 1 .95

Oberbeftücher , ca . 100/250 cm. mit
Bogen u . Fältchen , oder eleganten Stickerei -
oder Klöppel - Einsätzen und Volant, jenach Ausführung _ —

stück 5 . 75 4 . 50 3 . 95

Hochelegante Garnitur „ NlXe “
bestehend aus 1 Oberbettuch 160/250 cou . 2 pass . Kissen
mit imit Klöppeleins . E TIE mit Bogen, Q AA
u . Fältchen , Garnitur Garnitur

Weiße Damast - Bettbezüge A
eigene Anfertigung , Stück 4,90 3 . 95 4 » edO

Tischtücher in Damast , Halbleinen od .
Reinleinen , Stern - und Blumenmuster , je
nach Qualität und Größe

stück 3 . 50 2 . 95 1. 95 95
Servietten , dazu pass., vs Dtzd. 2.95 2.25 1 .40

Ca . 500 einzelne Servietten
Stück 45 -/ V] Dutzend 2 » ß0

Ein Riesen -
Posten Handtücherenorm

billig !

Fertige Handtücher , gesäumt u . _ -m
mit Band , in weiß , weiß m . roten Streifen , u
grau. V. vtzd . 2 . 95 2 . 50 1 . 95 * * * * i

Handtücher vom Stück , weiß , weißrot am
od . grau , in Baumwolle, Gerstenkorn , Drell etc . Hjj

*1
Meter 38 / 32 25 *1 17 '

4 Serien Gläser - und Küchentücher
rot -weiß kariert , gesäumt und gebändert , WE

Ser I Q 9fJ Ser . II I CK Ser. IIII 4C Ser IV DA 2H /
C - Cu V- Dtz « • UU II Dtz. MU Nt, .v. vtz 7, Dtz 7- Dtz.

3 Serien

Schweizer Stickerei-Stoffe
120 cm breit , kleine madeiraartige , Dessins

Serie I Serie II Serie III
regul . 2.501 "IC regul . 3 .50 0 OK regul . 4.50 Q

jetzt l,f | J jetzt b ' UU jetzt b ' lU

Während dieser Tage auf sämtliche A

Kleiderstoffe, Seidenstoffe , lfl 1
Gardinen , färb. Baumwnllwaren , IV '0
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Soweit Vorrat*
oanooo

Besichtigen Sie bitte unsere
Schaufenster und Innen -Dekorationen.Schriftliche oder telephonische Aufträge werden prompt und

schnell erledigt . — Telephon Nr . 5625 .

Damen -Wäsch ©
Damen ~Hemden , gutes Wäschetuch

Aehselschluß , Vorderschluß od . Reformschnitt V _
stück 1 . 65 1 . 36 ■ ■ ■ U

Damen - Hemden , Ia feinf.Hemdentuch
viereckiger oder herzförmiger Ausschnitt
festoniert , Rumpf- oder Handstickerei 1

Stück 2 .50 2 .25 ■ ■95

Nachthemden mit Stickerei od .gesückt
halsfrei oder mit Umlegekragen _

stück 4 . 95 4 . 25 3 . 30

Beinkleider , Knie - oder gerade Fa?on
festoniert oder mit hübscher Stickerei

^stück 1 . 65 1 . 35 .10

Beinkleider , aus gn' em Wäschetuch
Knie- oder gerade Fafon , eleg mit Stickerei
Fältchen und Einsätzen garniert — mm

1. 25 > . » 5stück 2 . 50 2 ,

Pmten Stickerei -Röcke
mit hohem Volant u . breitem Band¬
durchzug . Stück

3 -45

Stickereiröcke für Damen und Konfir¬
manden , darunt . mit Stickerei u. Seidenband 9 AE
stück 3 . 40 2 . 96 2 . 45 1 . 75

Untertaillen mit Stickerei und eleganten
Stickerei -Einsätzen u . Banddorchzug , darunter —^
amerikanische Faxens mit Rückenschluß BZ AZ /,
stück 2 .101 .75 1 .401 .10 90 j

Bettjacken , Sommer- und Winterstoffe
mit Umlegekragen u . Languetten od . Stick . 4 A

stück 1 . 95 1 . 65 1 . 35

Anstandsröcke in Croise od. Pique
in Feston oder Stickerei 1 ja

stück 1 . 95 1 . 35 1b1U

Taillenrock solides Wäschetuch mit
Stickerei -Volant Stück 2 .45

Auf sämtliche

Baby-Wäsche
Knaben- u . Mädchen-
Hemden, Hosen und

Nachtnemden
gewähren wir während der

W. ißen Woche einen
Extra- Rabatt von

Auf bunte Wäsche, 4 | fi °|
Schürzen, Trikotagen ■ "LI !o

Frottier -Wäsche
Frottierhandtücher

50/110 cm 45/100 cm
Stück 65 / 557 40, 80 cm 38
Frottierhandtücher

60/120 cm 60/120 cm
stück 1,35 95 4 48/110 cm 85
Badetücher

Stück 100/100 cm 95 ) 80/80 cm75
Badetücher st . 130/165 cm 3 .95

125/160cm 2 . 95 100/150 cm l » 65

Schürzen
kürzen mit und
stück 1 .65 1 .25ohne Träger

Weiße Zierschürzen mit und
Qg

Weiße Kinderschürzen
mit Stickerei
Größe 65 —80 Stück 1,75 Größe 45—60 110

Ein Posten

Lätzchen CO
Stück 38 )

Ein Posten

lächcäen
St. 35 */ 25 *?

20
Taschen -Tücher

Taschentücher , weiß Linon . . 7» Dutzend 48 J
Taschentücher , weiß, gebrauchsfertig, oder weiß AE -

mit farbigem Rand . V. Dutzend Vw 'v/a Dutzend
Taschentücher , weiß Batist mit farbiger Kante AE ,

7s Dutzend 1 .45 1.25
TaSChentÜCher , weiß , mit handgestickten Ecken AE

3 Stück in Karton . 1.25
Taschentücher , weiß, rein Leinen , mit hand -

b >| g
gestickten Buchstaben 7, Dutzend

Kinder-Taschentüchei , /eiß Linon mit ao °
farbigem Rand . . */» Dutzend

Kinder-Taschentücher , weiß mit farbig . Rand q -
Dutzend wwJ

| Weitere Angebote folgen ! j

Herren- 0 lierhemden ,
weiß Pique mit Fältchen oder glatt

stück 3 .95 2 .95 258
Herren - Oberhemden ,

farbig . . . Stück 3 . 25 2 . 75 2 25
Herren - Einsatzhemden ,

weiß Tricot mit Pique -Einsätzen

Stück 2 . 85 2 . 35
I 95

Herren - Nachthemden ,
mit Umlegekragen oder Geishaschnitt

Stück 3,95 3 . 30
285
3 Stück 95 ')

3 Paar 95 )

Herren-Stehumlegekragen ,
verschiedene Formen . . . . . .

Herren- Manschetten ,
4 fach , mit 1 Loch . , . . . . .

Weisse Serviteurs , Mn
mit Falten oder glatt . . . . Stück 95 65 ^ " H5

Herren-Hosenträger , . , paar 1.10 95 4 65

Strümpfe u . Handschuhe
Herren -Schweissock . OO » !

Paar uO A>
Herren -Socken , f, Q »

Halbwolle . . Paar f*0v
Herren -Socken , 7Rj

bunt gestreift , Paar / «1 ^
Herren -Socken , 1 1 fl

reine Wolle . Paar l . lv

Ein großer Posten

Paar
Damen -Strümpie ^ j/g ^lederfarbig
Damen -Handschuhe , I Ifl

hellgelb . . Paar 1 . 1U
Herren -Hand chuhe , Q C .

weiß , gestrickt , Paar U u

Ein
Posten Herren -Sportgamaschen?^ 1 .10

Tapisserie
Ueberhandtücher , weiß und grau

gezeichnet und gestickt . 1 .45 1 .25 55 4

Tischläufer , russ. Leinen , gezeichnet
und gestickt . 1 .45 1 .25 3ö )

Wandschoner , grau und weiß, ge-
zeichnet und gestickt . 1 .55 1 . 15 55 1

MilieUX , Halbleinen, gezeich. u . gest . 1 .25 95 -/ 63 /
Kissen in grau und weiß, gezeichnet

und gestickt . 1 .35 98 ) 78 )

Waschtisch -Garnituren, gezeich. I .35 I .IO 95 )

Ofenbacher Lederwaren
Persönlich am Platze , weit unter Preis eingekauft .

Nur elegante , moderne Sachen .

Damen -Handtaschen
regulärer Wert das Doppelte und dreifache E A

Ser . 1 4 . 50 Ser .II 4 . 25 Ser .IIl3 . 95Ser .IV

Damen-Handtaschen Leder imit . st. I .35 I.IO 95 )
Reise -Handtaschen , braun imit . . . stück I. IO
Biiderrahmen , Mahagonifarbe . . . Stück 68 42 )

Während der weißen Woche gewähren
wir auf sämtliche

Karneval - Artikel
einen Rabatt von

10"/.



Heiss « Woche . Aussteuer - Hoch © . Heisse Woche . Aussteuer - W ocbe . Heisse Woche . Aussteuer - Woche . Heisse Woche . Aussteuer - Woche . Weisse Woche .

Beginn : 2 . Februar , morgens 8 Uhr , Ende : 9 . Februar , abends 8 Uhr .
Ein grosser Posten

130 cm weisse Damaste
mit prächtigem Seidenglanz, darunter
feinste reine Macco - Oualitäten in nur

neuen Mustern
per Meter M —. 65 — . 95 1.10
. . . 1.35 1 .50 1 .70

in bordeau (echtfarbig)
p . Meter c4i —. 95 1 .25 1 .65 1. 90

Ca. 10 000 Meter
Weisse Wäsche-Tuche

Nur erstklassige Fabrikate , fein und
grobfädig, Cretonne, Renforcö . Mada -

polam , Macco
80—84 cm breit

per Meter oft — ,16 — . 38 —.45
, , „ „ —,58 —,05 —. 68

A „ —.75 —.85
160 cm Bettuch-Cretonne Ia. Ia . Qual.

per Meter dH — 95 1. 20 1.40
Bei grösserem Kauf sparen Sie bei diesen

Preisen viel Geld .

Ein grosser Posten
Gardinen am Stück

(Vorhangstoff ) in weiss und elfenbein
Scheibengardinen : 60—80 cm breit
per Meter —,24 — »38 —.48

„ —. 53 —. 58 —. 65
„ . . .. —. 75 - . 90

Breite Gardinen : 100—150 cm breit
per Meter c4C. — 45 — 68 — . 80
„ .. „ - . 90 1. 05 1. 20

. . 1 .35 1.50 1 . 60
. . . 1 .75 1 .85 1. 95

Nur allerneueste Zeichnungen .

Ein großer Posten

PelZ'Croisd und Pique
schön gerauhte , weiche, vollgebleichte

Garantie-Qualitäten.

p. Mtr . o# —. 28 —.38 —.48 —. 58
o .. - .65 - . 72 —.75

rt n n —. 85 —,95
Nur allererste Marken !

Ein großer Posten

Weiße Wäsche
Gute Stoffe . Modernste Ausführung .

Hamen -Hemden . —.95 bis 3 .50
Damen -Hosen . . , —.95 , 2 .90
Datnen -Jacken . . „ 1 — „ 2 .90
Untertaliien . . . . —.85 , 1 .75
Stickerei-Röcke . „ 1*65 , 6 -—
Kisseubezüge . . . —.85 . 3 .25
Oberbettüch. 160/250 „ 3 .25 , 6 .—

Beachten Sie mein Spezial - Fenster.

Ein Riesen -Posten

Halb - Leinen
nur erprobte Qualitäten

Rasenbleiche, 80 - 84 cm breit
per Mtr . JU —.45 — . 80 — . 90

nun . 95 1 .25
150 und 160 cm breit

per Mtr . oÄ —.95 1.49 1. 69
„ „ .. 1.70 1 .85 1. 95

Jede Probe hiervon bat stets meinen
Kundenkreis vergrößert .

Ein großer Posten

Handtuch-Stoffe
farbig, weiß, und weiß mit Rand.

p . Mtr o* — .09 - .18 — .22 — .28
’ » 38 - 42 - 45

„ „ „ - 48 - 53 - 58 - 85
„ „ „ - 75 - 90 - 95

Äbgepaßte fertige Handtücher
ln allen Preislagen.

Erstklassige Fabrikate.

i

Ein großer Posten
Wollene Schlaf-Decken

Biber -Bettücher per Stück dH 5 . 50 6 .70 7 .75
„ „ „ 9 .25 10 . 50 11 .75

weiß und farbig „ „ „ 12 50 15 -
nur volle Grössen, Garantie für echte

Farben Echte Kamelhaar-Decken
p . Stck . d 1.45 1 .85 2 — 2 . 35 sehr preiswert .
, „ „ 2 . 65 2 .75 2 . 85 2 . 95

Bettuch , weiß am Stück, Ia. Ia. Qualit . Baumwoll-Jaqnard -Decken
150 cm breit p. Mtr . 1.40 1. 55 1,85 per Stück M 2 .60 bis 4 .90

Bett-Barchente
undBett-Federn.

Meine weit und breit ' bekanntenGarantie - Marken
zu extra billigen Preisen.

FarbigeBett-Cattune«
Riesen -Auswahl .

83 cm Kissenbr- p . Mtr. — 36 , —.75
130 cm Bettbreite „ „ „ —-85bis1 -25

Echtfarbige Bett -Kölisch
Ia. Qualitäten

p . Mtr . — 35 bis —.80

Grosse Posten in
Tischtücher , Servietten , Tischdecken

jeder Art.
Bett -Torlagen . Läufer-Stoffe.
Trlcotagen . Farbige Wäsebe.

Enorme Posten in
allerneuesten

Kleiderstoffen
in schwarz , weiß und farbig.Nur neueste Gewebe .

Riesen -Auswahl .
Per Meter oft — . 80 bis 6 .50 .
Eine Gelegenheit allerersten Ranges.

preiswürdige moderne
Stoffe für Konfirmanden - und

Kommunikanten-Kieider
in jeder Preislage vorteilhaft zu erwerben.

Herren - nnzug StoffeNur erprobte
Qualitäten.

Billige Preise.

in schwarz, blau, dunkel mit
etwas weiss od. blau g must.
: Enorme Auswahl, sehr preiswiinl :

Auf alle Preise meines enorm großen Lagers noch :

Doppelte
Marken .

Joh
.

In der Abteilung :

ll-
sind die Preise grösstenteils bedeutend ermässigt .

Auf alle Preise meines enorm großen Lagers noch :

Machen Sie in Ihrem eigenen Interesse von diesen
vorteilhaften Angeboten grossen Gebrauch.
Geringe Spesen machen meine billige Preise. Rabatt .

Karlsruhe
Ecke Erbprinzen- u . Herrenstr. 25 Inh. Fr . Kuch Ecke Erbprinzen- u . Herrenstr. 25

IBesiclrtig -eri Sie meine 1. 0 Sclia/u .fernst er .

Weisse Woehe . Aussteuer «
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